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Ban .Dr .BürgerbeimKaiser .Be¬
Dr .Burgerwürd ,heutevonSrMa¬
jestätdemKaiserin Audienzein¬
pfangenu .unterbreitetedemMo¬
narchendieehrfurchtsvolleBittedenam22 .Jännerl .J .stattfindenden
BallderStadtWienmitseinerAn¬
wesenheitauszuzeichnen.DerRei¬
tersagteinhuldvollsterWeisesein
erscheinenbeidemBallettezu
u .nahmGelegenheitüberver¬
schiedendieStadtWirberührenden
Angelegenheitenzusprechen.Der
Banhat ,Sr .Majestätmögeauch
vernehinsein Ah .Volvollender
Stadtin angedeihenlassen ,was
derKaisermitFreudezusicherte.
NeujahrsempfanganRathause.Gestern

vormittagsempfingBem .Dr .Lüger
denMagistratsdirectorPieper ,den
MagistratsvicedirectorderWiskirche
u .dieSpitzenderstädtischenAmter,
welchedeinBann.DieNeujahrswünsche
derstädtischenBeamtenschaftdarbrachten
fernerwürdevomH .Magistrats
AppelmitsämmtlichenBeamtendes
Präsidialburgausempfangen.Auch
dieüberwiegendeMehrzahlder
Bezirksvorsteherder20WienerGe¬
bezirkeerschienimLaufedesVor¬
es beimBogen ,umihrVer¬
jahrwünschedarzubringen.

Bürgerbeeidigung.Bn .Dr .Burger¬
nahmheutevormittagsimGemeinde¬
ratssitzungssaaledesneuenRathauses
die Beeidigungvon20neuenBürgern

Magi¬wohl
stratsvidirectorDr .Weiskirchnerbei.
InseinerAnspracheführteBegne.Dr.

Bürgerungefährfolgendesaus¬
dasBürgerrechtderStadtWienwir
als eine Auszeichnungaufgefaßt .
DieStadtWienhatgrößeu .schwein
Aufgabenzuerfüllen ,siebedarf
hiebeiderUnterstützungallerGemeinde,

mitgliederu .sie rechnet ,insbesondere
darauf ,daßdiejenigen ,welchendas
BürgerrechtderStadtWienverliehen
wurde ,mitgutemBeispielevorangehen.
BedenkenSienur ,waswirauchdem
GebietederArmenversorgung,oder
aufdenanderenGebietenderöffentli¬
chenVerwaltungdurchzuführenhaben.
SiewerdenzurÜberzeugungkommen
daßnurdurchdasZusammenwirken
aller gut denkendenMännerin
Wiendie Durchführungalldieser
Dingemöglichist .IndemEide ,den
Sieablegensolten ,beschwörenSie
TreuezuKaiseru .Reiche .Ichbin

überzeugt,daßSiealle ,wieSiehier
vormirstehen ,niemalseinenAugen¬
blickinderTreuezuKaiseru .Reich¬
geschränkthaben.Siesollenbeschwören,
daßSiedendeutschenCharakterder
StadtWienwahrenwerden.Siewissen,
dasWienimmereinedeutscheStadt
waru .dasmireinGewichtdarauf
legen ,daßin einedeutscheStadt
bleibt .Auchdiejenigen,welcheeinge¬
wandertsindsinddurchdieLange
derZeitWienergeworden,durchdie
genJahre ,welchejenotwendigsind,
umdieZuständigkeitzuerlangen,
habensiesichverminert,sodaßdie
ersprünglicheAbstammungmitsolcher
tücheüberzogenist ,daßmansie
nichtmehrerkennt.derjenige,der
hierBrotu .Arbeitsucht ,mußsichden

,
herrschen.Siesollenfernerbeschwören,daßSie auchdenCharakterWeisals

leicht
werden .Dasist eigentlicheine

ganzbelangeTagewonach
es notwendigeinensolchenEr¬
zuconstruieren,wenninsbesondere
dieVorgängeinderletztenZeitin
ÖsterreichinsAugegefahrtwerden.
AngesichtsderAgitationen,welche
daraufabzielen,Osterreichzuent¬
zweien ,ist es notwendig,daßdie
BürgerderStadtWiendaraufsehen,
dassunserVaterlanderhaltenbleibt.
IndiesemSinnebitteichSie ,dieVer¬
leihungdesBürgerrechtesaufzufassen,
u .demgemäßauchzuhandeln.
Präsidialvorfand,MagistratsratAppel¬
verlashieraufdieEidesformel,worauf
dereigentlicheAktderEidesablegung
erfolgte.ZumSchlussebeglückwünschte
derBürgermeisterdieneuenBerger
welchesodanndenHandschlagleisteten.

ChristaumeierinderPatronaue¬
für Taubstumme.Gesternnachmittags
fandin dieserPatronate ,welchein
derSchule ,AlsergrundCausgasse
in denvonder GemeindezurVer¬
fügunggestelltenunsaal ,unter¬
gebrachtist ,eineChristbaumeierstatt¬
welchedurchdieAnwesenheitIhrerNach¬
HoheitderFrauErzherzogenMaria
Anniaausgezeichnetwurde .Die
Frau herzog vonder
Präsident der PatronGra¬
sichMetternichdemAbgeordneten
Dr .Weiskirchner,udemLandesschul¬
inspectorderRiegerehrfurchtsvoll
begrüßtu .in denSaalgeleitet .
hier wurdenderhoheFrauR.
Prof .VonSchuldirectorPabisch
u .der Leiterin derPatrona
Fol .Panzevorgestellt.DerHerr
wohnteeingestreichesdistinguiertes
PublicumdarunterauchCanomus
GrafzurLippeu .DomherrG .D.
Schöpfleuchnerbei .DieTaubstummen
MädchenbrachtenderErzherzogin

ihreGlückwunschezumneuenJahreu.
ihrenDankfürdasErscheinenzum
Ausdrücke.SowoldieGesammtvorträge
wieauchdie einzelnenVorträge
legtenZeugnisabfürdiemustergiltige
AusbildungderSchutzbefohlenen.Die
ErzherzoginnahmselbstdieVerthei¬
lungderWeihnachtsgeschenkvor¬
u .verließmitderVersicherungdes
Dankesu .der Anerkennungdie
schöneFeier¬
AhlfürObdachlose.AmDecember.J.

wurdenindemAsylfürObdachlose
LandstraßeBlattgasse1344Frauen
284Kinder,6011Männeru .3Knaben
zusammen7642Personenbeherbergt
u .mit je 2 PortionenSuppeund
Bootbeköstigt.Außerdemwurdenauf
KostendesVereinesindiesemMonate
imArbeiterhotelvortenNr .77 .
Quellenpasse,2170Männerbeherbergt
u .mitSuppeu .Brotbeköstigt.

ErsteösterreichischeSparkasse.Bei
derPostenösterreichischenSparkasse
werdenim Decembervon27. 523
Parteien 79460466eingelegt
undan22530ParteienG,331107
22 rückgezahlt .Dade¬
teressenEinlags-Capitalebetrugam31 .DecembernachZuschreibungder
halbjährigenZinsen49428120f 16x
beiderhypothekenLiquidaturde
werdenin December1850fl .zu¬
gezahltu .einBetragvon157 .841
28rückgezahlt.AmSchlussedes
Monatesbetragendiesämmtlichaus¬
haftendenDarlehen265709 .1792.
Beider Pfandtranstaltwerden
pothekardarlehenimBetragevon
349600fl zugezähltu .1220357
eingezählt .AmSchlussdiesesMona¬
tes betrugendiesämtlichaushalten
denDarlehen15954010f 48der
gung und Einlösung



er

158589f 52 ,diePfandbriefein
Umlaufe32jährig5600fl ,60jährig
6107000t .Beider stektenund
VorschußabtheilungderErstenösterrei¬
chischenSparkassewerdenimabgelau¬
denenMonateanWechselnescomptiert
18 ,703 .82f 41 ,eincassiert
19 ,2102692146.

VereinderBeamtenderStadtWien.Mor¬
genFreitag )findetimSaalezumwil¬
denMann,Währungerstrafe85ein
herabenddesVereinesderBeamten
derStadtWienstall ,beiwelchembe¬
währeKunstkräfteunddieConcertapelle
Grundu .Reinbrennerzwischenwerde.

WienerStadtrath.
Sitzungvom2 .Jänner1902

vorsitzenderH.B .Dr .Neumayer,
dieArtderEntlohnungdesMontbe¬
zugesderDienerin derk .k .Staats¬
gewerbeschuleimBez .Envoriten
wirdzugestimmt.

DasProjektfürdieBeleuchtungder
Landgutu .AlpingergasseinLeo¬
riten wirdmiteinemJahreskosten,
erfordernissevon2000fgenehmigt.

M.FormannbeantragtdieEin¬
führungderelektrischenBeleuchtung
in derSchlachthausanlagein S .März
unterVerwendungderin derkühl ,
anlagedortselbstbefindlichenelektri¬
schenLichtschineprinellzugeneh¬
migen.ZurVornahmeeinerProbebe¬
leuchtungineinerderSchlechthallen
mitBogen- u .Glüchlichtseien600Mzu
bewilligen .Aug. )

NacheinemBerichtedesM.Rauer
werdenfür die bei denCanalbauten
inderFriedhof,Hütteldorf,u .lieger¬
strafesowieinderHochsatzengasse
in Ober-Baumgartenerforderlichge¬
wordenenGerarbeiten4000l .bewilligt .

S .Satzka beantragt dieStück ,
übernahmederderLandwehrverwal¬

tungzur theilweisenBequartierung
derLandwehr-RegimenterNr .1 u .24
zurVerfügunggestelltenObjektezur
kenntniszunehmen.Esbetrifftdies
LocalitätenindenHäusernHitzung
Dieserweggasse3Hitzingerplatz?
Linzerstraße47 ,Bergmüllergasse
u .LandstraßeSchützengassi25.

DieSpeisungderAbortanlage
in denSchulhausenhitzigauff¬
straße49u .hervalser,Hauptstraße100
mitWienthalwasserwirdgenehmigt.

DasProjektfür dieVerlängerung
deslinksseitigenWienstussammel

NacheinemAntragdesH .Dr .Brenn¬
wirddie VerfügungdesBem .Dr.

Burger ,wonachfürdiePfleglinge
desHausesder Barmherzigkeitzur
schlagearmerschwerkranker,Unheil,
barer200flaschenWeinausdem
RathauskellerinsWeihnachtsgabege¬
schendetwurden,nachträglichgenehmigt.

8 .SchuhbeantragtdemAnsuchen
umGenehmigungderUmparelle ,
rung der Realitäten ,Alsergrund
Löblichgasses .Z .1692bis1695.und825,
wonachdieselbenstatt in 5 nurin
4Bauplätzeabgetheiltwerdensollen,
Folgezugeben .(Arg. )

dievondemselbenBerichterstatter
befürworteteGrundtransactionmit
demI .Allg .St .AnnenKinderspital¬
VereinebetreffenddenTauschder
Vereinsparell373gegendiestädti¬
scheParcell .414 ,1423u .1424imBez.
Alsergrundwirdgenehmigt.

M .Risswegbeantragteinezwi¬
schonderGrenzedesallenKarther¬
thormarktes ,derWiedererhaupt¬
strafe u .demneuenZugederWien¬
straßegelegeneFlächealsAufstel¬
lungsplatzzurMarktfuhrwerkdes
Karntherthomarkeszuverwenden.
als Naturwerksei jederführ¬

werkanzusehen,obdasselbemit
PferdenoderHundenbespanntist
odermitMenschenkraftfortbewegt
wird ,welchesmarküblicheWaren
zumMarktezuführt ,odervom
Markteabführt .DerUngenaufstel¬
tungsplatzist mitBarriereabzu¬
grenzen .( Aug. )

demprovisorischenÜbereinkommen
mit der Staatsverwaltungbetreffend
CanalesvomHalterbruchbis zurGe¬
meindegrenzewird miteinem
Kostenfordernissevon98000x

genehmigt .
M .Tomola ,beantragt imSinn

einerEingabederBezirksvertretung
der Wiedenan dieUnterrichtsverwal¬
lungeine Petitioneinzubringen,
inwelcherdieBittegestelltwird ,in
Staats-UnterrealschuleinMargarethen
Kamperstorferstraße52zueinervoll¬
ständigenOberrealschuleauszuge¬
stallen .Aug .

NacheinemAntragedesM.Beisch
wirddieEinführungderöffentlichen
Beleuchtungin derHauslabgussein
MargarethenmiteinemKostenerhor¬
dernissevon750genehmigt.

WegenSicherstellungderLieferung
derfürdieStraßenbeschritzungpro1902
erforderlichenSchlauche,miteiner
Gesammtlangvon840mwirdeine
öffentlicheOffertverhandlungausge¬

schrieben.
demAnsuchenumGenehmi¬

gungderParcellierungderReali¬
lit s .Z .315 ,317u .522insetzendorf
zwischenderSchönbrunnerAlleu.
der Gesangartenmauerwirdfolg¬
gegeben.DieselbehateinGesammt¬
ausmusvon28706u .sollauf
22Baustellenund17Baufragment
abgetheiltworden .Aug.

dasvomH .Bielstarckvor¬

gelegteProjektfürdieBeleuchtung
derHofgartenstrafeu .derAugustiner¬
basteninderInnerenStadtwirdge¬

nehmigt .
StädtischeStraßenbahnen.Inderheu¬

ligenSitzungdesStadtrathesberichtete
M .Rissawegüberdie Eröffnungdes
elektrischenBetriebesaufderStraßen¬
bahnlinieLaxenburgerstraßevom
PanorienplatzzurTrosgasseu .bean¬
tragtezugenehmigen,daßvom
TagederBetriebseröffnungdieser
Liniewährendder laufendenWinter¬
FahrplangwirdejeneMotorzüge,
welchevonder Karntherstrafedurch
diePavoriten- u .Hintergerste
zumBetriebsbahnhofeindieGudung
strafeverkehren,überdiePapen¬
burgerstraßezurAnastationindie
Trosgassegeleitetwerden.Aug. )

H .Schreinerbeantragt ,denvonder
Bauu .Betriebsgesellschaftfürstädtische
StraßenbahnenvorgelegtenWinterfuhr¬
planenfür die Linien ,NeuerMarkt¬
Operning,Getreidmarkt,Lothringer,
strafe undStadiongasseAugarten,
brückeuntergewissenBedingungen
zuzustimmen.NachdiesenFahrpla¬
nensoll bis zurEröffnungder
EineNeuerMarktGetreidmarkt
provisorischdievomSudbahnhofe
zurKarntherstraßeverkehrenden
Wagenauf den NeuenMarktge¬
leitet worden .WasdieGetreide
marktlinbetrifft ,so sollendie
MotorzügevonderKaiserHohesstrafe
ausüberdie TaborstrafeOber¬
u .UnterDonaustraße ,Schottenring
u .WährungerstraßezurLastenstraßen
Rändlineu .auchdieser bisgar
FranzenbrückenstraßePräte
strafeverkehren .DieAntrage
werdenangenommen.
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Schulbuchertragen.M.Tomolaberichtete
indergebrigenSaltensitzungüberVor¬
kehrungengegendiehäufigenAuflage,
änderungenKreissteigerungender
SchulbücherausdemVerlageF .Tempke
inGang.IndieserAngelegenheitliegteine
NotedesBezirksschulrathesderStadtWie¬
e ,inwelcherdieGeschäftsführungder
FirmadesNäherenbeleuchtetwird .Der
Badrabeschloß:. )dieNotezurKenntnis
zunehmen,2 )dasUnterrichts-Ministerium
zuersuchen,esmögemitRücksichtauf
die wiederholtvomVerlagef .Tempke
inPragdurchaufhaltendfähigeAuf¬
ungeänderungenu .unbegründeten
PreissteigerungderSchulbücherverursach¬
enempfindlichenSchädigungendes
UnterrichtesdesPublikumu .der
StadtgemeindeWeinkünftigindiesem
VerlageerscheinendeSchulbüchernicht
approbieren,u .imFalleeinesneuer¬
lichenÜbergriffesdieApprobationder
SchulbücherdiesesVerlagesnachVer¬
brauchdesstädtischenVorrathessucces¬

sieentziehen;fernerwolleesneue
abgeänderteAuflagen ,auswelchem
Verlageimmer,erstnachAblaufeiner
bestimmtenReihevonJahrennurin
dringendenFällenu .mitderBe¬
schränkunggenehmigen,daßdieGe¬
brauchsnahmederneuapprobierten
BüchererstnachAblaufeinerbestimmten
Zeit ,inwelcherfürdenAufbrauchder
früherenAuflagegesorgtwerdenkann
alszulässigerklärtwird ,u .dasder
betreffendeVerlagwährenddieser
Zeit einengemindenVorrathan
complarenderälterenAuflagehat ,
umdenAnforderungenderselbstzahlen,
denPlannachzukommen.3 )Behuf

EndlicherVereinheitlichungderSchnor,
cherimWienerSchulbezirkeu .Ent¬
fernungderBücherdesVerlagesF.
tempsausdemWienerSchuldigirt,
nachVerbrauchdesVorrathesder
Gemeinde.Nunsie einbezügliches
Ansuchenan den K .K .Landes¬
schulrathzurichten;. )dieVorarbei¬
tenzurErrichtungeinesstädtischen
Schulbucheverlageseinmitgrößter
morgenfortzusetzen.DerStadtrathgemacht ,darüberimLaufdes
nächstenHalbjahreseinenBerichtdes

Magistrates.
eingeklagtwassergebüren.Am31.

ist and vor demVenerHandels¬
gerichteeineStreitverhandlungüber¬
dieKlagederCommunWiengegen
dieCommanditgesellschaftderWeiß
aufZahlungvonWassermehrer¬
brauchsgebürenstatt .(Vorsitzaber¬
landesgerichtu .Beisterdievon
Dr .LudwigTischervertreteneBeklagte
GesellschaftwendetetheilweiseBezalung
schlechtesFunctionierendesWasser¬
messerssowieRohrgebrecheninder
Hausleitungeinu .behauptet,daß
siethatsächlichkeinenMehrerbrauch
gehabthabe.DerVertreterderGe¬WienDr .RobertSobodabestritt
dieerfolgteTheilzahlungu .dasschlechte
FunctionierendesWassermessers
ter dasregelmäßigeSteigenund
fallendesWasserverbrauchesje¬
nachderSaisonanzeigteu .verwies
darauf ,daßdieGesellschaftdie
in derMagistratsKundmachung
überdieWassergebürenvorgeschri¬
beneAnzeigebehufsAusgrabung
desWassermessersunterlassenund
nur Recriminationenallgemeine
Naturvorgebrachthabe .Diebehaupteten
RohrgebrecheninderHausleitung
seienaberkeinBefreiungsgrund

vonderZahlungu .Missverbrauchte
dajederHausbesitzerfürdieInstand¬
haltungder HausleitungSorge
tragenmüsse.DasGerichtlichdeshalb
auchnurdenBeweisüberdieBehaup¬
lete AnzeigedesrechtenSenatione
ausdesWassermetherszuu .verurtheile
dieGesellschaft,dadieserBeweismit¬
langu .diebehaupteteTheilzahlung
aufeinenIrrthumzurückzuführen
war ,zur Zahlungder vollenein¬
geklagtenMehrverbrauchsgebüren
u .zumKostenersatze.
AuslassungderMarkthalteMichel.

bauern .InderheutigenSitzungdes
StadtrathesberichteteM.Tomolaüber¬
die FragederAuslassungderMarkt¬
halteMichellbauern,Währung.Nach
einemeingehendenReferate ,in
welchemderBerichterstatterausführte,
dasdieseMarkthalteeinemBedürfnisse
desBezirkesnichtentspricht,u .der
Gemeindenicht nur nichteinträgt ,
ondernihrvielmehrjährlicheKosten

vonca .16000Mverursacht ,ge¬
lang ,derselbe zu demAntrag ,
principiellzubeschließen ,diese
Markthalteaufzulassen.Diehätti¬
scheAuslassunghabezumFebruar,
termine1903zu erfolgen .Diesem

Antragwurdezugestimmt.
WienerStadtrath
Sitzungvom3 .Jänner1902.

Vorsitzenderv .B .Dr .Neumayer¬
M.OppenbergerbeantragteinOffert

derDirectionderKinderbewahranstalt
LeopoldstadtUnterAugartenstraf36
aufÜberlassungeinesTheilesder
städtischenParcellec .89imAus¬
maßevon 30762mumeinen
Pauschalbetragvon16000fanzuneh¬
men ,wobeibedingtist ,dassein
zur Strafe entfallendenGrund

er5tinseinerzeitunentgeltlich
andieGemeindeabgetretenwird,

Aug .dotirungdesstädtischenVolks¬
Badesin derBrigittenenmitHoch¬

zudemester ,wird von 245auf
35rt proTagerhöht .

er die beimBaudesstädt .Zins¬
HausesLeopoldstadtKl .Spergasse2.
beschichtigtenwerdendieüblichen
Gleichengelderbewilligt.

NacheinemBerichtedesM.Grün¬
beckwerdenfür dieFortsetzung

der Abgebungsarbeitenindem
städtischenSteinbruchezuMarbuch

in Oberösterreich2500fbewil¬
tigt .DieArbeitensindzumZweck¬
desunbehindertenBetriebesdieses
Bruchesnötiggeworden.

derBaurigensfürAdaptierun¬
genimstädtischenHausehernals
Pippelgasse19wirdbestätigt.

dasGast -undSchankgewerbeim
SchluchthauseanderAlswirdvom1.
bruarl .J .aufdieDauervon3

JahrenandenBestofferentenFranz
Pisekverpachtet .NacheinemAntragedesW.
Fiedlerwerden6 Antheileder
RealitätJosefstadtBlindengasse15
umdenPreis von13400käuflich

erworben .
S .WesselberichtetüberdieFrage

der HerstellungvonImpagnierten
HolzstückelnfürStraßenpflüsterungs¬
zweckein eigenerRegiederGe¬
Wienu .beantragtdenMagistrat
anzuweisen,diehierüberzupflegen¬
denErhebungenu .Studienzube¬
schleunigenu .ehestensdiesbezüglich¬
detaillierteVorschlägezumachen.M.
OppenbergerbeantragtzurBeschleuni¬
gungdieser Angelegenheiteinen
fünfgliedrigenAusschussvonHoch¬

1



annerndie Gemeinderathesmit
renVorberathungenzubetrauen.
DerBerichterstatte,schließtsichdiesem
Antragean ,derdannangenommenwird.

demSchulausschüssederGranial¬
Handels-FachschulewerdenSchulloli¬
täten in MarialRahlgasse2

u .Stumpergasse56überlassen.
für Adalierungenanlässlich

derVerlegungdesBureausdes
ArmenInstitutes Mariahilf indas
städtischeHaus ,MariaChralta¬
gasse2werden1453xbewilligt.

DieHerstellungeinesHiergeländers
aufderWienflussmauerin derMar¬
Dalenstraßein Mariahilfzwischen
derEngelundKöstlergasseKosten
12757f 80wirdbewilligt.

M.BraunbeantragtdieAnschüllung
derZimmeru .suchsbodenpasse,in
Kaiser-Ebersdorfzugenehmigen.Das
AnschütungsmatorialeseidurchAbgra¬
bungder alten Schanzestädt .Par¬
pelle 337 )zu gewinnen .Aug. )

denvondemselbenBerichterstatter
vorgelegtenStiftbriefezurJosefKinn,
böckschenArmenstiftungfürSie
wirdzugestimmt ,ebensodemvon
M.SauervorgelegtenStiftbriefwach¬
fragezurThereseHubauerschonArmen¬
stiftungfürPenzing

M .higbeantragtdasProjekt
fürdieInstandsetzungderGartenan¬
TageaufdemKoster -u .haberplatze

in Catringmit einemKostenerfor¬
dernissevon22643f 47zugenehmi¬
gen .Hievonenthalten810Raufden
Gehölzwerth,14259804aufdie
gartnerischenHerstellungen,65731674

aufdieEntwässerungsanlageu .Ein¬
hiedungund1000f fürdieAufstel¬
lungvonSpritzsydrauten .Aug. )

demSchulausschüssederDrechsler¬
GenossenschaftwerdenLocalitätenim
zweitenStockwerkedesstädtischenHau¬
sesOlaringKirchstellerngasse57
fürdieFachschuleüberlassen.

Bezirksratssitzung.Mittwochdend .d.
halbfünfUhrnachmittagsfindet
eineSitzungderBezirksvertretung
Neubaustatt .

MariahilferBürgerbalt.Wiealljähr¬
lichveranstaltet ,auchimheurigen
FaschingdieBezirksvertretungMaria
hilf einenBall ,deram29 .d .ver¬
denPrachtsalendesHotelSavoy
stattfindenwirdu .dessenReinertragens
für die ArmendesBez .Mariahilf
bestimmtist .DasrührigeJungda¬
men -undHerrenComité ,andessen
Spitze ,wieimVorjahreHerrv .Berger
steht ,arbeitetmitgroßerThätigkeit
so daßder Ball sehr gelungenzu
werdenverspricht .DieDammende
wirdeinreizendeÜberraschung
bieten .Bem.Dr .Bürgerhatsein
kommeninAussichtgestellt.

zurAssentierung .Beiderheute
vorgenommenenZiehungjenesBuch¬
staben ,mitwelchemdieLösungder
inWienheimatsberechtigtenStellungs¬
pflichtigendererstenAlterklasse
Geburtsjahr1881 )zubeginnenhat ,
wurdevomHrn .Dr .BürgerderBuch,
sabethgezogen.



WienerRathaus.Corresponden
herausgeben,uverantwortlicherRedacteur

RudolfEigl .Buchfeld .
13 .Jahrg.Wien,Samstag1 .Jänner1902No3.

SitzungenimRathause.DerGemein¬derrathhältinderkommendenWoche
amDienstagden7 .d .fünfUhr¬eine

nachmittagssitzungab .Stadtrats
sitzungenhindenDienstag,Mitt¬
wochu .DonnerstagzehnUhrvor¬
mittagsstatt .
BallderStadtWien.Zumheurigen

BallederStadtWien22 .Jännerwer¬
denwiein denfrüherenJahren
GalerikantennurfürDamenzum
Preisevon30und20Kronenaus¬

gegebenwerden .VormerkungenwerdenimPräsidialbureauim
NeuenRathhause,1 .Stockentgegen¬

genommen .
Dienstboten-Krankenkasse,der

andieDienstbotenKrankenkasse
vondenDienstgebernzuleistenden
jährlicheBeitragwurdefürdaslau¬
fendeJahrmit2Kronenfestgesetzt.
dieEinzahlungdiesesBetrageshat
indemersten14Tageneinesjeden
Jahresu .zw .fürdieBezirkeInnern
Stadtu .Hochstadtbeiderstädtischen
HauptkasseimneuenRathhauseu.
fürdieübrigenBezirkebeidenbe¬
treffendenmagistratischenBezirks¬
ämternzuerfolgen .

WienerKarstubenweren ,Trotzder
mildenWitterungdesheurigenWinters
sinddiesechsMarmestubendesunter¬
demProtektoratederErzherzoginMarie

er¬
benundWolthätigkeits-Vereines
außerordentlichstarkbesucht.Denn
alldievielen ,welcheinderWinters¬
zeitohneArbeitdastehen,finden
tagsüberindenVorstubenihreeinzi¬

geZufluchtu .garvielevonihnen
sindaufdie SchaleSuppeu .das
StückBool ,welchesdortverabreichtwird,
als einzigeNahrungangewiesen.
Ziffernsprechen,daamdeutlichsten.In
DerletztenWochevom27 .Decemberbis
K .Cammer. J .wurden ,die6Wärme

vonstuben21601Männern,11658Frauen
u .33331Kindern,zusammen65990er¬
nonaufgesucht.SeitderEröffnungam
15 .Novemberbis2 .l .J .wurdendie
Wärmetubenvon509647Personen,um
40647mehralsimgleichenZeitraum
desVorjahresin Anspruchgenommen.
dengroßenAnforderungen ,welcheda¬
andenVereinherantreten ,kannnur
entsprochenwerden ,wennsichmild¬
thätigeHerzenfinden ,welchedem
VereineentsprechendeSpendenzufüh¬
ren .Solchewerdenin derKanzlei-¬
derStadtBartensteingasse13ent¬
gegengenommen.

VereinderBeamtenderStadt .Wien.
zurHebungderGeselligkeitunterden
Magistratsbeamtenveranstaltetegestern
derVereinderBeamtenderStadtWien¬
alserstenVersuchindenSälen ,zum
wildenMannin WährungeinenHerren¬
abend,derinjederBeziehungalsaußer¬
ordentlichgelungenbezeichnetwerden
kann .demselbenwohntenbeiM.
Satzka ,dieGemeinderathe,Baum,
gartner ,Dechantu .Pacher ,derPräsi-¬
dentdesVereinesRechnungsrath
Sieber,mitdemStellvertreterObercommissor
D .Geld ,Magistratsrath ,haupt¬

e .
nungsrathv .Hungerschler,Oberbeits
ärztderGroß,VerwalterSteinbach
et .DasProgrammwurdezumTheil
vonstädtischenBeamtenbestrittenn,unter¬
denenderKamikerTheodorWeiterin
erstenSinnezunennenistLebhaften
BeifallfandenauchE .einmitdem

VortrageheitererGedichte,an
mitseinenLauptetsu .M.Plätter,der
OberösterreichischeFraudichtungenzu
Gehörbrachte,daßderSpecialiszur
HerrenabendeTh.Wahrnichtfehlteu.
mitseinenpikantenVorträgeneinen
durchschlagendenErfolgerzielt,istselbst¬
verständlich.DerKlavierhumorist
Lippe,u .daskonischeMusik-Tro¬
Vermagentlen ,ebenfallsreichli¬
chenBezell.DenAbschlußmachteeineGeschichtein12lebendenBildern
KätschenoderdasBiegtalsEhe¬
stifter ,wobeiH .Longodenvon
Robertseigeschriebenenverbindende
Textsprach .DieMusikwurdevon
die ConcertCapelleGründeund
SteinbrennerinmusterhafterWei¬
besorgt .UmdenAbend,derdie
zustreichenTheilnehmervollaufzufrie¬
denstellte ,habensichderObmann
desVergnügungscontisGeorg¬
Großu .derartistischeLeiterRobert
wennverdientgemacht.
WienerGemeindejagd .DieVerpach¬

lungdesderGemeindeWienzustehen¬
denHagerechtesaufdemimBezirk
WährunggelegenenGemeinde.In¬
gebieteaufdieDauervonsichJahrenfindetimWegderöffentli¬
chenVersteigerungam15 .d .Zehn¬
UhrVormittagsbeimmagistratischen
BezirksamteBühringMartinsstrafe
100statt .DasJagdgebietist inOsten
gegendenverbautenTheilderBe¬
standenenGemeindenWähringu .
WeinhausdurchdieVorstrafe
u .Littrowgassebegrenzt.Am28 .v .11.
fandbeimmagistratischenBezirks¬
amteConalseine öffentlichemünd¬
licheVerhandlungbehufsVerpachtung
desHagerechtesindemrechtsvon
derDornbacherstraßegelegenenIn¬
gebietestatt,



der Rathause
herausgeberu .verantwort.Redacten

Rudolf,EiglVIII .Bünden.35.
23 .Jahrg.WienDienstag7 .Jänner1902No4

WienerStadtrath .
Sitzungvom7 .Jänner1991.

vorsitzenderu .B .Dr .Neumayer.
R.SchußberichtetüberdieBestimmung

des Vierausfür die Fortsetzungder
StraßeüberdemeingewölbtenProten¬
nachzwischenderSilbergasseu .heiligen¬
VaterstrafeinDöbling.Nachdenvom
BerichterstattergestelltenAntragensoll
dieseStraßeunterBeibehaltungderher¬
dengenehmigtenTheildiesesStraßenzu¬
gesfestgesetztenBreitevon19mund
von6mtiefenVorgärten,ihreProte¬
tzungerhalten.DieNiveauxfürdie
selbeseienderartzubestimmen,daßeine
UnterfahrungderDöblingerHauptstraße
durchdenneuenStraßenzugerfolgt.
AndieserKreuzungsstellesoltauchfür
einenSiegenabganghindiePassanten
Vorsorgegetroffenwerden.DieseAus¬
tragewurdengenehmigt.

W.FiedlerbeantragtdieZuweisungdes
GebäudesowiedesGe -u .Wasserlei¬
lungs-AufsehersaufdemCentratiesmal
in dieMontergruppenund116Aug. )

NacheinemBerichtedesM.Tomola
wirdderVorlegungderBezirkslehrer¬
BibliothekausdemSchulhauseLeopold,
stadtKl .Sperl.2indieSchuteBlum¬
auergasse21zugestimmt.

M.GrafbeantragtdieRealität
OekingArnethgasse26zurErwei¬
terungdesstädtischenStraßenhan¬
berungsdepos ,Arneth .28um
95000käuflichzuerwerben.(Aug.

DasProjektfürdieInstandsetzung
desPlötzersteigesin Wahrungwird
umeinemErfordernissevon26. 513x

genehmigt.NacheinemBerichtedesM.Brauniß

wie ein Contrakt mit der
EigenthümernderRenitätRudolfsheim
Allmannstraß37genehmigt.
derneueRechtschreibungu .dieKomenten¬

mittel.InderheutigenSitzungdesStadtraths
berichteteM.TomolaüberdenEinstru¬
derEinführungderneuenRechtschreibung
indenWienerSchulenaufdieKosten
derArmentermittelbeschaffungu .be¬
antragtdasMinisteriumfürCultus
u .Unterrichtzuersuchen,ausRücksicht
aufdenungestörtenFortgangdes
Schulunterrichtes,u .dasfinanzielleFa¬
teressedesPublicumsu .derGemeinde
anfährlichderEinführungderneuen
Rechtschreibungwährenddergeplanten
Übergangszeitvon5JahrenjedeTextän¬
derungoderPreissteigerungderSchul¬
bücherfürdieWienerVolks-und
Bürgerschulengrundsätzlichnichtzu
genehmigen,u .duunterstehendeSchul¬
behördeanzuweisen,wegenWeiter¬
verwendungderaltenSchulbücher
nebensolchenneuerRechtschreibungdasNötigezuveranlassen.Ferner
seidieReihenfolgederinderneuen
RechtschreibungneuaufzulegendenSchul¬
bücherdurcheigenszubestellendeCom¬
missionenoderdurchdieBezirksschul¬rathefürjedeSchulgemeindeauszuer¬beitenu .zw.nachEinvernahmeder
inBetrachtkommendenVerlage,welche
sichdiesemPlanausdrücklichzuunter¬
werfenhätten.ZurGrundlagedieser
auszuarbeitendenReihenfolgeseider
Grundsatzaufzustellen,daßinSchul¬
jahre1902/3nurdieLibelnu .vomJahre1903angefangenandenVoll¬
schulenvonderzweitenKlasseanundandenBürgerschulevondererstenKlasse,
anaussteigendnachSchulklassendie
EinführungderneuenRechtschreibung
successive( ohneTextänderunginden

Schulbuchernerfolge.DieAntragedes
Berichterstatterswerdengenehmigt.

Auszeichnung.DerKaiserhatdemPostrathe
u .LeiterdesPersonaldepartementsder
WienerPostdirectionHansKirchmauer
denTitelu .CharaktereinesObergossrathes
verliehen.

dieneueGeschäftseintheilungdesMagi¬
straus .Umvielleichausgesprochenen
WünschenderinteressiertenKreiseRechnung
zutragen,werdedieAnordnunggetrof¬
fen ,daßdieneueGeschichtseintheilung
u .GeschäftsordnungfürdenMagistrat
brochnertinderstadt .Hauptkasse( I .
RathhausMag .Hochparte )zum
Selbstkostensvonzusammen50halber
abgegebenwird.

DieThätigkeitdesStadtrathes.Inder
letztenSitzungdesStadtrathesgabu .B.
Dr .NeumayerdenGeschäftsausweis
dieserKörperschaftfürdenabgelau¬
chenenMonatOktoberbekannt .Von
denin diesemMonateeingelaufenen
1411AktenerledigtederStadtrath750
dieGemeinderaths-Ausschüsse38 ,388
AktenwerdendemMagistratezur
Vorberathungzugewiesen.Weiters
erledigtederStadtrath237Aktenaus
denVormonaten ,mithinzusammen
987Stücke.DerGesammteinlaufseit
1 .Jännerbetrug13026Acten.Comite
verhandlungenunddgl .fändenin
diesemMonate30statt .

1



WienerRathhaus-Correspondenz
herausgeberu .verantwort.Redacteur

Rudolf,EiglVII .Blindung.35.
13 .Jahrg.Wien,Mittwoch8 .JännerNo5 .

StädtischeStraßenbahnen.Inderheu¬
tigenSitzungdesStadtrathesberichtete
M .SchreinerüberdieInstradierung
der Radiallinender städtischenStra¬
senbahnen,aufdieRingQuai-Linie
dieBau -undBetriebsgesellschaftgab,

mittelsteinerZuschriftbekannt ,daßFreitag den M .D.
von morgenangefangen ,folgende
Routendirekt befahrenwerden:

. )RudolfsheimBabenbergerstraße.
RingQuairechts undlinks ,die

sendetragen von hiezungzur
BabenbergerstraßeundBellariblei¬
benaufrecht .

. )WestbahnstraßeSiebenstrengasse.
Bellariastrafe als Ersatzfürden
aufgehobenenPendelegener¬

Rehr Rudolfsheimer .
. )Hernals-CatringerstraßeMei¬

versitätsstrafe .DiePandelwegen
werdenüberdie Ringstraßezur
Praterstraßegeführt ;dieHälftedieser
Wägen,verkehrtbiszumLagerhause.

. )diePendelwagenThaliastraße
Leichenfelderstraßewerdenüberdie
RingstraßeLandstraßeHauptstraße.
nachN .Märzgeführt .DerVerkehr
LandstraßeStubenring-Praterstraße,
bezw.Lagerhausenthältgänzlich.

. )diePendelwagenCentralfried¬
hofSchwarzenbergplatzwerdenin
die Wallischgassegeführt .

DieZuschriftschließtmitdenWorten:
NachdemsonachderBetriebaufder
RingQuai - LiniezurGanze
aufgenommenwerdenkann ,wer¬
denAnschlußfuhrscheinenichtmehr
zur Ausgabegelangen .

DerStadtrathhatindieserAngelegen¬
heitnachdenAnträgendesBericht¬

erstattersfolgendeBeschlüssegefahr:
der vonder Bau -undBetriebs¬
GesellschaftvorgelegteInstradierungs¬
planwirdals Provisoriumgeneh¬
migt .Die vor Umwandlungder
städtischenStraßenbahnenfürden
elektrischenBetriebbestandenen
im vorliegendenInstradierungs¬
planenichtberücksichtigtenUn¬
stradierungen:Reisehernals ,über
denQuai ,favorisenstraßelinks
überdenRing ,Matzleinsdorfer¬
straße links überdenRingRe¬
weglinks überdenRing ,Eschen¬
bachgasserechtsüberdenRing
Burggasselinks überdenRing,
Wahringerstraßerechtsundlinks
überdenRing ,Döbling ,Nußdor¬
herstraßerechtsüberdenRing ,Por¬
zellangasserechtsüberdenRing
AugartenstraßerechtsüberdenRing
sind wiedereinzuführenu .diese
Routenehethunlichstzubefahren.
InsolangedieseInstradierungen
nicht aufgenommenwerden ,sind
fürdieseRelationenAnschlussfähr¬
scheinezumPreisevon10Heller
auszugeben.EindefinitiverInstra¬
dierungsplan,ist ehethunlichstvor¬

zulegen .
EntsprechendeinemAnsuchender

Bau -undBetriebs-Gesellschaftwurde
derAbänderungdesWinterfahr¬
planesfürdieLinieViriolgasse
dahingehendzugestimmt ,daßdie
MotorzügevonderWipplingerstraße
nichtbis Döbling ,sondernbiszur
Schaargassezuverkehrenhaben.

demvomM .Schreinervorgeleg¬
ten Winterfahrplanfür dieSinn
Gersthof-Pötzleinsdorf,wurdedie
Zustimmungertheilt .

DieBau -undBetriebs-Gesell¬
schaftfürstädtischeStraßenbahnen

hatderK.R.Post-undTelegraphen¬
Direktionfür uniformiertePost¬
organezumZweckederPostbehör¬
derunggemäß§ 9 derConcessions¬
Kundmachungeine 50percentige
Fahrpreisermäßigungaufden
EinenDöblingsdorferstraße
zugestanden,u .dasgleichebereitsfrü¬
herzugestandeneRechtaufderLinie
nachDornbachbis nachNeuwalde
ausgedehnt .DerStadtrathnahmdies
zurKentnis .

OberbaurathBerger.DieBesserungim
BefindendesStadtbaudirektorsOberbaurathes
Bergerhältan .Derselbewirdzurvoll¬
ständigenHerstellungseinerGesundheit
vonmorgenanAufenthaltanSemmerung

nehmen .

JosefstädterBürgerball.VondenBällen,
welchedieeinzelnenBezirkeWiens,all¬
jährlichzuGunstenihrerArmenveran¬
stallen ,ist FeuerderJosefstädter,Bürger
ball dererste .ErfindetschonamMontag
den13 .d .indenprachtvollausgestatteten
Sälen ,zumgrünenThor ,Borchenfelder
straße14statt .Derselbedürftesehrinteres¬
sant werden ,dennaußereinerin¬
teressantenTanzordnungwirdauchfür
jene ,welchedemTanzenichthuldigen,
im„Gemüthlichenfür Musikund
Gesangsvorträgebestensgesorgtsein .
Kartenà 3 Kronensindzuhabenim

Gemeindehause ,JosefstadtSchmidigasse18,
beimgrünenThor.Lerchenfelderstraße

14 ,in FranzAntensteinerPapier¬
handlungBlindengasse3u .beiJosef
Schneeweiß,KaufmannJosefstädterstrafe
26 .AmBallabendKartenanderKasse

4Kronen.zu
WienerStadtrath.

Sitzungvom8 .Jänner.
VorsitzenderH .B .Dr .Neumayer.
M.WesselbeantragtdieBaulinesie



dieMagdalenenstraßeundUbergassein
MariasichbehufseinerbesserenVerbau¬
ligkeitderRealitätenu .Milderung
derRichtungsbrüchedieserStraßenzüge
derartabzuändern,daßdieMagdalenen¬
straßebeiderEinmündungderUfer¬
gasseeine Breitevon1517mund
dieUhergasseeinesolchevon17mer¬
fäll .( Aug. )

dieSystemisierungderStelleeinespro¬
visorischenBrückenwagemeistersfür
die BrückenwageamAugustinermarkt
imBezirkLandstraßewirdgenehmigt.

derselbeStadtrathberichtetüberjene
Vorkehrungen,welchefürdieApprovi¬
sionierungundBequartierungNoth¬
leidenderimFalleeinerÜberschwei¬
mungder an der Donauu .am
WienerDonaukanateliegenden
GemeindebezirkeWiens,erforderlichsind.
dieAntragedesBerichterstattersver¬

dengenehmigt.
NacheinemAntragedesM.Graf

wirdzurErmöglichungderfortfüh¬
rungderRedtenbachergassezwischen
derWilhelminenstraßeu .Gegengasse
in Makringdie Realität ,Redten¬
bachergasse29imAusmusvonca¬
319mumden Preis von800
käuflicherworben.

M .Brann ,beantragtdieDotierung
desstädtischenVolksbadesimBezirk
Landstraßevon200fl auf260fl
proTagin denWintermonatenzu
erhöhen .( Aug.

NacheinemBerichtedesM.Tomola
werdenderGenossenschaftderZimmer¬
und Decorationsmalenfürdie
imWinter1901/2abzuhaltenden
Gehiltense ,sowieimVorjahre
10Communal-Freiplätzeà 20k
bewilligt .

NacheinemBerichtedesM.Schuh
wirddemAnsuchenumGenehmi¬

gungderAbtheilungderRealitätenausNeinhergestelltwird.(Aug. )
s .Z .22bis24und26bis29in

BesuchderstädtischenVolksbäderich.OberDöblingauf6Baustellen
1901 .die 15städtischenVolksbäder¬Folgegegeben wurdenimabgelaufenenJahrvonM.Dr .Kremberichtetüberdie 1223026männlichenund336. 488ErneuerungderVorträgehinsichtlichweiblichen,zusammen1,559514Pro¬der Unterbringungvon20Kindern
sonenbesucht .AufdieeinzelnenVolks¬in S .Pelagiound10Kindern
bäderenthielenu .zw .Landstraße,in Sulzbachpro1902u .beantragtdie Apostelgasse99516männlicheundVortragemitdenHoschiverwaltung, 18498weibliche ,wiederKlagbaum¬genunterdenbisherigenBedingun¬gasse73. 365männlicheund22673genzuerneuern .In diesenBedin¬weibliche,MargarethenEinsiedlerplatzgungenist auchenthalten,daßdie 111 .210männlicheund31029weibliche,VerwaltungvonS .Pelegioweitere MariahilfEsterhazygasse100539mann,zehnundjenevonSulzbachweitere licheund29461weibliche ,NeubaufünfKinderunentgeltlichinPfleg¬ Mondscheingasse69787männlicheundzunehmensichbereiterklären .Die 16439weibliche ,JosefstadtFlorianiasseAnträgedesBerichterstellerswerden101994männlicheund26 . 903weibliche,genehmigt. Alsergrund,Wiesengasse70796männlicheWegenSicherstellungderLieferung
und22 .264weibliche,favoritenGuerun¬geschwefelterBeirahrezurHerstellung
straße126408männlicheund28894der Abzweigleitungenfürdie
weibliche ,Simmering,GeiselbergstraßeHochzuellenundMienthalwasserleitung28. 375männlicheund7 .439weibliche,wirdeineneueOffertverhandlung
Rudolfsheim,Heinickegasse79114män¬ausgeschrieben. licheund19. 424weibliche,fünfhausDemProjektederGemeindeWeihers¬
Reithofferplatz,79790männlicheunddorfbeiBadenfürdieHerstellung23665weibliche ,MaringFriedricheinesStraßenzugesin derRichtungKaisergasse104222männlicheundderderzeitbestehendenSooserStraße30039weibliche,hernals ,Gschwandner,wird unter den vomStadtbauamt
gasse23341männlicheund9551aufgestelltenBedingungendieZu¬ weibliche,Währung,Klostergasse66272stimmungertheilt .
männlicheund25172weibliche,M.RauerberichtetüberdieVer¬
havortenTreustraße88297männlicheu .setzungderzwischendemMauerbache,
25037weiblichePersonen .demWienflusseundderLinzer

ReichsstraßebefindlichenvonderGe¬
Baumgarteni .J .1713zurErinnerung
daranerrichtetenDenksale ,daß
dieseGemeindedamalsvonderPest¬
seucheverschontblieb .DerBericht¬
erstatterbeantragtderVersetzung
dieserSäulein derRichtungzur
Stadtzuzustimmenu .gleichzeitig
zugenehmigen,dasderBildstock

4



WienerRathhausCorrespondenz
Herausgabenu .verantwohlderRedacteur

als ein Blinden .35 .
13 .Jahrg .WienDomstag1 .Jänner16

ModerneGaterie in Wien .In
derheutigenSitzungdesStadtrathes
berichtet .Dann überge¬
Stipulationen,welcheseitenderGe¬
den mit den beiden anderenTurn ,
demStande und demLandeNieder¬
Osterreichbezüglichderzuschaffen¬
den Bildersamlung ,Modenge¬
in Meinabzuschließenseinwerden.
DieBerichterstatterbeantragtdem
GemeinderathenachstehendePunkta¬
tionenzurAnnahmezuempfehlen¬

. )in Galerieführt denNamen
Moder Gattin Wien .An
derGründungu .Erhaltungderselben
betheiligensichderStaat( durchdas
MinisteriumfürCultusu .Unter¬
richt ,dasLandNiederösterreichu .
die Stadt An¬

andieGaleriebezwecktdieFör¬
derungderbildendenKunstinOster¬
rendurchdarstellungdesKünstler¬
schenSchaffensvomRegierungsan¬
willenSrMajestätdesKaisersFranz
hofeangefangendieserZweck
wirddurchErwerbungderhervor¬
regendsteneinheimischenWerkeher¬
umauchdurchbewerbungvonMeister¬
merkendesAuslandesgereicht .

. )dieGenenenthaltWerkeder¬
Malerei ,der graphischenKünste
derPlateneinschließlichderMedail¬
lenkunst ,der Architekter ,( am
u .Projektebesondershervor¬gendeFestungenderKunstun¬
Gewerbe(Natuellen,Plaquelle,pla¬
stische Vasen ,Medaillenden
GrundstockderGalernbildeteine
strengKunstlerischeAuswahlaus

amBesitzedesLandes,de¬

Landesu .der Stadt Wienbereits
befindlichenKunstwerken.

. )DerStaatübernimmtfolgende
Verpflichtungen:JährlicheZusendung
vonmindestens60000rt fürfer¬
bungen ,die TragungderKostenfür
das gesammtePersonate ,die
HälftederRegienslagenfürBe¬
sezzung ,Beleuchtung,Reinigung
Kanzlerfordernisse,Adaptirungen
et ,das LandNiederösterreich¬
EinejährlicheZuwendungvonmin¬
destens20000l .fürErwerbungen,
die StadtWien .DieBestellungder
notwendigenbaulichausgestalteten,
Räumlichkeiten,insoweitsolchein
demneu zu erbauendenStadt¬
seumzur Verfügunggestellt
werdenkönnen ,einejährliche
zuwendungvonmindestens30000
herErwerbungen,die Hälfteder
gerauslagenfürBezugung,
Beleuchtung,Reinigung,Kanzlei,
erfordernisse Adaptirungenet¬

. )zurVerwaltungderGatten
ist ein DirectormitdemRange
u .denBezügender 6 .anlasse
derStaatsbeamtenbestellt ,welcher
über VnvorschlagdesLandes¬
der Stadt wie vomMinisterium
für Cultusu .Unterrichternant
wirdu .demselbendirectuntersteht,
demDirectorist daserforderliche
DienstpersonaleanBeamtenund
dienenvomMinisteriumfur
Cultusu .Unterrichtbeigegeben

b )demDirectorobliegtdieErstat¬
langallerVorschlägefürErwerbun¬
gendieGalerie ,derSorgefürdie
SicherheitihrerBeständeu .dieLei¬
lungderadministrativenGeschäfte
aufGrundeinerbesonderenIn¬suchen1 )dieVerschlagedesdie

her eben im Berichtder

Organisationu .Verwaltungder
halten sind einemvomMini¬
versumfür Cultusu .Unterrichtbe¬
stelltenCuratoriumzurBeschlußhaf¬
sungvorzulegen.DiesesCuratorium
bestehtausdemvomMinisterbestelt ,
tenVorsitzendenu .dessenRitter¬
tter ,aus 2 Vertretern des
LandesNiederösterreich 3VerheiternVerteilung desnacher ,der Stadt Wienden Directorund
Künstlernalsstimmberechtigten
Mitgliedern.Beigleichgetheilten
Stimmenentscheidetdie Stimmedes
Vorsitzenden .Die6Künstler
werdenin folgenderWeisevon
Ministeriumfür Cultusu .Unter¬
richt ernannt ,zweiunmittelbar
vonMinisteriumfür Cultusu .
Unterricht ,einer übertraor¬
schlagdesLandes ,zweiüber¬termarschlagderGemeindeWien¬
einerüberVorschlagdesProfessoren
Collegiumdie Akademiederbil¬

dendenKünsteausdessenMitte¬
In dem Curatorium ange¬

hörigenMitgliederwerdenzu
dieserFunctionfür3 Jahreberufen.
de Vertreterder GemeindeDien¬
legenmitdemGoldschenihresGemeinde¬
rats Mandatesihre Functionnieder¬

. )dasCuratoriumhatnichtnur
überdiezumAnkaufevorgeschla¬
genenWerkeBeschlußzufassen ,
sondernauchüberjenen ,welcheder
Galerie als Widmungfürimmer
oder zu geweiligerAufstellung
angeboten werden ,jeden
Ankaufeist festzustellen,obderselbe
aufRechnungdesStaates ,des
LandesoderderStadtWienerfolgt.
denKunstgegenstandedermoder¬
nen Galer gewidmetworden ,
ohnedaßbestimmtist ,obdieselben
Eigenthumdes MannesdesLandes



oderderGemeindeWienwerden
sollen ,sogehendieselbenindas
EigenthumderStadtWienüber¬10 . )dieBeschlüssedesCuratoriums
unterliegenderGenehmigungdes
MinisteriumsfürCultusu .Unter¬
richt ,nachEinvernehmendesLand¬
marschaltsu .desBürgermeisters

11. )dasEigenthumsrechtderaus¬
denverschiedenenHänden(Staat
Land ,Gemeindeangekauften
Bilderistaufdenletzterenersichtlich
zumachen .12. )dieGaleriemitihrensämmt¬
lichenBeständenhatfürimmerwäh¬
rendeZeiteninWienzuverbleiben.

dieseAnträgewurdenzumBe¬
schlüssegehoben.

ErweiterungderGeleiseanlagederNa¬
tionBrigittenauderDonau-Uferbahn.
InderheutigenSitzungdesStadtrathes
berichteteM.ApenbergerüberdieGrund¬
abtretungandiek .k .Staatsbahn¬
directionbehufsErweiterungderGe¬
leiseanlagenderStationBrigittmau¬
derDonau-Uferbahnu .beantragtdieser
Behördemitzutheilen,daßdieGemeinde¬
Wenbereitsei ,derk .k .Staatsbahn¬
direction denauf die Dauerdes
BestandesderDonau- Uhrbahndie
DienstbarkeitderDuldungvonzwei¬
neuenGeleisen,aufderstädtischen
Straßenparcelle4961Handesquai
unentgeltlicheinzuräumen,wenndie
k .k .Staatsbahn-Directionihrerseits
derGemeindeWien,dievonletzterer
fürMarktzweckebishergegeneinen
jährlichenMietzinsvonje1200Mu.
gegensechsmonatlicheKündigungin
BestandgenommenenzweiBogenöff¬
nungenderWienerVerbindungsbahn
auf demRadeimBezirk
Landstraßesowiediedreianschließen¬

den,gleichfallsfürMarktzweckebenö¬
tigenBogenöffnungenaufdieDauer¬
desBestandesderWienerVerbin¬
dungsbahngleichfallsunentgeltlichüber¬
läßtu .derGemeindeeinediesbe¬
zugeEisenbahnbucheauszuzeich¬nendeDienstbarkeitandembetref¬
fendenEisenbahngrundstüchteeinräumt.
demAntragewurdezugestimmt.

WienerStadtrath .
Sitzungvom9 .Jänner

VorsitzenderH.B.D.Neumayer,
NacheinemBerichtedesM.D.Kreu¬

wirddieAuslassungdesstädtischen
HandschopfbrunnensinderPotz
einsdorferstrafebeiNo .57in
Bez .Währunggenehmigt.

demvomH .Oppenbergervor¬
gelegtenProjektefürdenKanalbau¬
inderLeopoldsgasseimBezirkeLeopold¬
stadtKosten6200Rtwirdzugestimmt.

NacheinemBerichtedesM.Weilmann
wirdderMitvertragmitderStaats¬
verwaltungbezüglichderLocalitäten
desk .k .Polizei -CommissariatsVer¬
bauverlängert .

das vomH .Braunisvorgelegte
ProjektfürdenKanalbauinder
SchwegerstraßezwischenderMar¬
u .HütteldorferstraßeinRudolfsheim
Kosten4969wirdgenehmigt.M.BuschberichtetüberdieFrage
derGestaltungdergeschlossenenVer¬
bauungin derGrünberg-undZeu¬
gasseinWeidling.DerAntragdes
Berichterstatters,welcherdieGestaltung
derselbenbefürwortet,wirdabgelehnt.

denvomM .Dr .Deutschmannvorge¬
legtenStiftbriefenzurErnstSchmidschen
SchuhstiftungfürarmeKinderder
Schule,AlsergrundHahngasse35,für
dAlexanderRißRichtungfürdie
Bürger -undDoppelvolksschule

NeubauNeustigasse100u .zur
JohannaScholtschenSichtungfür
Prinzingwirdzugestimmt.derselbeM.beantragtzugenehmi¬
gen ,daßdervonderStaatsver¬
waltungangesprocheneBetragvon
3000M,alsersteRatedesseitens
derG .WienalsConcessionarii
desstädtischenKleinbahnetzeszuge¬
sagtenPauschalbetragesder6000zurBestreitungderKostenfürdie
staatlicheÜberwachungderBauaus¬
führungu .fürdieCollaudierungderstädtischenStraßenbahnenandie
Hauptkassaderösterr.Staatsbahnen
abgeführtwerden.Aug. )

WienerKinderinHospizen.Zufolge
dersoebenerschienenenJahresausweise
wurdenvomMagistrateaufKosten
derGemeindeu .verschiedenerStiftun¬
gen ,insbesonderederhochherzigen
TumalschenWaisenstiftungimver¬
flossenenJahrein denSchospizenzu
Triest ,Grado,SanPlagio ,licence
Baden ,fall ,Sulzbachu .Terlan¬
391Kinder( 17)Knabenu .220Mäd¬
chen )innerhalb38619Verpflegslagen
mit einemKostenaufwandvon
64000l .untergebracht.DerZuverfolg
warin derMehrheitderFälleein¬
zufriedenstellender,auchderWinter¬
aufenthaltin heran ,mitwelchem
heuerzumerstammteeinVersuch
gemachtwurde,schlägtdendahin
gesendetenKindernsehrgutan.u .wird ,dieangewendetenKosten
u .Mühenreichlichlohnen.
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EinneuesDenkmalfür denStadtark,
derStadtrathhatdasAnerbietenderGräfin
MarieHooswegenAufstellungeiner
Marmorbüßtedes MalersAmerling
aufeinempassendenPlatzimStadtmarke,
angenommen.(Berichterstatter,M.D.Krenn.

Grundabtretung.DerStadtrathhat
die Schadloshaltungfür denzurStraße
abzutretendenGrundbeiderRealität
SimmeringPachmayergasse2Rienbück
prachte42gar2140mmit20R .ge¬

in u .die Übernahmspreisfürden
in die Baureneinzubeziehenden
Grund per 130m mit 60er¬
bestimmt .(BerichterstatterM .Braun
dieSchadloshaltungfürdenzurStrafe
abzutretendenGrundbeiderRealität
AlsergrundThurgasse7 per6085
wurde mit 40 bei derRealität
AlsergrundLiechtensteinstraße66811
Sulzergasse13( 1935 . )mit70flbezie¬
32je perin festgesetzt .(Berichterstatter
M .Schuh ,alsSchadloshaltungsbetrag
fürdenzurStraßeabzutretendenGrund
beimHauseMariaMagdalenenstraße
76 per 6110mwurdeeinPauschel
von5500Rbestimmt.Berichterstatter
M .Wessele.

ErhaltungdergeworblichenFortbildungs¬
schulen .DieGewerbetreibendeninWien¬
sindverpflichtet,zumGesammt-Erfordernis
fürdieErrichtungundErhaltungder

geworblichenFortbildungsschulenachMasgabeihrerErwerbsteuermit45
Percentbeizutragen.DieCommissionzur

LeitungderGewerbeschuleninWienhat
aufGrunddesVoranschlagesdesGewerbe¬
schulfondesfür dasJahr 1902anden

MagistratdasErsuchengestellt ,zurDeckung
der BeitragsschuldigkeitderGewerbe ,
treibendenhellervonjederPro¬
der allgemeinenErwerbsteuerund3
HellervonjederKronederErwerbsteuer
vondenderöffentlichenRechnungsle¬
gungunterworfenenUnternehmungen
auszuschreibenu .einzuheben.Umlage¬
pflichtigsind ,nurjeneErwerbsteuerpflichti¬
gen ,welcheeinenBeitragzur . ö .Han¬
dels -undGewerbekammerzuleistenhaben.

AnzeigedesPferdestandesi .J .1902.
welche keine

ClassificationderPferdestattfindet,ist
vondenBesitzernderStandderPferde¬
u .Tageanzuzeigen .DieAnzei¬
zettelvonwelcheneinExemplarzuge¬
stellt wieder,sindlängstensbis3t .
Jänner auszufüllen ,u .vondem
Pferdebesitzerneigenhändigzuunter¬
fertigen .Am1 .Februarl .J .wird
die Einsammlungderausgefüllten
AnzeigezetteldurchstädtischeDiener
erfolgen .Pferdebesitzer ,welchedierecht¬
zeitige AnzeigeihrePferdest
unterlassen ,ohnesichgenügendzu
rechtfertigensindnachderMinisterial ,
verordnungvom30 .September1857
zubestrafen .Ebensowerdenjene

be¬
zeigeunrichtigeAngabenüberihren
Pferdes ,machen,nachdenbeste¬
hendenGesetzenhiefür zurVerant¬
wortunggezogen .VonderAnzeige
sind befreit die zur Hofhaltungdes
Kaisers u .der Mitglieder desKais .
HausesbestimmtenPferde ,die
Pferdeder kais .Hofgestüteu .der
Zutanstaltendes Staates ,diePferde¬
des Militärarars u .die imBesitze
vonactivenOfficierenbefindlichen ,
zur Versehungihres Dienstesnot¬

wendigeneigenenPferde u .die
PferdederGesandtenfremderMächte
u .desGesandtschaftspersonales,

zurheurigenAssentierung.Dievon
ratswegenergänzten ,u .berichtigten
VerzeichnissederzurdiesjährigenHaupt¬
stellungberufenenEinheimischenaller¬
dreiAltersklassenliegenvom11 .bis
einschließlich18 .imConscriptionsan¬
des MagistratesimneuenRathause
zurfreienEinsichtauf .WireineAus¬
lassungoderunrichtigeEintragung
wahrnimmt ,oder gegenAnsuchenum
dieBewilligungzurStellungaußer¬
halbdeszuständigenStellungsbezirkes
oder umeine Begünstigunginder
ErfüllungderDienstpflichtEinwendungerhebenwill ,die AnzeigeimConser¬
wasamtezuerstattenhat .Imhalte
der Einbringungeinerderartigen
Anzeigeist jedochderenBegründung
nachzuweisen.DieLosungwirdin
folgenderWeisevorgenommen.Am
20 .die Buchstaben ,bis
am21 .bisch ,am22 .b .
am 23 M bis am 24 Xr
am 25 Arb .Mit der Ziehung
der Losummern ,wird täglich um
9Uhrvormittagsbegonnen.Dadie
ZustellungbesondererschriftlicherVor¬
ladungenzurLösungandiehiezu
Verpflichtetennichtstattfindet ,sowerden
die diesfallsberufeneni .J .1881
geborenenMehrpflichtigenoderderen
Vertreteraufgefordert,andenange¬
setztenTagenvorderLösungs-Com¬
missionzuerscheinen.BeiAbwesenheit
desLösungspflichtigenwirddieLos¬
nummerdurcheinMitgliedderCom¬
missiongezogenworden.



ModerneGalerie .DievomStadtrathe
in der gestrigenSitzunggefasstenBe¬
schlüsse ,bezüglichderErrichtungeiner
modernenGattenin Wien ,anwelcher
Saat ,Landu .Gemeindetheilnehmen
betheiligt sein sollen ,wurdenvom
Bem.Dr .Bürgerzurneuerlichen
BerathungandenStadtrathzurück¬

gewiesen .

zudenGemeinderatswahlen.Dieam
9 .Jännerl .J .in EhlbauerRestan¬
ration in der Grungsseabgehaltene
Versammlungdes fünftenWiener
Gemeindebezirkerhatdeneinstimmigen
Beschlussgeführt,diebisherigenVer¬
tretern des dritten Wahlkörpersin
WienerGemeinderathe,u .Josef
Strobachu .G .GustavBecker
fürihrebisherigeverdienstvolle
ThätigkeitimSr .Gemeinderate
des Vertrauen u .den Dankaus¬
zusprechenu .diebeidenHerren
gleichzeitigzuersuchen ,eineneuer¬
lichCandidationfür dieGemeinde
rat anzunehmen .
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BallderStadtWien.Bn .Dr .Bürger
wurdegesternvondemErzherzoge
FranzFerdinandundheutevom
ErzherzogFerdinandKarl
in Audienzempfangen,u .übermittelte
denselben die Einladungzu demam
22 .d .stattfindendenBalle ,derStadt
Wien .BeideErzherzoghabenihr
Erscheinenzugesagt.

SitzungenimRathause.Indernächsten
WochefindetdieGemeinderatssitzung
mit amDienstagden14 .sondernmachen
erstFreitagden17 .F .Statt .DerStadtrath
wird ,Dienstag ,Mittwoch ,Donnerstag
undFreitagzehnUhrvormittagsSitzun¬
genabhalten.

Bezirksrachsetzung.DieVertretungdes
BezirkesMarielihatamMontagden
13 .d .fortihrnachmittagseineöffentliche
Sitzungab .

CommunaleAuszeichnungen.Der
Gemeinderathatin seinerletztenver¬
traulichenSitzungder Vorstehernder
Kinderbewahranstaltin OberS .Weit¬
Schwester innig unddem
Armenrathdes BestesLeopoldstadt
Ferdinandretha inWürdigung
ihrer vieljährigenverdienstlichen
Thätigkeitauf humanitärenGe¬
biete die goldene Sa - ¬
verliehen .

Personaleinkommensteuer-Wahlen.
DerStadtrathhatnacheinemBerichtedes
M .Rauerfür die am20 ,22 .und
24 .stattfindendenWahlenindie
Personal-EinkommenNeuerSchätzungs¬

Commissionenu .s .fürdieVerpfle¬
gungderWahlcommissionenu .die
GebürenderintervenierendenBeam-¬
ten 10172kbewilligt .

ConstimierungderGenossenschaftder
Photographen.AmDienstagden14 .d.
7UhrabendsfindetimSitzungssaale
der u .Handels -undGewerbekam
nerSupplingerstraße34besu¬
stituierungderGenossenschaftender
Photographenin WieneineVersam¬
lungmitnachfolgenderTagesord¬
nungstatt :. )EröffnungderVersamm¬
lungdurchdenGenossenschafts-Com¬
missarDr .AloisTischler ,2 )Wahl
desprovisorischenGenossenschafts¬
vorstehersu .Stellvertreterssowie
von18provisorischenGenossenschafts¬
Ausschüssenund6provisorischen
Ersatzmannen .3 )Kran¬
gerungderLehrlingeu .Hilfsarbeiter

. )BerathungderStatuten ,5 )Even¬
tuelles ,u .zw .BesprechungdesGenossen¬
schaftslocales,BeschaffungderMittel
für die vorläufigenAuslagen
BeschlußfassungbetreffenddieBevoll¬
mächtigungbezüglichetwaerforder¬
licher Statutenergänzungen ,bezw.
AnderungenvorderenBestätigung.
zur Teilnahmean dieserVersamm¬
lung undzur Ausübungdes
Wahlrechtesist jedermannberechtig¬
welchersichdurchVorweisungdes
Gewerbescheines,eventuelleiner
für daslaufendeJahrausgestellten
Steuerquillungals Photographlegi¬
timiert .Es wird bemerkt ,daßauch
protokollierteUnternehmerder
vorstehendangeführtenGewerbekte,
gernderGenossenschaftanzugehören.

haben .

dieThätigkeitdesStadtrathes.Dieder
letztenSitzungdesStadtratheslegtev .B.
Dr .NeumayerdenGeschäftsausweisdes
StadtrathesfürdenMonat,December
J .vor .DerAkteneinlaufbetrugin
diesemMonate1288Sick .Vonden
selbenerledigtederStadtrath410 ,die
gemeinderäthlichenAusschüsse96Acten,
302wurdendemMagistratezuge¬
wiesen80befindensichnochinBe¬
rathung .FernererledigtederStadt
rathausdenVormonaten213Akten
mithinzusammen623Stücke ,Comité,
verhandlungenetwahandenindiesem
Monate26statt .DerAlteneinlauf
i .p .1901beziffertsichmit15559Sek.
DerSadtrathhielt141Sitzungenim
verflossenenJahreab¬

Straßenbeschritzung.Dom.Dr .Bürger
hat heutedie städtischenÄmterim

kurzenWegeangewiesen ,zum
SchutzegegendieübergroßeStaub¬

entwicklungsofortdieStraßenbe¬
sen zulassen .

SturmwollederLandsturmpflichtigen.
die Sturmelteder in Wienheimal,
rechtigteni .J .1883geborenenLandsturm,
pflichtigenwirdvom16 .biseinschließlich
23 .d .von8Uhrfrühbis2Uhrnachmittags
imConscriptionsantedesMagistrates
imneuenRathauszurallgemeinen
Einsichtaufliegen.Überjedebeider
EinsichtnahmederSturmvolle,wahrge¬
nommeneAuslassungoderunrichtige
EintragungkannbehufsBerichtigung
der Solle die Anzeige anOrt
u .Stelleerstattetwerden.



Wärmesterben.DerZudrangvonVollei¬
denenzudenbestehendensechsWärm¬
stuben ,ist heuerinfolge derandauern
denArbeitslosigkeiteinsobedeutender,
wieer seit demBestandedieser
segensreichenInstitutionnichtbeobachtet
wurde .In den Mittagsstunden ,zur
ZeitderAusspeisungfindensichsogar
ganzeFamilienein ,umeineSchale
kräftiger Suppeu .ein Stücknah¬
haftenBroses ,für viele dieeinzige
Nahrungwährend24Stunden ,ent¬
gegenzunehmen.In derabgelaufenen
Wochewurdendie Vermessubenvon
102705Volleidenden( 36860Männern,
16062Frauenund49783Kindernbe¬
sucht .DieAnforderungenandenVerein¬
sindheuersogröße,daßdiesersichver¬
anlaßt sieht ,alleMenschenfreunde
zubitten ,ihndurchZuweisungvon
Schandenin seinemhumanitärenWir¬
kenunterstützenzuwollen .Spenden
werdenentgegengenommen.Inder
WechselstubederVerkehrsbankStock¬
imEisen 2 in der Kanzleides
Vereines2 Bortenstein 13 u .in
derExpeditiondiesesBlatte.

LöblicheRedaction.UmgefälligeAufnahme
obigerNotizersuchenimInteressedenguten
Sacheergebenst,dieSchriftführerdesVereines

RudolfEiglu .FriedrichHerrnfeld.
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fürdieBeköstigungarmerSchulkinder.
derOrtschulrathdesBezirkesWährung
hat vondemReinerträgnissedesim
vorigenSommerzu Gunstenarmer

en¬
Partes300KronenzurBelästigung
armerSchulkinderbestimmt.

derMariahilferBürgerballzum
BestenderArmendes6 .BezirkesEin¬
den am 29 .im Hotel von
derMariahifferstraßestatt .Daskein,
ertragesdiesesFaschingsfesteswird
dazuverwendet ,umdasElendu .
die NotjenerUnglücklichenzulin¬
dern ,welchedurchKrankheitoder
sonstige Zufallengewordensind

undeinerUnterstützungbedürfen.

zurnächstenGemeinderatssitzung.
Aufder Tagesordnungder amFreitag
den17 .stattfindendenGemeinderati¬
tzungstehenbisjetztaußereinergrö¬
sen AnzahlvonWahleningemein¬
derathlicheAusschüsseetc .24Referate,
darunterder AnkaufdesHausesab¬
ringArnethgasse26zurErweiterung
desdanebenbefindlichenDepotBau¬
lienabänderungfür einenTheilder
MagdalenenstraßeundUfergassein
Mariali ,Grundtransactionenmit
derDirektionderKinderbewahren¬
stalt bezüglichParcelleninder
UnterenAugartenstraße36sowie
mit Gärtner u .Frischerwegen
Grundabtretungin derLottaggasse
in Obling so ein Kanoffert
aufeinenTheilders .Z .92u .Sechshaus

BallderStadtWien .BandDr.
LuegerwurdegesternvondenEr¬
herzogenLeopoldSalvatoru .Reiner
in Audienzempfangen,u .überbrach¬
te beidenHerzogendieEinladung
zumFallderStadtWien .Beide
ErzherzogesagtendemBürgermeister
zubeidiesemBalle ,derbekannt¬
lich am22 .§ .stattfindet ,zuer¬
seien .- Heutemittagsfandim
Gemeinderatssitzungssaaledesnu¬
en Rathausesun deVorsitz
desVicepräsidentenKais .Rathes
haftungeineSitzungdesBallkom¬
desstadt ,in welcherdasLeven¬
nell besprochenwurde .Bereits
heutewareineaußerordentlich
regeNachfragenachKarten .Die
Karten ausgabe Herren20
Damenkarte 12Guldicke
len 20 und 30 )beginnt
morgenden14 .u .dauertbis
zumBallebend .DieKartenwerden
imneuenRathausSiege5 ,1 .
Stock ,Präsidialbureauausgefolgt.
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MagistratsrededirektorDr .Weiskirchner
dereinigeTageunpässlichwar ,hatheute
ten Dienstthätigkeitwiederaufgenommen.
SeinGesundheitszustandgestattetihmjedoch
bisaufWeiteresnochnicht ,Versamm¬
lungenundandereabendlicheVeran¬
stallungenzubesuchen.

Weihnachtsbescherung.LetztenWoche
handin derstädtischenSchuleWeidling
MingazziplatzdienachträglicheChrist¬

baumeierder Patronagestatt ,bei
welcher150schulpflichtigeMädchenbetheilt
werden.ZudieserFeierwarauchErz¬
herzogenMariaAnnunzialeerschienen.
der Feier wohntenaußerdembei¬
GräfinZeich-Metternich,Band.Dr.
Burger ,wieAbgeordneterMagistrats
vicedirektorDr .Weiskirchner,R.
LandesDr .Schopfleuchner ,Ober¬
lehrer Fieberetc .DerBürger¬
meisterbegrüßtedieErzherzogin
aufdasehrfurchtsvollsteu .dankte
fürihrErscheinen,woraufdieZöglinge
WeihnachtsgedichteundGesängezum
Vortragebrachten .DieErzherzogin
nahmpersönlichdie Vertheilungder
gabenvorbeimVerlassenderSchule
wurdenihr begeisterteOrationen

dargebracht.
ModerneGaleriein Wien.Inder

heutigenSitzungdesStadtrathesberichtet
M.Dr .KreininnerlichüberdieStel¬
ungnahmezurGründungu .Erhal¬
lung einer ModernenGaleriein
Wien .DieAntragedesBerichter¬
ters betreffen ,dieAbänderungeinige
PunktederbereitsgefaßtenBeschlüsse
undwurdeneinstimmigangenommen.
diewichtigstendermodificierten

Punktelauten :
EinnahmenderGaleriewerden

für ZweckedererforderlichenAda¬
lierungen u .Installationen verwendet .

dasCuratoriumhat nichtundüber¬
die zumAnkaufevorgeschlagenen
WerkeBeschlußzufassen ,sondernauch
überjene ,welcheder Galerie ,als
Widmungfür immeroderzuzeitwei¬
liger Aufstellungangebotenwerden
BeijedemAnkaufeist bestzustellen ,ob
derselbeaufRechnungdesStaates ,des
Landesoder der Stadt Wienerfolgt .
der AnkaufeinesKunstwerkesaus
den Mitteln mehrererderVertrag
schließendenTheileist thunlichstzuver¬
meiden .Reichenfür eineneinzelnen
Fall die voneinemderdreiverträg¬
schließendenTheilezurVerfügungge¬
stellten Mittelnicht aus ,so darfder
Ankaufnur dannerfolgen ,wenn
sichdieVertreterderdreivortragschlie¬
stendenTheileüberdasEigenthums¬
rechtgeeinigthaben.WenneinKunst¬
gegenstandderModernenGaleriege¬
widmetwird ,ohnedaßbestimmtist ,
obderselbeEigenthumdesStaatesdes
Landesoderder Stadt Wienwerden
soll ,soist derSpenderaufzufordern,
in dieserHinsichteineVerfügungzu
treffen .Ist diesnichtmöglichoderwird
keineVerfügunggetroffen ,soistnach
einer vonvornehereidurchdasLo¬
festgestelltenReihenfolgezubestimmen,
in wessen ,Alleineigenthum ,die
fraglicheZuwendungübergehtu .
fernerfestzusetzen,welcheTheiledes
imZeitpunktedesAnfallesfinierten
Wertesbei AuflösungderGemein¬
schaftzwischenStaat ,Landu .Gemeinde
den beiden Nichteigenthümernund
Theilnehmernhinauszuzahlensind .
AlsSchlüsselhat hiebei zugelten
zu Gunstendes Staates zweiFünfte
desLandesimFüstel ,derGemeinde

10 .
gen jungen bei unvermugen
mehrererKunstobjekte,ohnedasbe¬
stimmtist ,obdieselbenEigenthum
des Staates ,des Landesoderder
Stadt Wienwerdensollen ,ist ebenso
der Spinderaufzufordern ,indieser
HinsichteineVerfügungzutreffen .
Ist diesnichtmöglichoderwirdkeine
Verfügunggetroffen ,soistwomöglich
eineTheilungzwischendendreiTheil ,

nehmernanzustreben ,u .sind fürdie¬
senFall dieselbenGrundsätze ,wie
bei der Widmungeines Objektesin
Anwendungzubringen .DieVertheilung
hatderartzuerfolgenn ,daßsichdie
hinauszuzahlendenBetragejederzeit
möglichstausgleichen .

dieses Übereinkommenbeginnt
am .und wird auf unbe¬
stimmteDauergeschlossen.Dasselbe
erlöscht ,nachvorhergegangenerfünf¬
jährigerKündigungeinesderVer¬

tragstheile .
AuchfürdenFallderAuflösung

desVertragesverpflichtensichalle
Vertragstheile ,die ihnengehörigen
Galeebeständefürimmerwährende
Zeitenin Wienzubelassen.

StädtischeStraßenbahnen .InderZeu¬
ligenStadtratssitzungberichtet.M.Schei¬
ner über den auf Veranlassungdes
BürgermeistersDr .Burgervorgelegten
BerichtdesStadtbauamtesbetreffend
dieanlässlichderInbetriebsetzung
einer größerenAnzahlStraßenbahn¬
linienmitelektrischerKraftzuTage
getretenenUnregelmäßigkeiten
u .StockungenimBetriebe ,demBe¬
richteist zuentnehmenn,daßdieseUnregel¬
müßigkeitennicht auf Mängelinder
constructionderunterirdischenStrom¬
zuleitung ,sondernaufmechanische
Ursachen in denMoorwegen
auf die Verwendungeinergrößeren
Anzahleinen PersonalesalsMotor¬



führer,Weichenwarteretc . ,aufdieVorentsprechen.Eswirdweiterver¬langt ,daßderBeiderfrüherbe¬gungderSchinenschlitzedurchfremd, standenenLinie ,Simmering-Land,Körperu .dgl .zurückzuführensind. straßeHauptstraße,welcheerstseit10 .d.dasSystem,welchesin Wienzur in gestelltwurde,wiederaufgenommenVerwendunggelangt ,weisegegen werde .Ebensoseienbezüglichderüberdie in Berlinu .Budapest Linie„SchönbrunnerstraßeWinkel.eingeführtenUntergrundleitungmanngasseAnschlußfuhrkartenwie¬bedeutendeVerbesserungenaufund derauszugebenoderdiebisherigekönneimSystemeineUrsacheder Relationwiedereinzuführen .ZurVerkehrsstörungennichterblicktworden,
DurchführungdieserAngelegenheitJederderartigenneuenUnterneh¬
seiderGesellschafteineFristvon24munghängenimAnfangegewisse Stundenvorzuschreiben,widrigen¬Mangelan ,welchesichvonselbstin fallsmitdenstrengstenCamentio¬kürzererZeit beheben .DerBerichter ,
nalstrafenvorgegangenwerdenstellerhabeschlüßlichhervor,daß wird .Aug .auchbeigrößerenSchneefallender

elektrischeVerkehrkaumohneVerkehrs¬ WienerSadtrath.störungensichabwickelndurfte .Der Sitzungvom14 .März1902.BerichterstatterbeantragtdenBerichtzur Vorsitzenderv .B .D .Neumayer.Kentniszunehmenu .diezurBahn, NacheinemBerichtedesM.Dr .BraunbungderMängelgemachtenVorschläg¬gelangendieInteressenderSebastiandesStadtbauamtes ,der Bau -und
Needhard' schenStiftungfürWienerBetriebs-GesellschaftzurVerwertungBürgerpro1902per4100MzurVer¬mitzutheilen.FernerseidiePolizei¬ theilung.Direktionzuersuchen,ihreOrganean¬ dervomR.Dr.Deutschmannvorgeleg¬zuweisen,darüberzuwachen,daß te EntwurfdesObligationentextesfürdieGeleise,nichtdurchfremdkörper,
dieInvestitionsanleihevor285Millionenz .B .infolgeNachschleppenvonWagen¬Kronenwirdgenehmigt.DerTextschließtkellenu .dgl .verlegtworden.(Aug. )
sichanjenenderbisherigenstädtischenderselbeStadtrathberichtet ,dann
Obligationenanu .nurdiedurchdenüberdie AufhebungderAnschluß¬
CharakterdesInvestitionsanlehensbe¬KartenseitensderBauu .Betriebs¬
dingtenAbweichungenerscheinenberück¬Gesellschaftu .beantragte:Esseivon

sichtigt .derBur -undBetriebs-Gesellschaft
M.GrafberichtetüberdieErhaltungzuverlangen ,dasdieAusgabevon

der Allein der MontrartstraßeinAnschlußhohekartenüberalldort Catringu .beantragtandieStatt¬woderzeitungstandesverkehrexistiert, halteralsVerwalterndesWienersofortwiedereinzuführenist .Wenn
KrankenaustellensondesdasErsuchenaufeinzelnenStreckenderDirecte zu richten ,bei denBauführungenBetriebaufgenommenwird ,sindmin¬ in derMontartstrafezurErhaltungdestensdiejenigenRelationenwieder deräußerenBaumreisedesPromena¬einzuführen ,welchedenvondem dewegeseinenAbstandvonmin¬StadtrathegenehmigtenFahrplänen

destensimfrei zuhalten .Die
BreitedesstadtseitigenTrottoirsdieser
Straße ,wärezuGunsten,derdortbe¬
stehendenBaumreise,anstattmit260m
mit 2 mzu bestimmen .( Aug. )

M.Bielohlawekbeantragtmit
RücksichtaufdieerfolgteWiederherstel¬
lungdesKinderparkesimBezirk
LandstraßevonderAusgabeweiterer
BewilligungenzumBefahrendesStadt¬
partesmitKinderwegenabzusehen
dasBefahrendesKinderpartesmitKinder¬
magensei ,ankeinerleiBeschränkung
zu binden .Aug.

die
Schulbauten.DerStadtrathhatdasvom

M.BraunißvorgelegteProjektippe
fürdenBaueinerDoppelvolksschule
inRudolfsheimKauergasse3miteinem
Kostenbetragevonund395,000für
BauundEinrichtunggenehmigt.Das
Stadtbauamtwurdebeauftragt ,das
DevilprojektfürdiesenSchulbau,der¬
artigrechtzeitigvorzulegen,dasmit
demSchulbauimheurigenFrühjahre
begonnenu .dasSchulgebäudemit
1 .September1903derBesitzungüber¬
gebenwerdenkann .Nachdem
SchlußberichteüberdenSchulbauRudolfs¬
heimMärzstraß70/2beziffertsich
dasGesammterfordernismit446 .236
Kronengegenüberderveranschlagten
Summevon493000Kronen.
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zurWahlbarkeitin diePersonal¬

Einsammensteuer-Commissionen.In
einerGenossenschaftsversammlungwurde
dieFrageaufgeworfen,obindieVor¬
sonal-EinkommensteuerSchätzungscom¬
missionenlediglichMitgliederdesBe¬
treffendenWahlkörpers ,auswelchem
dieWahlstattfindet,entsendetwerden
können,oderobauchanderePersonen
desSchätzungsbezirkes,indieselbege¬
wähltwerdenkönnen .Eswurdebe¬
schlossen,sichindieserFrageanden
GewerbedientenR .R .A.Dr .Heiliger
zuwenden.Diesererklärte ,daßbei
denWahlenin diePersoneleinkommen¬
steuerSchätzungscommissionennicht
blosMitgliederdesbezüglichenWahl¬
körpers,sondernzufolgeder§ .179u .183.
desGesetzesbetreffenddiedirecten
Personalsteuern,alle Bewohnerdes
Schätzungsbezirkes,welchederPersonal,
Einkommensteuerunterliegen,wählbar
erscheinen.BeidiesenWahlenseien
somitandereGrundsätzemaßgebend
alsbeidenErwerbsteuer-Commissions¬
wählen,dazuMitgliederndieserLan¬
missionennichtalle BewohnerdesVor¬
anlegungsbezirkes,welchederErwerb¬
steuerunterliegen ,wahlbarseien .
§16descitiertenGesetzesverfügehinsicht.
lichderErwerbsteuercommissionswahlen
ausdrücklich ,dassdie Mitgliederder
Erwerbsteuer-CommissionvondenAn¬
gehörigenderbetreffendenNeuergesell¬
schaftausihrerMittegewähltworden.

ZurWienerGartenfrage.DerVerein¬
derWienerGartenfreundehatmittelst
einerwolbegründetenEingabedieAuf¬
merksamkeitdes WienerGemeinderathes

aufdieErhaltungdesimWeichbildevon
Wiengelegenen,sowollandschaftlich ,
alsauchhistorischwichtigenAussichts¬
punktesSpinnereamKreuzgelenkt.
Gegenwärtigist esnochmöglich,von
dort aus den ganzenZugdesWiener
Waldes ,ja sogardie Voragenmit
WechselundSchneebergzuüberblicken,
Allein immernäher rückenvom
Südenher ,dieZiegelwerkemitihren
Schornsteinen,u .vomOstenherdie
Häuserdessichgewaltigvergrößern,
denBezirkesfavoritenu .inKürzer
Zeitdürftedieserlandschaftlichreizende
AussichtspunktderVerbauungu .der
Vergessenheitanheimfallen.DurchEiner¬
bungeinigerumliegenderGründeu .
Anlageeines Parkerähnlich
auf der Türkenschangewäredem
dringendenBedürfnissederBewohner
der UmgebungRechnunggetragen
u .hiedurchGelegenheitzueinerhervor¬
ragendvolkstümlichenThatgegeben.

WienerStadtrath .
Sitzungvom15 .Jänner.

Vorsitzenderv .B .Dr .Neumäger.
M.SchuhberichtetüberdenAntrag

desG .ZiffererbetreffenddieEinber¬
fungeinerInquetezurBerathungder
FragedesSchlafstellenwesensu .bringt.
zurKenntnis,daßderMagistratunter
demhinweise ,daßeinegesetzliche
Handhabe,denÜbelständennäherzu
rücken,nichtvorhandensei ,beantrage¬
aufdenAntragZifferernichteinzuge¬
fen .InderBerathung,welcherauchder
gemeinderathlicheAntragstellerbeigezo¬
genwar ,befürwortetu .A .H .Be¬
loslawekdenAntragu .weistaufdie
Übelstandehin ,welchevieleinsbesonder¬
vonjüdischenMiethern,innegehabteWoh¬
nungenindenBezirkenInnereStadtu.
LeopoldstadtmitBezugaufdasSchlaf¬
stellehreraufweisen .Eswurdeder

Beschlußgefasst ,mitderVorberathung
derin dieserAngelegenheiteinzule¬

lendenSchritteeinStadtraths-Comite
von5 Mitgliedernzubetrauen,

für dieTrinkwasserzuführ,indie
BezirkstheileOber-Siegering,heiligen
stadterlande ,Nenstift ,Salmannsdorf
u .LiebhartsthalwerdenfürdasJahr
190210800l .bewilligt .

M .Dr .Deutschmann,bringtzur
Kenntnis,daßderVerwaltungsgerichts¬
hofüberdie vonder Gemeindeerhö¬
beneBeschwerde,dieVorschreibungder
Percentualgeburfür den Ankaufmeh¬
rerer zur ErweiterungdesHernalser
FriedhofesbestimmtenGründealsgesetz¬
lichnichtbegründetaufgehobenhat .

GegendieVorschreibungeinerGebür¬
für dieErwerbungderRealitätenz .
134513461349u .1350u .Theileder
Realität .Z .1344 ,1347 ,134u .1351
VergingzuSchulhauszweckenwirddie

BeschwerdeandenVerwaltungsgerichts¬
hofergriffen .

dervomM.Oppenbergervorgelegte
BerichtüberdieSchlußrechnungfürdie
Sanitätsstationin Brigittenau ,Gerhar¬
DusgassewirdzurKenntnisgenommen.
DieGesammtkostenstellensichauf181544
Kronen83heller .

derselbeM.berichtetüberdieBaulini¬
BestimmungfürdiedemReligionsfonde
gehörigeRealitätLeopoldstadtZ .826
Karmeliterkloster)u .beantragtfürdie
KamelitergasseeineBreitevon1225bis

1325m ,für einenDurchbruchin
der RichtungderselbenzurTaborstraße
eineBreitevon15m ,für dieTaborstrafe
langsdesKarmelterklosters,eine
Baulineim Anschlussean diebereits
bestehendeBauflucht.FallsdieInteres¬
sentendieFortsetzungderRotheKreu¬
gassebis zur Kamelitergasseinder
Straßenbreite von 1325mbeantragen

1 .
u .hiebeidieVerpflichtungzurunent¬
geltlichenStraßengrundabtretungüber¬

nehmen,bezw.sicherstellen,erklärt
sichderGemeinderathbereit ,duin
FragekommendenBaulinenzugeneh¬
migen.Eineblostheilweise,odernicht
vonallenInteressantenstattfindende
Erklärungbezw.Sicherstellunggekönnte
jedochwegenderhiedurchfürdieGemeinde¬
geschaffenenZwangslagenichtgenügen
erkannt werden .Aug .

NacheinemBerichtedesM.Schreiner
werdendieHolzfüllungselaboratefür
dasJahr1902für denKalksbürger
WalddesBürgerspitalfondessowie
fürdiestädtischenForsteimHochzuellen
gebietegenehmigt.

StädtischeArmenlotterie.DerStadtrath
hatnacheinemBerichtedesM.Hiedler
beschlossen,dieZiehungderstädt .Armen
lotteriefürdasheurigeJahrwieim
VorjahrimVolkskellerdesRathhaus¬
kellersamFaschingdienstagum10Uhr
abendsabzuhalten .

Bezirkswahlkataster.Inderheutigen
SitzungdesStadtrathesberichtet.
habeüberdie Unterbringungder
Bezirkswahlkatasterin deneinzelnen
Bezirken.NachdiesemBerichtesind
dieBezirkswahlkatasterfür dieBog.
HerrStadtHochstadtu .Altergrund
imRathause,fürdenBezirkDöbling
imGemeindehauseWährunggemein¬
sammitjenemdiesesBezirkesu .der
Bezirkskelasterfür die Brigittenenim
hauseWintergasse34unterzubringen .
dieBezirkswahlkatasterin denübrigen
Bezirken werdenin denGemeinde¬
häuserndieserBezirkuntergebracht.
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zudenWahlenderHandelsangestell¬

ten .Am14 .d .hat unterderLeitungdes
Magistrats-ObercommissärsKaringer
einecommissionelleBesichtigungder
Rotundein Prater unterTheilnahme
vonVertretenverschiedenerBehörden
sowie des Gremialvorstandesder
WienerKaufmannschaftstattgefunden ,
bei ,welcherVorkehrungenfestgestellt
werden ,die geeigneterscheinen ,um
einenungestörtenVerlaufdervon
der GehilfenversammlungderWiener
KaufmannschaftvorzunehmendenWahlen
zuermöglichen.DadieFertigstellung
desWählerverzeichnisses,lautderEr¬
klärungdesGenialvorstandesnicht
vor dem5 .Februar . J .gewärtigt
werdenkann ,werdendieseWahlen
mitRücksichtaufdie nachdenmaß¬
gebendenstatuarischenBestimmungen
einzuhaltendenFristenu .sonstigeVor¬
arbeiten wahrscheinlichimMonate
Märzl .J .stattfinden.

Gartenanlage.DerStadtrathhat
das vomM .Zatzka vorgelegtePro¬
jekt für die Ausgefallungdes
Renderpartesin Hitzigmiteinem
Gesammtkosten-Erfordernissevon
67 . 813x 33genehmigt .Vondenselben
enthalten 12811auf dieparti¬
schenHerstellungen ,21564auf
dieEinfriedung,2519aufdieEnt¬
wässerungs-und1800aufdieBe¬
wasserungsanlagenund29 . 123x
aufStraßenherstellungen.

AuflösungvonBezirksvertretungen.
G .Oppenbergerbrachtein derheuti¬
genSitzungdesStadtratheszurKennt¬
nis ,dasin derBezirksvertretung

fürdieBezirkAllergrund11Bezirks¬
ratsstellen in jener fürfarrten
10 und in derBezirksvertretung
vonFünfhaus ,15Bezirksratsstellen
erledigtsindu .beantragte ,diese3
Bezirksvertretungenaufzulösen ,und
Neuwahlenauszuschreiben.DieZahlderMit¬
gliederderBezirksvertretungaller¬
grundsei von18 auf 24 ,jene
der Bezirksverteilungunschens
von18auf 21zuerhöhen .Den
Anträgen wurdezugestimmt .

FallderStadtWienam .Dr .Burger¬
wurdegesternvomErzherzogLudwig
VictoreinAudienzempfangenu .über¬
mitteltedemselbendieEinladungzum
Balleder StadtWien .DerErzherzogsagte
seinErscheinenin huldvollerWeise
zu .—Gesternnachmittagswurdein
StadtratssitzungssaaledesneuenRat¬
hausesein SitzungdesDamemo¬
les für denBall der StadtWien
unterdemVorsitzedesBürgermeisters
Dr .Bürgerabgehalten,in welcherdie
hingetheilendesCeremonallsbeim
anfangedesKaisers ,u .desAh .Hohes
festgestellt wurden .DieDamenbe¬
sichtigtensodanndieGestramme¬

Pfründenersatz.DerStadtrathhat
nacheinemBerichtedesM.Dr .Deutsch¬
mannanläßlich einesspeciellen
FallesderHereinbringungeinesPfän¬
denrückersatzesbeschlossen ,denMagi¬
strat zu beauftragenn ,denEntwurfe
nes Landesgesetzesauszuarbeiten ,
in welchemder Gemeindesowoldas
RechtaufPfründenckersatzauch
gegenüberdemNachlassederbetheilten
Person ,als auchfür dieGeltendma¬
chungsolcherForderungenderVerwal¬
lungsweg,diepolitischeExecution,fest¬
gesetztwird.

zudenGemeinderatswahlen.Inder
heutigenSitzungdesStadtrathesbericht
M .Dr .DeutschenüberdieVorberu¬
lungenzudenimheurigenJahrestatt¬
findendenWahlenindenGemeinderathu .indieBezirksvertretungen.DerBericht,
erstatter beantragteinAbänderung
desBeschlussesvom5 .December1894
anzuordnen,dasin Hinkunftaus
AnlassvonErgänzungswahleninden
Gemeinderath,dieWahllistenmirfür
jeneWahlkörper,vonwelchenWahlen
thatsächlichzuvollziehensind ,ange¬
fertigtu .inDruckgelegtworden.DieserVorganghabebereitsbeiden
bevorstehendenWahlenplatzzugreifen,
demAntragwurdezugestimmt.

WinerStadtrath .
Sitzungvom16 .Jänner.
M .Schreinerbeantragtandas

Eisenbahn-Ministeriumu .die . k.
Staatsbahn-DirectiondasErsuchenzu
stellen ,dieVerbindungsbahninihrer
ganzenAusdehnungin denStadtbahn¬
tarif einzubeziehenundauchfürdie
Donanlande u .Donauer Bahn
einendemStadtbahntarisemöglichst
nahekommenden,entsprechendund
abgestüftenTariffestzusetzen .(Aug. )

demösterreichischenThierschützam
Thierschwerenwerden300Stück
Hundsteuermerkenzudemermäßigten
Preisevom4KronenperStückfürdas
Jahr1902überlassen.

GegendieZuwendungdesErlöses
der von den Bediensten derBau¬
undBetriebs-Gesellschaftfürstädtische
StraßenbahnengefundenenGegenstande
andiePensions -u .Unterstützungs¬
kasseimSinnederhierübervonder
GesellschaftaufgestelltenVorschriften
wird kein Einwendungerhoben .

1
dervomM.Zatzkabevorworteten

GrundtransactionanläßlichdesUm¬
bauesdesHausesNeubauKaiser¬
straße123wirddieZustimmungertheilt .

das vom M .Wilmannvorge¬
legte Projektfür denKanalbau¬
in derSeiden ,Ziegleru .Schotten
FeldgasseimBezirkNeubauwird
miteinemErfordernissevon6918x

genehmigt .
M .Grambeck ,beantragtdenüber

die BaulinevorspringendenTheilder
Realitäthereitsdornbacherstraße98
ein Ausmus von 2 umden
Preis vom9000f zu erwerben ,die
Einlösungliegt imInteressederall¬
gemeinenVerkehrs,u .inbesondern
in jenemderStraßenbahnverkehrs.

Aug .
demStiftbriefentwurfzurTherese

LockschenGraberhaltungswidmung
undRichtungfür einearmeblinde
Frauin Hernalswirdzugestimmt.

M .BuschbeantragtdemAnsuchen
inZustimmungzurParcellierungder
Realität s .Z .363 inAllmannsdorf
Breitentherstrafein Ausmaßevon
1896728in auf der Baustellenunter
gewissenBedingungenFolgezugeden¬
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WienerStadtrath .
Sitzungvom17 .Jänner .
VorsitzenderH .B .Dr .Neumayer.

M.WesselberichtetüberdieAbänderung
derParagraphe1 und9 derBestimmung
für die Benützungder Kühlraumeim
SchlachthausezuS .Marxu .beantragt
den51dahinabzuändern ,daßdieÜber¬
lassungderRuhlzellendurchdieSchlacht¬
hausleitungimAllgemeinenaufein
Jahr ,u .zw .vom1 .MärzbisEnde
FebruardesfolgendenJahreserfolgt.
SolldieÜbernahmederKühlzellezu
einer anderenZeit als am1 .Märzer¬

folgen ,so soll die GebürunterZu¬
gründligungdesfestgesetztenJahresbe¬
trages mirfür denRestdesVortrags¬
jahresberechnetwerdenn,dochkannin
diesemFalledieAnzeigevonderZurück¬
stellungder Kühlzelleerst am1 .Decem¬
ber ,desdarauffolgendenVertragsjahres
erstattetwerden.Inden89seiaufzu¬
nehmenn ,daß in der Zeit vom1 .Novem¬
berbis 1 .April ,die Kühlräumean
Verklagenvon12bis Uhrmittagsan
stattvon11bis1Uhrmittagsgeöffnet
sind .Aug .

derBerichtderstädtischenPolizei¬
Gefangenhausverwaltungwirdzur
Kenntnisgenommen.Demselbenistge¬
annehmenn ,daß imabgelaufenen
Jahre14386Hählingedesinficiert
und16764Häftlingegebadetwerden

müßten .
NacheinemBerichtedesM .Tomola

wirdderAnkaufderDruckschrift
derNutzenderSchützpockenimpfung
vonDr .GustavPaulfür dieLocalleh¬
verbibliothekenderVolks -u .Bürger¬

schulengenehmigt.
DievomM .Braumnißbeantragt

Abänderungder Bau in für das
HausSechshäuserstraße60 ,wodurch
dieses Hausin die Proit derNachbar¬
häusergerücktwird ,wirdgenehmigt.

NacheinemBerichtedesM .D .Strem
gelungendie Interessen pr101891
der MauerRitter v .Markhofschon
Stiftungan16KinderzurVertheilung

M .Rauerberichtet überdieAn-¬
derungdes VorgangesbeimErlag
von Radien zuOfferterhandlungen
behufsEinführungeiner Controlefür
diesen Manipulationsvorgangu .
beantragt zu genehmigen ,daßer
hinkunftbei allenAusschreibungen
vonOfferterhandlungendieOfferenten
anzuweisenseien ,die Radiennur
beiderstädtischenHauptkassezuerle¬
genu .denEmpfangscheinhierüber
den Offerten anzuschließen .DerAn¬
schlußder Radenan das Offertsei ,
mit demBeisatzezu verbieten ,das
die GemeindebeiAußerachtlassung
dieses VerboteskeinerleiHaftung
für derartig erlegte Radienüber¬

nimmt .( Aug . )
NacheinemAntragedesM.Braun

werdendemdeutschenTurnerbundSin¬
merungungerathefür dasam25 .d .
stattfindende Schauturnenüberlassen .

M.Dr .Deutschmann,beantragt
gegendieStatthalterei-Entscheidungbe¬
treffendHand -u .Zugkostenfürdie
Legungu .denTransportvonHolz¬
treppen ,bei der PfarrkircheMaria
vonSiegedenMinisterialrecurs
zu ergreifen .Aug. )

M.Oppenbergerberichtetüber
denBesuchu .die Einnahmendesstädti¬
schenFloßbadesbei Nusdorf .Das
Badwurdevon1678männlichen
u .664weiblichen ,zusammen2342.

Badendenbesucht .DasErtragensbe¬
ziffert sich bei einerSaisondam
von40 Tagenmit 367R10Heller .

WegenSicherstellungderZimmermans¬
u .Anstreicherarbeitenimstädtischen

Daruber ( Lonnabe )mit einem
Gesammterfordernissevon13079wird
eineöffentlicheOffertverhandlungaus
geschrieben.

Pensionirung.DerStadtrathhatnach
einem Berichte des M .Tomola dem

AnsuchendesMagistratsrathesDr.
Julius HaitnerumVersetzunginden
bleibendenRuhestandfolgegegeben.
Dr .Sailer ist am17 .Juli 1846geboren
trat am17 .April 1870indie
Dienste der Gemeinde ,und ist seit
28 .December1892Magistratsrath ,Als
jungenConceptsbeamter ,wurdeDr .
Hainer bei denGrundeinlösungen
für denBauder erstenHochzuellen,
leitung verwendet .LängereZeitwar
er dann demBürgerspitalfondsamt
heutigeAbtheilung3 )zugewiesen,was
chesdamalsnichtdemMagistratedirekt
angegliedert war .VomJahr1892
bis 1895warer Leiter desmagistra¬
tischenBezirksamtesfür denBezirk
hietzung .KurzeZeitstanddannDr.
Zeiter an der Spitze desWasserlei¬
tungs-Departements,u .seit derPer¬
sionierungdesMagistratsratesetlisch
steht er demSanitäts -Departement
( heuteAbtheilungdesMagistrates
vor .Dr .Seiner ist oftmals vom
Gemeindeu .StadtrathemitAnerken¬
nungenbedachtwordenu .derKaiser
hat ihmin AnerkennungseinerVer¬
dienstedasRitterkreuzdesFranz
JosefOrdensverliehen.
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FallderStadtWien.IhrenBeiwillzum
Patrons Falles derRadt
Wien( 22 .Jännerhabenbishernachstehende
dannzugesagt :MariePrinzessiner¬
Schönburg ,Bischoff ,
sein aus ,Johan ,
Marie ,Marie

Grama ,
v .Rauch Gabriele Frau
v .Langendorf,oder ,Mathilde
FriedhiberEdlev .Grubenthal,Trina
Fürstinzufürstenberg,HeleneGautsch

ein Franken ,
der Glück ,

ewigGrunert ,KarolineFreun¬
da¬

Haus ,eine
de allen
Gräfin an ,in

Rotzberg,Mariev .Reich ,Hermine
Körner schaulich ,
hielteFürstenvonu .zuRechtenstein¬
Liechtenstein ,FranziskaPrinzessin
vonu .zuLiechtenstein,JannaFürstin
von u .zu scilie .
Männlicher,OlgaGräfinMarenzi¬

Alberti Maria Mayer ,Ein¬
Mein ,FannyPrinzessinMetternich¬
Winneburg,Adel ,Müller-Guttenbrunn,
AnnaNeumayer,LeopoldineFürstin
v .PaarPallavicini ,AmaliePallai ,
MariePorzer ,Sarollav .Reich-Park,

Rohr ,Schöffe ,
Gabl ,

LeopoldineSchreiner,ThereseErbprinzessin
zuSchwarzenberg- Traumansdorf ,hell
Spannagel ,AntonFrei v .Spen¬
Boden ,Gelang ,BellStöl ,
MarieErbinzuTraumannsdorf
Schieber ,aus Wagner ,Paul

MarburgerGabrieleGräfin
man ,

Wilde zusch¬
Gratz ,vomMittel .

ComminaleAuszeichnungen.Der
GemeinderathatinseinergestrigenvertraulichenSitzungdenpensio¬
tenMagistratsräthenEngelberSiegl
undDr .JuliusVaterinAnerken¬
nungihrervieljährigenausgezeich¬
netenDienstleistungdasBürgerrecht
mitNachsichtderTagenverliehen.
SitzungenimRathause.DerStadtrath

hältindernächstenWochezweiSitzun¬
genu .zw .DienstagundFreitagjedes¬
malvormittagszehnUhrab .Dienächste
GemeinderatssitzungfindeterstDienstag
den 28statt .

BallderBeamtenderStadtWien.
DasunterdemProtektoratedesGemeinde¬

ratspräsidiums seheschen
desVereinesder BeamtenderFa¬
WienfindetamSamstagden1 .Febru¬
er l .J .imCuratordesStadt
statt .DieTanzmusik ,wirdvonder
CapelledesInfanterie-RegimentesNo8

besorgt ,das Tage hat der
Solangeder Joser HansRumpel
übernommen.In denNebenlorati¬
latenwirddasNusdorferQuartett
fürdieUnterhaltungsorgen .DerRein¬
ertragfließtdemUnterstützungsfonde
fürdieHinterbliebenennachstädtischen
Beamtenzu

G .Dr .Gestmann.DerLandesausschuß,
ReichsratsabgeordneteundGemeinderatder
StadtWienDr .AlbertGesmannfeiert
heuteseinen50 .Geburtstag .Vormittags

begaben sich u .das
Präsidiumdes Bürgerlubsbestehend
aus M .Wesselu .G .Bundsdorf

14
zu Dr .Gestmann,umihmausdie¬
semAnlasseihreGlückwünschedarzu¬
bringen .

zudemGrubenunglückinBru¬
am .Dr .Bürgerhatheuteanden
Statthalterin BöhmenGrafen
Landenhornamensderk .k .Reichs¬
haupt -undResidenzstadtWienden
Betragvon2000f zurUnterstützung
derhinterbliebenennachdenbeidem
großenGrubenunglückin Bonum
LebengekommenenBergleutenge¬

spendet .
MariaJosephinuminCatring .

Sonntagden26 .nachmittagsdrei¬
UhrfindetdiefeierlicheEinweisung
des Maria Josephi in ring
durchdenWeibischofDr .GodfriedMar¬
schallstatt .ImBezirkewerdenbereits
großeVorbereitungengetroffen,um
diehierzueinerwürdigenu .impo¬
santenzugefallen .

Personal-Einkommensteuerwahlen .
AmMontagbeginnendie Wahlenin
diePersonal-Einkommensteuerschätzungs¬
CommissionenmitdemdrittenWahl¬
körper ,amMittwochden22 .d .
kommtderzweiteWahlkörperu .am
Freitagden24 .d .derersteWahl,
KörperandieReihe .Inalledrei
Wahlkörpersind231227Personen
wohlberechtigt,wovonund200000
aufdendritten ,28. 000aufden
zweitenund3000aufdenersten
Wahlkörperenthalten.Beidenletzten
i .J .1900( 12. ,15 .u .17 .Februarvorge¬
nomenWahlenin diePersonal - Ei¬
kommensteuerSchätzungscommissionen
wähltenimdrittenWahlkörperin¬
GemeindebezirkeInnereStadtu .Alter.

grund liberathen ha¬
riten u .Simmeringsocialdemokra-¬
tisch ,dieübrigenantisemitisch,mo¬



zweitenWahlkörperdie Bezirk1bis
4679u .19 liberal ,dieanderen
antisemitisch ,imerstenWahlkörper¬
die Gemeindebezirke1 bis 4 ,6 bis9 ,
1518und19 au liberal ,dieübrigen
antisemitisch.

ReichsratsabgeordneterDr .Weiskirchner
hatnachstehendesSchreibenerhalten:
diegefertigteVerbandsleitungerachtet
esalsihrePflicht ,EuerHochwolgeboren
im Namenvon58 u .v .Provinz
Handels-Grennenu .Genossenschaften,

mitüber10000Mitgliedernfürdas
so bereitwilligeEntgegenkommenbei
Berathungderfür die gesammteDetail¬
KaufmannschaftÖsterreichssoeminent¬
wichtigenGesetzesvorlageder§ § 59und
60 der Gewerbeordnung,beiwelcher
Sie mit großemEifer u .gediegener
Sachkenntniszu Gunstendesschwerbe¬
drücktenDetailhandelsstandesein¬
traten ,fernerfür dasin derGewerbe,
ausschußsitzungvom19 .December1901
sokräftigeu .zielbewußteEintreten
in AngelegenheitderHausiergesetz-Vor¬
lagebetreffsAufhebungder§§2930
und31 dieses Gesetzesu .Außerkraft¬
setzungdesArtikelsdesZoll -und
Handelsbündnisses ,mit Ungarnden
bestenu .herzlichstenDanku .die
vollste AnerkennungzumAusdruck
zu bringen .DieVerdienste ,diesich
EuerHochwolgeborenfürunserenStand
erworben ,sind unberechenbar ,u .wird
IhnendiegesammteDetail-Kaufmannschaft
hiefürewigDankzollen .Zugleichstellt
die gefertigte Verbandsleitungdie
Bitte ,auchbeiderweiterenBeratung
derHausiergesetzvorlagedieInteressen¬
unseresStandes ,sowiebisherzuver¬
treten .FürdenLandesverband,der
Provinz-Handels-Gremienu .Genossen¬
schaftenv .d .Obmann,VincenzLöscher,
SchriftführerHeinrichRichter.

KaiserFranzJosefStiftung .AmFrei¬
sag den17 .d .fand imRathause
unterdemVorsitzedesPräsidenten
am .Dr .Burger ,eineaußerordent¬
lich Sitzung des Curatoriumsder
KaiserFranzJosefStiftungzur
Unterstützung desKleingewerbes
Wienstatt .In derselbenwurdedie
Wahlvon6 Curatorenan Stelleder
durchdieAuflösungderu .d .Handels¬
kammer ,ausgeschiedenenHerren
dieser Curievorgenommen.Eswurden
mit der Funktionsdauer ,biszur
Neuwahlder u .ö .Handels -und
Gewerbekammer,einstimmiggewählt
die Herren HermannBerkefeld ,
LudwigBloch ,JohannBraung ,
Rudolfober ,JuliusFranke ,und
HeinrichPomer .EineviertelStunde
späterfanddanndieersteordentliche
PlenarsitzungdesCuratoriumsder
vorgenanntenStiftungstatt .Beider
selbenreferierte CuratorErbarüber
das Ergebnisdervorgenommenen
Revisionder Bücheru .Cassagebarung
pro1901u .erklärte ,daßsowoldie
Bücher ,als auchdieCassagebarung
in vollster Ordnungvorgefundenwur¬
denSecretär Bielolarek ,legteden
Rechnungsabschlußfür dasJahr1901
vor ,welchereinstimmiggenehmigt
wurde .ÜberAntragderCuratoren
ober und Famler ,wurdesowol
demleitenden Ausschüssealsauch
demSecretär der Danku .dieAn¬
erkennungdes Curatoriumsaus¬
gesprochen .Fernerwurdebeschlossen,
demRechtsconsulentenderStiftung
Dr .RobertDeutschmannfürsein
uneigennütziges WirkenimIn¬
teressederRichtungdievollsteAner¬
kennungauszusprechen .Beiden
hierauf vorgenommenenWahlen
den leitenden Ausschußwurdendie

HerrenH .Bachmann,Ludwig
Blach ,AdolfFritz ,JuliusFranke
Josef Leitneru .JohannWinkler
einstimmigwiedergewählt.ZuRevi¬
hören würdenebenfalls einstim¬
ungdie HerrenRudolf ,Erber ,
CaplanMiserowskyu .Karl
Sehlikgewählt .Dergedruckte
JahresberichtwirdimLaufeder
nächstenWocheerscheinen

Spende .DerPenzingerRauchlub
St .Ulrichhat für diePfründner11

derstädtischenVersorgungsanstaltin
Mauerbach500Pakete ,Rauchtabak ,

gespendet .Dieselbenwurdendurchdie
MitgliederdesClubsüberbrachtu .
amNeujahrstagevertheilt .

SchwesternfröhlichSistung.Ausder
Schwesternfröhlich-StiftungzurUnterstü¬

tungbedürftigerundhervorragender
schaffenderTalenteaufdemGebieteder
Kunst ,Literaturu .Wissenschaftwerden
Stipendienu .Pensionenverliehen ,Vor¬
schriftsmäßigbelegte ,eventuellmit
KunstprobenverseheneGesuchesind
bis 31 .Märzl .J .imPräsidialbureau
desWienerGemeinderathesimneuen
Rathausezuüberreichen,woauchdie
Stiftungsstatutenerhältlichsind.
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DashistorischeMuseumderStadt
Wienbleibt morgenDienstag ,sowie
Donnerstagden 23 .d .hin denBesuch
des Publikumgeschlossen.

BallderStadtWien.Gestern(Sonntag.
mittagsfandimFestsaaledesNeuen
RathausesunterMitwirkungderCapelle
Straußdie letzte Tanzprobefürdie
Eröffnungsminute ,nachHoffilleunter
derLeitungRabensteinersstatt .Der
Probe ,dieeinglänzendesSchauspielbot¬
wohntezahlreichesdistinguirtesPublikum

bei .

GemeinderathlicheWahlen.DerGemeind¬
rathhatin seinerletztenSitzungeine
größereAnzahlvonWahlenvorgenom¬
men .Es wurdengewählt :inden
BeirathzurFörderungderAngelegen¬
heitendesk .k .VersatzVerwahrungs¬
undVersteigerungsamesin WienGA.
AlexanderBurscht ,in denBezirks¬
schulrathderStadtWienG .Rudolf
Müller ,in die k .k .Walcommission
für die Handels -undGewerbekammer
in S .G .Dr .AntonWessel ,in
das Curatoriumder . ö .Landesbrand¬
schaden-VersicherungsanstaltG .her¬
mannPacher ,in denGemeinderats¬
ausschußzurDurchführungdesBaues
eines KaiserFranzJosefStadtmus¬
musk .HansArnoldSchwer¬
in dieRathauskeller -Commission
G .KarlHallmann ,in denVer¬
waltungsausschußderstädtischen
Kaiser Franz JosefJubiläums¬
Lebens -u .Rentenversicherungsanstalt
G .D .EinrichKlotzberg ,inden
GemeinderatsausschußzurDurchfüh¬

rungdesBauesstädtischerElektricitäts¬
Schla¬

mannin denGemeinderatsausschuß
zurBerathungundAntragstellungüber
diekünftigeNeugestaltungdesWiener
Pflasterungswesensdie G .Fran¬Rud .

Eigner ,HeinrichSchmid ,Dr .Mayer,
D .Rudolf Spannagelu .Ludwig
Zatzka ,in denu .v .Landeseisen¬
bahnrath Dr .Josef Porgerund
G .LudwigSatzka

BeerdigungenaufdemCentralfried¬
hof .AufdemallgemeinenTheiledes
Contralfriedhofeswurdei .J .1901
18543aufderitalitischenAbtheilung
2177 ,zusammen20720Leichen ,um
32wenigerals imVorjahr1900beerdigt.
von denselbenwerdeningemeinsamen
Graben 14641 ,in eigenen Graben
3723 ,in Griften179Leichenbestattet .
In denEhrengruben,d .i .in denAnlagen
mitdenRuhestaltenhistorischberühmter
Persönlichkeitenwurdenimabgelau¬
fenenJahreProf .Dr .Schlefingeru .
HofrathProfessorD .Albert ,inden
für historischdenkwürdigePersonen
bestimmtenGräben ,langs derlinks¬
seitigen FriedhofmauerHohen.
DirektorJahn ,SchriftstellerinKaroline
Pichteru .Jugend.SchriftstellerLeopold
manbeigesetzt .
Grundabtretung.AlsSchadloshaltung

für GrundabtretungzuStraßenverbrei¬
terungenwurdenfestgesetzt :beider
Realität ,Alsergrund,Augasse11per
500 m24 . ,bei der Realität ver¬
polstadt abstrafe 76 pr .17940
beiderRealitätRudolfsheimPrinz
Karlasse30( 2577) ,Freihausgasse
245 30 bis 25 ja gern
beiderRealitätinnereStadtWollgeile

341 aber
von 11346 .

10
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deutscheGästeimRathause.Heutevor
mittagsstattetendeutscheGästeJustizrath
KarlTriborn ,Stadtverordneterv .Köln,
MitglieddesdeutschenReichstagesu .des
preußischenAbgeordnetenHauses,l .J .
Karthausaus Osnabrück ,Peter
BernhardausBaumenu .Dr .Grunen
bergausDüsseldorfdemBam .Dr.
BürgereinenBesuchabu .besichtigten

danndas Rathausin allenseinen
theilen .DieHerrenwerdenmorgen
denBall der Stadt Wienbesuchen.

GoldeneHochzeiten.ImKreisevon
Kindern ,EnkelundKrankenfeiert
Sonntagnachmittagsein allesEhepaar
Franzu .MarieSamein derPfar¬
KirchezuSt .Rohsu .Sebastianauf
der Landstraße ,das fest seinergoldenen
Hochzeit,derSubelbräutigamstehtim
79 ,dieBrautim3 .Lebensjahre,
docherfreuensichbeideseltenerFrische
u .Rüstigkeit .BaldnachderVerheira¬
lungkamdasjungePaarAnfangsder
50erJahreausseinerHeimatinBöhmen
nachWien,wosichderMannanfangsals
Gärtneru .Taglöhner,fortbrachte,biser¬
1867eineHausbesorgerstelleinderBerich¬
gasseübernahm,dieerheutenochbeklei¬
det .VonneunKindernsind heuteund
mehr2Töchter,amLeben.DerFeierwohn¬
tenBem.Dr .Burger ,dieK .Hörmann
Sitz ,BezirksvorscherLandtagsab¬
geordneterSpitaler ,mitzahlreichen
Bezirks -undArmenräthen,dieMagi¬
stratsräthe,AppelundAsporgeretc .theil
PfarrerGoldhieltandasJubelpaareine
herzlicheAnspracheu .nahmdarauf
diekirchlicheCeremonievor ,diemit

einemfeierlichgesungenDeum
schloß.Br .Dr .Bürgerüberreichtedann
demJubelpaarenamensderGemeinde¬
WieneinEhrengeschenkvon50Mu .be¬
kontedieWichtigkeitderErhaltungderchrist¬
lichenFamilie .Wirherrnnichtbloß
diegoldeneHochzeiteinesKaiserlichen
PrinzenauchandemJubelfesteeines
armenPaares ,ausdemVolke ,auch
anseinerFreudeu .seinemGlücke
nehmenwir theil .Mitherzlichen
Dankeswortender alten Eheleuteu .
derenAngehörigenschloßdiewürdige
Feier .InderPfarrkirchezuS .Elisabeth
auf der Wiedenhandheutemorgens
einezweitegoldeneHochzeitstatt .Sie
wurdegefeiert ,vondem81jährigen
pensioniertenAmtsdienerdesHandels¬
Ministeriums,AntonPrattler ,u .seiner
53jährigenGattinRosina,diekirchliche
handlungnahmPfarrerBitzowsky
vor .DerFeierwohntenbeiBar¬
Dr .Burger ,derdemübelpaar ,als
GeschenkderStadtWien,50füberreichte,
fernerBezirksvorsteherRiß ,die
G .BrauerMessenu .Pandsch
der ObmanndesArmeninstitutes
Sigam,dieMagistratsrätheAppel¬

AergerundArmenreferent
en .

dieArmenratswahlenimBezirkAller¬
grund .In derheutigenSitzungdesStadtrathesbeantragteM .D.
dieBestätigungderinderSitzungdes
BezirksrathesAllergrundvom3 .Jänner
l .J .gewähltenArmenräthegemäß
Punkt3 dermitGemeinderatsbeschlusse
vom19 .November1901genehmigten
Grundzüge,fürdieOrganisationder
WienerArmenpflegeabzulehnen.
weildievorgenommeneWahlungiltig
ist ,indemdie Einladungenzur
Wahlsitzungnichtvorschriftsgemäßer¬

folgten,u .beiderWahrhandlungnursieben
Bezirksrätheanwesendwaren,währendgemäß193desGemeindeund59des
Bezirks-StatuteszurBeschlussfähigkeit
mindestensneunBezirksrätheerfor¬
derlicherscheinen .BeidemUmstände
als in denBezirken ,Alsergrundu .
favoritenderzeiteineNeuwahlder
Armenrathe,nachdenhiefürgeltenden
Normenunmöglichist ,seiendiejetzi¬
genFunctionäre,u .Armenrathedieser
beidenBezirkebis auf Weiteresmit
derFortführungihrerGeschäftezube¬
trauen .DenAntragen wurdezuge¬

stimmt .

VomMagistrate.ImPublikumherrsch¬
vielfachdieirrigeAnsicht ,daßdurch
dieneueGeschäftseintheilungdesMagi¬
strales ,wegendervieleninAussicht
stehendenWahlenneueHilfskräftefür
denWienerMagistratnotwendig
seien .Infolgedessenlangenalltäg¬
lichvieleGesucheumVerleihungvon
Diurnisten- undDienerStellenbeider
Magistrats-Directionein .Demgegenüber
mußfestgestellt werden ,daßbeiden
städtischenAnderngarkeinBedarf
nachneuenKräftenvorhandenist
u .daswenneinsolchereintretenwurde
vorerstjahrelungvorgemerkteBemer¬
berBerücksichtigungfindenmüßten.
so dasfür neueGesuchstellerinab¬
schbarerZeittgarkeineAussichtauf
Gewährungvorhandenist ,weshalbdie
mit demEinreichenverbundenen
Kosteneinfachals verdrenzubetrachten
sind .ZahlreichenAnfragengegenüber
sei festgestellt ,daßdieneinGeschäfts¬
eintheilungundGeschäftsordnung
des ner MagistratesinBuchform
erschienenu .beiderstädtischenHaupt¬
kassagegenErlagderSelbstkostenvon
50hellernzubeziehenist .



te
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AusdemBezirkeharrten.DerStadtrath
hatnacheinemBerichtedesM.Rissame
mit Rücksichtauf das Ablebendesmit
derFührungderGeschäftederBezirks¬
vertretungfavorisen ,bis zurDurch¬
führungderNeuwahlenbetrauten
Bezirksvorsteher -StellvertreterAlois
Stanka den Magistrats - CommissorDr .
KarlZaunermitdereinstweiligen
Geschäftsleitungbetraut.

WienerStadtrath .
Sitzungvom21 .Jänner
Vorsitzenderv .B .Dr .Neumayer.
M.Dr .Kaumbeantragtfürdietäglich

zweimaligeZufuhrvonHochzuellenwasser
in dieBezirkstheileNeustiftu .Salmanns¬
dorf 2000f zu bewilligen .DieTrink
wasserzufuhrsoll ,bis zudemZeitpunkte
erfolgen ,als dieQuellenleitungen
vomMichaelsbergu .Neustifteinen
dauerndgünstigenZuflußhaben .( Aug.

M .Hörmannberichtetübereine
GrundtransactionmitdenEigenthümern
desHausesInnereStadtFleischmarkt18.
Nachderselbenhalten dieGenannten
einenTheilderanrainendenstädtischen

Parcelle im Ausmaßevon
200m .DieOfferentenübergebender
GemeindeGrund im Ausmaßevon

1897 Baugrund und 41Straßen¬
grundundleisten eineAuszahlung
von 46000 .Ein in Baugrundstellt
sich demnachauf 325x 25h .

M .BuschbeantragteineAbänderung
des Detailprojektesfür denSchulbau¬
WeidlingRuckergasse44 .Dieselbesteht
damit im Zusammenhange,daßder
eineTractvomnächstenSchuljahral¬
für dieKnabenschule ,u .derbereits

bestehendeTract für dieMädchenschule
Verwendungfinden soll .( Aug. )

dieDotierungdesstädtischenVolks¬

badesin MargarethenmitHochgeben,
wasservom1 .Oktoberbis 31 .März
von100auf300u .vom1 .Aprilbis
30 .Septembervon250auf450l .wird

bewilligt .
dieEntfernungdesvordemHause

MargrethenSchönbrunnerstraße86
seit demJahre1851bestehendenBrun¬
nens wirdgenehmigt.

denvondemselbenBerichterstatter
gestellten AnträgenaufVerlängerung
desMiethvertragesmitderk .k .Postver¬
waltungbezüglichdervonihr imHause
WeidlingSchönbrunnerstraße1889gemietheten
Localitätenwirdzugestimmt.

NacheinemAntragedes M .Rauer
wirddemAnsuchenumGestaltungder
AbtheilungderRealität. Z.165Penzing
Guttgasseauf 2 Baustellenunterden
vonStadtbauamteaufgestelltenBedin¬
gungenFolgegegeben .

dieBeseitigungdesAufsausbrunnens
in derSchwendergassewirdmitRück¬
sichtaufseineLagein derEntfernung
von15mvonder Straßenbahngenehmigt .

dasvomM.GrafvorgelegteProjekt
für denKanalbauin derBrunnen¬
gassezwischenThalia ,u .Koppstraße
kosten 15380 wirdgenehmigt .

derGewerbeschulcommissionwird
ein weiteres Lehrzimmerinder
Raubenvolksschule ,OlringAbelegasse
29fürihreZweckeüberlassen.

die Anträgedes W .Fiedlerbetref¬
fenddie AnschaffungvonKleidern ,Wäsche

etc .für die Zöglingederstädt .Waisen¬
häuser für das Jahr 1902-Kosten
4750185 wordengenehmigt .

EinOffert auf VerkaufderReali¬
tät JosefstadtBlindengasse9wird

abgelehnt .
M .Oppenbergerbeantragtüber

EinschreibendesHandels-Ministeriums

diefür dasWeltausstellungsgebäude
in Prälerpro1901vorgeschriebene
Gemeindeulagevonzusammen1979
96ausdemTitel desNachlassesin
Abschreibungzubringen.

das vomM .Tomolavorgelegt
Projektfür dieInstandsetzungder
Gartenanlageauf demBischof¬
haberplatzeumdieGroshofeKirche
in Währung- Kostenerfordern9400R.
wirdgenehmigt .

M .Bielosamet ,beantragtder
SchulteilunginTragwein(Oberösterreich.)
mit Rücksichtauf denUmstand ,daß
dieseSchulemehrals 70Kindervonden
imstädt .Steinbruchebeschäftigten
Arbeiternbesuchen ,einenBeitrag
von100f zurBestreitungdesAuf¬
wandesfür die Erhaltungderdortbe¬
stehendenSuppenanstaltsowiezur
BeschaffungvonLehrmittelnzubewilli¬

gen .Aug .
dervomM.D .Deutschmannvon

gelegteEntwurfdesStiftbriefnachtra¬
gesfürdieKarl ,DörflerscheKaiser
FranzJosefRegierungs-Jubilanes
Stiftungfür unverschuldetmitleidendeklein

gewordenGewerbetreibendewird
genehmigt .
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DerFall der StadtWien,
Die alljährlich so

auch feuer gestaltete sichwieder Bauder Stadtdieses
Wohlthätigkeitsstaateszueinem
der glänzendstenBallhafte
derHauptstadt.DerHerrliche
Saal ,das ganzeGebäude
erstrahlt in vollstenLichter¬
glanze u .schonfrühzeitig
begann die Auffahrt der

2 gingen ,die knapp
bis zur AnkunftdesRa¬
sers dauert .DieSiegenhan¬
ser ,besondersjenesderhisto¬
stiege Ihn durch dieKunst¬
der Garmer ,an der Si¬

erder Stadtgarter Rybler
steht in wahrekleinen
fände verwandelt .Auf¬
jedem Siegen absaz ,in
allen wischen ,auf jeder¬

Fensterbrichtungu .inden
revidiren ,ihre Blumen¬in Pflanzen

Schmück .Auf derGest¬
Estrade im Saale in der
Thurmenscheerhebtsich ,
die ganze Größeder
Mische ausfüllen ,ein
prächtiges Begnet ,aus
dem die Maiorichte des
Kaisers in glänzenden
Weishervorberichtet .

an Urtadenhof
ist heuer eineDankens
werte Feuerung ,Kletten
scheBogenlangenerleuch¬
ten den weiten Raum
Taghell u .ertrichten so
den gewaltigen Wagen

verkehr ,dersichdorthaupt¬
sächlichwährendderAuf¬
fahrtentwickelt .Überall bilden
FeuerwelcheinPa¬
rade u .Rathsdiener in
vollster GalaSpalierAuf¬
der Feststiege waltetdas
Empfangsamte seines
Amtes ,hier werdendie
hof u .Staatswerdenträger
fremdenDiplomaten ,die
höchsteAristokratieKir¬
gefürsten endlichdie
bezherzoge empfangen
u .in denMagistrats¬
sitzungssaalgeleitet .
wo sie der Ankunftdes
Kaisersharren .Eshatten
sichversammelt .

Folge Abends
Gestaate selbst hätte
sich baldnach7zahlreich¬Publicumeingefunden .
imsüdlichenOrchesterhatte
Johann Strauß mit seiner
Capellesicheingerichtet ,un¬
nördlichen Orchesterraum
spielt dieRegimentsa¬
pelle No84 unterTeilung
ihresKapellmechtersEngel¬
ber Siller .Unterandern
bemerktenwirda¬

folgt abends
Um9 UhrhieltendiePatronessen

unter den KlangenderBallmusik
ihrenEinzuganderSpitzedesPro¬
sidium u .pr .

folgtabends
fernerfolgendePareninalphabe
betischerOrdnung:TheresiaBrusche
mitRitterv .Förster ,JohannLabor.
AugustHochstöger,MathildeHogkvon

Syndich DrSigmund

Radda Ritter von
ster Rosa Dekler DrRo¬
bert ,woboda ,SofieGlück¬
PaulSpitalerBeatrich¬
Grunert GeorgeMayer
Mit Haustern AdolfBe¬
lada Lina Klotzberg - ¬
sta Horn ,Marie von
Kniep Dr .RudolfMayreder
Hermine Körner Karl von

Kleberg,läcilieu .MännlicherFritz
Dobner von Dobenau ,Ma¬
ranne MayrederDr .Ru¬
dolf Spanagel ,EinHein¬
Franz Pohl AdeleMüller¬
Guttenbrunn ,HeinrichRose
AnnaNeumayerkleinen
sobisch ,MannPörperCajan
Miserowsky,HeleneRohrbacher¬
Dr .AntonWessels ,despolii
Schreiner Josef Wild ,
HeleneSpannagel - HausRau¬
son ,Gisel Stiegl Oskar

Appel ,Saldo
Döber ,Paul v .WasserbürgerDr .
Geodor Hornke Louise

Wil - ¬
von Witte AdamMüller

Guttenbrunn
Pünktlichum10UhrfuhrSr .Majestätder

KaiserimRathausevor .Federfestge¬
wurdeer vomBürgermeisteru .demPräsidi¬
umdesBallesEhrfurchtsvollbegrüßtu .inden
Magistrats-Sitzungssaalgeleitet,dorthielt
derKaiserKerle,woraufersichmitder
ganzenfestgesellschaftindenFestsaalbegab.
hierwarSpaliergebildetwordenu .beim
EintrittedesMonarchenerklangdieVolks¬
summe .Vorder Erdewarendie 2Paar¬
welchedenBalleröffnensollten ,bereits
aufgestellt .MeisterRabensteinerhatteein
ManuetenachHoffeteeinstudiert.

daskostender langendenPaarist
den Charakter des an .Die

1
DamenhabeneineArtc .Wiener
losen ,vnndausgeschnittenenLeib ,glatte
fußfrawSchoß,beidesausSeide ,mit
Rüschen,u .Rosenkrospenbesetzt ,füllüber,
wurf ,Pusformel ,langemeisteGla¬
Handschuhe,weißeStrumpfe ,schwarze
Allasschuhe,mitschwarzenKreuzbandern
umdenHalseinePerlenschnurinder
HandeinenBlumensächer ;dieHerren
sindin Frack ,meisterWesteund
cariusgekleidet .

AnderEröffnungbetheiligtensichsol¬
gendePaare :ErAnnaStrobachmit
HerrnEigenBrix,Fol .MitStrobachmit
HerrnJosefKhorner,Frl .EigenAlmann
mitHerrnKarldecker ,sel .Rosadebet
mitHerrnFranzGerlach,Frl .MitEx¬
bauermitherrnRudolf ,Heger ,fol .Au¬
gusteFeuerbachmitherrnMaxUngethan,
Frl .GretheFritzschemitHerrnErnest
Reind ,Fol .AdeleGermmitHerrn
JosefPauleder,Fol .ClaireGerlachmit
HerrnKarlBahn ,Frl .BerthaGrund
lermitHerrnJosefStrobachjeneFrl .Alice
HassingermitHerrnLudwigSta ,Frl .
AdelemhalmitHerrnAlfredReiser,
Frl .HerminzumhalmitHerrnAdolf
Gründler,Frl .Mitzi ,darmitHerrnPeter

Lehrer ,Frl .HildaKaraset ,mitherrn
EngelbertTettell ,Frl .LandeLayer
mitHerrnGustav ,Frl .OlgaLeibl
mitHerrnGustav,Altermann,ehl .Alberti
in NeidermitHerrnErnstBösel ,fol¬
MarieRiedelmitHerrnJohannAdam,
Frl .Mitzi,Riegler,mitHerrnFritzRiedel,
Fol .VaterieRolledermitHerrnFranz
Ackerl ,Fol .JosefineSchwarzmitHerrn
JosefMariaKasser ,fol .Karoline
Warikmit Herrn HansBrose¬
Fol .ElsaWeiglmitHerrnFranzun¬
hatjun .Frl .EinZieglermitHerren
EmilBrasser ,Frl .JosefineZieglermit
HerrnSchnapp .



2

derTanz ,derungemeingratisund
partdurchgeführtwurde,konteteall¬
seitiglebhaftenBeifall.

NachBeendigungdesselbenbegannen,
dieVorstellungen.Gräfin ,Kielmansegg
stelltedemKaisernachstehendeDamevor¬
FrauLouiseBischoff,Edlev .Klammstern
TheresiaBruscha,JohannaLabes ,Ma¬
GildeHyzekv .Seidrich ,Rosadepler
SophieGlück ,BeatrixGrunert ,Marie
v .Gabe ,zu Hause ,LinaPlötz ,
berg ,Mariev .Knie ,HermanKörner,

cilie v .Mann ,

liter ,Maria Mayer ,Mei¬
AdeleMüllerGuttenbrunn ,AnnaNu¬

Marie Porzermager ,
Sarollav .RedlichPirk ,HeleneRohba¬
cher ,VitaSchöffelLeopoldineSchrei¬
ner ,HeleneSpannagel,GiselaSigl

1 col .PaulBelleStröbl.
H .Wasserbürger,FrauLouiseWild,
Col .Frau .Bitte .

darnachübernahmBem.Dr .Bürger
die VorstellungnachstehenderHerrenIn¬
EduardAsti ,MichelderBeobau¬
Firmad .A .undC .R .undR.
HermannBelohlawekSecretärder
KaiserFranzJosefStiftungzurUnter¬
stützungderKleingewerbetreibenden
AdolfRitterv .Braumüller,öffentli¬
cherGesellschafterderFirmaWilhelm
BraumüllerundSohn ,k .k .Hof -u .
Universitätsbuchhandlung;Victor
Brausameller ,InhaberderBeobau¬
FirmaPittel u .Braumetterund
GesellschafterderBrückenbau-Unter¬
nehmungE .Gartner .R .und
M.KarlBusch ,Eisenhandler ,
denCorper ,InhaberderFin¬
demCorper ,Oel u .hellwaren
fabrik ,u .GesellschafterderFirma
Loperu . . ,Thurnu .Appeltper¬

ducen - Unternehmung ,Franz
Fackl ,Butter ,Eieru .Landespro¬
dückenhändleringros ,JosefHassinger,

GesellschafterderFirmahelligeru.
Hassinger,Hoflieferanten,Erzeuger¬
vonKirchenparamentenu .fahnen;
RegierungsrathDr .Albrechthiller,
VerwaltungsrathderAllg .Depositen,
bank ,WilhelmKaser ,Procurs
der Armaturu .Maschinenfabriks¬
ActiengesellschaftvormalsF .a .hie¬
pert ;G .WenzelKuhn ,Vor¬
steherderGenossenschaftderGast¬
wirte ,JohannLausen ,Inhaber
der FirmaL .LassensSöhne
Maschinen-undDahlstiften-Fabri¬
kant ,LudwigAugustLohnstein
Direktor der Länderbank ,Ge¬
HermannPacherVorsitzender
desOrtsschulrathesvonWährung,
k .JohannPichler ,Präsidentdes
Kirchenbauereins inFüllerbach ,
R .u .M .JosefRauerObmann
desGemeinderatsausschussesfür
VerleihungdesHeimats-u .Bürger¬
rechtesderStadtWien ,Franz
RegenhartRitterv .Zagory,Präsi-¬
denderAllg .Depositenbank,Dr.
LouisRöder ,InhaberderTrogen,
werke ;G .JosefSchlögl ,Vor¬
sitzenderdesAusschussesderCom¬
munal-SparkasseinRudolfsheim,
G .JuliusSiegmath ,Obmann
desSechshäuserVolksküchenmeint
u .MitgliedderDirektionder
CominalsparkasseinRudolfshe¬9 Dr .RudolfSpannagel,Mitglied
desGemeinderatsausschussesfür
dieErbauungderII .KaiserFranz
JosefHochzuellenleitung,
G .FranzSoboda ,Schuhmarrn¬
Fabrikant ,MitgliedderGewerbe
schulcommission;sonstVergan¬
Eigenthümeru .herausgeberdes
DeutschenVolksblatt ,Johann
ThomasMancura ,Procist
desBankhauses,Schellsammeru .

Schale u .Anders

Weilmann,Heinzeugschmied,sei¬
mehrals25JahrenMitglieddesVor¬
standesderGenossenschaftderHein¬
zeugschmiedein Wien ;G .D.
AntonWesselsky ,Obmanndes
GemeinderatsausschusseszurEr¬
staltungvonVorschlägenwegen
BeseitigungderKohlentheuerung ,
JohannZachert,InhaberderEin¬
P .ZacherCassedeshumani¬barenVereinesKinderschutzstationen .

NunmehrfolgteunterFührungdes
am .Dr .BürgerderRundgangdurch
den Saal

DemHerrencomitegehörenandie Herren :Dr .Leopold
Adametz ,FranzUntersteiner
Karl Spel OskarAppel¬
JosefZins . ,Bächl ,Josef
Bartl AntonBaumannDr .JosefBayer,AdolfFelada
FranzBergerAlexanderMath
GescharnerEhemanGielow
Plawe ,gemachBraun
JohannBrik ,Josefund
dorf ,Karlastenoble,de¬Robert Deutschmann ,doch
Dobner ,GritzDoberv .Doben
RudolfEil ,HermannFa¬
schingsauer,FranzSiedler
FranzFischerEmilRitterv .Förster ,KarlFörster ,Adolf
Friedrich MariaFürstzu
Fürstenberg ,MartinGerlach
Dr .Albert GeitmanndieJo¬
hannRitterv .GlowackiJosefGrimbeck,KarlHalle,
mann ,MartinHassfurther ,
LeopoldRittervonKaufke
JosefAntonHavránek,Karl
Heimjus ,FranzHelbling ,E.und Hellmer ,Dr .Hermann
GrodorHillische ,GeorgAlbin
nach AugustHochstiger .

JohannHofinger,KarlHollitzer
Dr .Eduard Höstung ,Gustav

Hantia nostri
Felix Graber ,AlseRitter
von Jordan Josef Kasson
Karl vonKleberg ,KarlKönig
herKörner ,Dr .TheodorHorn
le Dr .Rahrlich einKarl
Punsch ,Peter Langweber
GeichLefler ,JosefLeitnerEduard ,Ritter ,Lichtenfels ,
AlsPrinzvonu .zuLiechtenstein
Ernst Lohwagen,FranzMansche Dr .Josef Matti Ge¬
sorgeMayer,Dr .RudolfMayre
der Julius ein zu¬
MajestanMiserowsky ,Adam

Müller - Guttenbrunn ,Lorenz
Müller Anton Maler ,Georg
Siebauer ,WenzelStokar
Noltsch ,Josef ObristAnton
derley GerdinandTagen ,
Robert Patti ,AntonSi¬
cker kleinen Tobisch ,Franz
Pohl ,der Josef PorrerMer¬
Freyer ,Dr .SigmundRadda
Ritter . ,Boskowstin ,Hans
Ranzoni naReinhar¬
ter Dr .LeoReinisch ,Karl
Reisinger ,FranzRienosse
heinrichRosiner ,Dr .ConradRumpf,FranzJosefSchadet,
Athmar Schenkowitz ,de¬
JacobSchipper ,JakobSchrei¬
ner Karl SchreinerErnst
Schultheiss ,JosefSchwarz
HansSchwer,HeinrichSchwie¬
ger ,Dr .RudolfBrannagelKurtGrafSpiegel .Diesenberg
PaulSpitaler ,FranzStan¬
gelbergerLeopoldSteinerAndreasStreit ,FranzStrobe
EmanuelSturm Josef Sturm
Dr .Robert Schokoda ,ist



sich besondereVerdienste
vorben :Ma - Secretär
Hr .VictorWeiserin derVor¬
stand des Präsidialbureau
Mag ,Rath ,Appel ,welchem
thatkräftigst zurSeite
standen Kanzlei ,Offizial
TheodorKrothu .Kanzlei
Aauffist G .Tinte ,sowie
Hauptcassadjunct gen

Wank .
Sailetten .

Frau Rosa et Stroba¬
BuchesUnterschofsfrage
Überwach mit Decant
u .Silber gestickt ,dazu
reicher Brillautschius .
hl .EineUhrhielte ause¬

einfarbenenSalin Libertemit
ebensolchemreich mitVolant
geniertenÜberkleidausgesuchten
Seitentur .Blauentritte mitBart¬
Haartolant u .einemArrange¬
mentvonhellen Rosen .Gürtelaus

Silberlitter ,

MariaJosephinum .Bei derfer¬
lichenEinweisungdes MariaJose¬
hinus in Gering ,die derWei¬
BischofDr.Gottfried,Marschall,am26 .d.
vornehmenwird ,ist eineMassenbe¬
theiligung der Bevölkerungwegen
derräumlichbeschränktenVerhältnisse
desHausesleidernichtmöglich.Wie
wir hören ,plane einigeVereine
sichanderschönenFeierwenigstens
insoweitzubetheiligen,daßsei ,hatt
dieWitterunggünstigistcorporatio
injenenStraßendesBezirkes,die
die hoheProtektoriades

MariaJosephinumpassierenmuß.
dieSpalierbildungübernehmen.

vomBezirkeCarriten .DerBür¬
germeisterhatmitderprovisorischen
führungderGeschäftedesBezirkes
voritendenderzeitigenKanzlei¬
liter ,Magistrats-ConcipistenJohan¬
Pirchbetraut .DieÜbergabeder
Geschäftesindheutemittagsstatt .

UnterfahrungderStaatseisenbahn
In derletztenSitzungdesStadtrathes

legte M .Risse des Projektfür
die Unerfahrungder Geleise ,da
öst .ung .priv .Staatseisenbahn¬
GesellschaftimZugederGudrun¬
u .Geiselbergstraßevoru .stelltesol¬
gendeAntrage:dasvomStadtbar¬
anteverfahrteProjektbezüglichder
UnterfahrungdesGeleisederStaats¬

eisenbahn-GesellschaftimZugeder
GudenundGeiselbergstraßewird
mit demGesammtkostenbetragevon
101107882im Principe geneh¬
migt .DasMagistratwirdermächtig
mitderStaatseisenbahn-Gesellschaft
wegenAustheilungder Kostenauf
Grunddes vomRadtbenantever¬
fasstenProjektesinVerhandlung
zutreten ;hiebeiist daranfestzu¬
fallen ,daßdieStaatseisenbahngesell¬
schaftalleArbeiten,welchemitdem
Bahnbetriebein DirectemZusammen¬
hangestehen ,oderwelchedieSi¬

cherung desBahnterroriums
bezweckenu .zw .dieHerstellung
der Eisenbahnbrückeinclusi ,
der AusgrabungdesStraßenkör¬
pers unterhalb dieserBrue¬

biszurOberflächederzukünftigen
Straße ,denBauderStraßenstütz¬
mauerentlang desBahngrundes
die ÜberführungderErsatzstrafe
hochstenszurErmöglichungder
BauausführungüberdieBahngeleise
mit demnötigenAusstattungen
aufeigeneKostenausführt ,bezw.
letztere währendder Dauerdes
Bahnbauin benutzbarenZustand
erhält ,währenddie Kostenfür
die übrigen nach demBauamt¬
lichenProjektevonderGemeinde
auszuführendenHerstellungen
beyfür die Grundabtretung
mit zusamen674 .125f 12von
letztere zuübernehmensind .Wei¬
ters hat dieStaatseisenbahn-Gesell¬
schaft GründeimWortevon48258
an die Gdunentgeltlichabzu¬
treten ,wogegenseitensderCommune
StraßengründeimWortevon8650
an die u .v .Staatssenbahn-Ge¬
sellschaft zumZweckederArran¬
dierungdes Bahnterritoriumkosten¬
los zuübergebensind .Außerdem
ist seitensderStaatseisenbahn
GesellschaftzumZweckedesEinbau¬
es des umzulegenden870mm
weiter Wasserleitungsrohes ,in
denBahngrunddieentsprechende
Servitut einzuräumen .DenAnträ¬
gen wurdezugestimmt.

101



Graf SylvaParona ,
Erben ,max freiherr von
Wittinghoff ,Schellda¬
ner ,JohannHansWancur¬
FranzWeidinger ,Dr .Richard
Wilkirchner ,Dr .AntonMes¬
sels wegenWessel ,
RudolfWeyr ,AlbertWied
ling ,Josef Wild ,Rudolf
Wimberger,Dr .RaoulRitter
vonWolf ,FranzDemmin
genCasperRittervon

Lutsch
demJungeHerrenComitegehören

an :DerRitschlals PräsidentRobert
Weisshappell,alsersterundOttoSchnapp
alszweiterPräsident-Stellvertreter,
ferneralsMitglieder:FranzAckerl
Dr .GustavAdamet ,JohannAdam
JosefKhorner,Gustav,Altermann,
RudolfAnger ,KarlBergerjun .
KarlBlohm,sonstBösel ,HansBe¬
zohe ,EigenBrun ,FerdinandFranz
Hapel ,Karldecker ,Fritzfreiherrv .
dister ,FriedrichEile ,Dr .Ludwigv .
Fuchs ,FranzGerlach,JohannGestell,
Dr .LudwigGruber ,KarlM .Grünger

Ade ,So
hege ,er¬

mhalen ,Karl Himmel ,Gustav
ita ,LudwigIa ,KarlSinger ,Rudolf
Ratioda ,Dr .VielerHienböck,weil
strasser ,Josef Marie ,
Lang,PeterLehn,Engelbertbettelt,

soll ,
Reiser,chritzRiedel,HermannRitschl,

Josef Sohn ,Studi¬
MaxUngethan,GottliebManiczek,
HeinrichWänneru .FranzWindekiewicz
den Damencomite gehören
an ,die Damen :Durchlaucht
FrauMariaPrenzschenStuersper¬
Schönburg,FrauLouiseBischoff
Ev .Klammater ,Frau

ria Grische FrauJohann
tatos ,Frau MarieHenriette
GrafenSchotel ,od .Frau
MarieGrafClai - GallesGrau¬
MathildeKrišekv .Sundlich
Edl .FrauGabrieleFreundli¬
howski Langender ,heu¬
Rosarealer ,FrauMathilde
Friedsuber EdleGruben
thal ,durchlaucht ,FrauTrina
Fürsten zuFürstenberg
Excl .Frau HeleneFrei¬
in Frankenthurm ,Frau
BertaGräfinv .Geldernex¬
mondzu erden ,Frau
SophieGlück ,FrauBraten¬
Grunert ExtrauKaroline
Frau v .Judens - Colloredo
Frau Maria v .Habedar¬

El .FrauMizziKarsten ,
WilhelminaKallaydeMagi¬

El .FrauKalle Bethlen
KielmannAnastasiaGräfin

gebete ,Frau Lina
Kolberg ,HernMarieAnis ,Frau reine kör¬
ner ,Frau ausLazarrich¬
Räulich ,durchlauchtihrenhielte
Fürstenvonu .zuLiechtenstein¬
LiechtensteindurchlauchtFran¬
Franziska Prinzessinvon¬
zu Liechtenstein ,Durchlauch¬
Frau HannaFürsten vonund
zu Liechtenstein ,Frauläcilie
von Mänlicher ,FrauOlga¬
GräfinMarenzAlbert ,Frau¬
Marianne Mayreder Frau
Bann MeineDurchlaucht
FrauJannPrinzessinet
ternich Winnburg ,Frau
Adele Müller - Putterium
Frau AnnaNeumayer
FürstlicheGnadenFrauLeo¬

seine Gattin das
Gallavicini ,Frau Amalie
Gatti ,Frau MarinSorger
FrauSaroltev .ReichGot¬
FrauHeleneRohrbacher
FrauWilmSchoffel,Erlauch¬
an GabrieleGrafischen

Bht ,Frau Lo¬
denSchreinerDurchlaucht
Frau TheresiaErbgesessen
zu Schwarzenberg-Trautt
mand ,Frau Helene
Spanagel ,l .FrauAn¬
sene Frei vondeno¬
Broder Frau Gisel¬
dings ,FrauStaub
hen Marie Erben zu
TrauttmannsdorfSchwar¬
renberg ,FrauLausWag¬ner ,gabe aus Was¬
serbürgerFrauGabriele
Gräfin WidmannSe¬
meidentiae ,an¬
Laus Wild ,durchlaucht
Frau Alexandere Prin¬
zessin zuWindisch- Prae¬
GräuleinTrina v .Wittel ,

demBalli sind folgendeLan¬
widmungenzugekommen :
Vater :JohannStraußUnter¬
denAcaden ,EngelberSitter
HerzenstenFranzAltmann,
Wiener Raths Maler .
hernBilderausAlt-Wien¬

d .Sachen
berg ,Polta francs ,aus
demNachlassedesverstorbenen
OberlandesgerichtsrathesAdolf
Lorens demComitevonder
WitwezurVerfügunggestellt
Johannistrieb( nochnichtaufge¬
führt ,Dr .S .durchdendie

Elektrische.

dieDamengende
die heurigenDamen

sende für den Fall der
Stadt Wier stellt denim
Rathsherrschen ,dasWie

Rathhause ,währen Willkom ,Bücher
enimatur vor .Das

OriginalwurdezurEröffnung
des Rathhauskellersseitens
derRathhauskellercommission
demBurgermeisterDr .Lunger
zumGeschenkgemacht .Die
niges ist ausvergolde¬
ten u .versilberten Metal
te genau demergabe
chernachgebildetu .nicht
in einem ausweisen
EherenLederangefertigten ,mitrothenSamm¬
u .beidegefördertenEhe.AnderWißenseitesind

damentale Göldlingen
angebracht ,welche ander
Vorderseite eineKarten¬
chebilden ,inwelchereinlangendes
Allein Paar angebrachtist ( dem
festerschonBildein derStraußan¬
TagimVolkskellernachgebildet.
Unter D .Karlachebefindet
sich in EmaildasWappen
der Stadt u .auf der
Rückseite des Weisin
GoldeterndieInschrift¬
GottderStadtWien22 .Jän¬
ner 1902 Rothweise
Sehnen bilden mit
thatel anwelcher
das es getragen wird .
die Damensendesammt
aus dem Atelier August

Klein¬
den das Arran¬

gement des Balles haben
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8 .Jahrg.Wien,Donnerstag23Jänner1902.No.18

Personal-Einkommensteuerwählen.Die
gestern aus demzweitenWahlkörper¬
in die PersonaleEinkommensteuer¬
Schätzungscommissionenin denBezirken
Mariahilf u .Rudolfsheimergaben,
nachstehendesResultat .

Mariahls .Wählerzahl925 .Abgege¬
bei Stimmen201 .Gewähltwurden
die antisemitischenCandidatenmit136
bis 197Stimmen ,u .zw .KarlAnderl

u .IgnazPasiekazuMitgliedern
HeinrichWelleru .AloisKochtezu

Mellentration .

Rudolfsein.Wählerzahl1350 .Abge¬
gebeneStimmen593 .Gewähltwurden
die antisimitischen Candidatenmit
492bis 496Stimmenu .zw .zuMit¬
gliedernGottfried ,Sie u .Amand
zelschok ,zuStellvertreternDominik
umfortu .Aug .Schmidt .

NeukirchenfelderMauergesangverein¬
der FaschingsabenddesNeuerchenfelder
Männergesangvereins,welcheram1 .
Februarl .J .in GschwandnersSaalloca¬
litäten HernalsHauptstraßeunter
demTitel „Kirtaabgehaltenwird,
verspricht ,nachdenbishergetroffenen
Vorbereitungenäußerst ausamtzu
wordenu .dürfteseineVorgänger
welchealljährlichzudengelungenen
Faschingsunternehmungengehörten
nochüberragen .NachdemFeuerfür
besondereÜberraschungenvorgesorgt
ist alle VeranstaltungendesVereiner
sichstetsgroßerBeliebtheiterfornen,dürfte
auchderheurigeFaschingsabendnachder
bisherigenKartennachfragesicheinesbeson¬
derswegenBesucheszuerfreuenhaben.

1
KartensindbeiGschwandner,uichder
Vereinskanzlei ,MattringKirchstellern,
42erhältlich.

NachtragzumBallederStadtWien
EinewenigbeobachtetelustigeSinnehat
sichgestern ,abendsaufdemFallederStadt
WienwährendderzurEröffnungdesBalles
gelangtenMennetenachHoffilleabgespielt.
zur vorgeschriebenenTitelte dereröffnen¬
den Damegehörten schwarzeAlles
schuhemit schwarzenKrenzbändern
InmittendesTanzeslöstesichunglück¬
seligerWeise ,dasBandeinersolchenTan¬
zorn ,die obdes Ungemachesnichtwenig
unglücklichwaru .nichtwüßte ,we¬
siedasHindernis,ohnedenTanzzustören,
beseitigensolle .DasBandlöstesich

immerlänger ab ,die Situationwurde
immerpeinlicher ,da nachtedieRettung.
hindemBallcomiteangehörigerGemeinde¬
rath ,seinesZeichenArzt ,erbarmtesich
der Unglücklichen ,die immermehrin
Verlegenheitgerieth ,dasiemerkte
dasvondenEstradeausihrUngemach¬
bemerktwordenwar .Ernähertesich
geschicktder Flüsterteder Damezu :
Geduld ,ich operireSie ,gabseinen
linderheitseinemNachbaru .benutzte
die nächsteRuhepause,ummitraschen
Schnitte ,dasschwarzeBandzuentfernen.
hocherfreutathmetedie danglücklich
auf .DerbetreffendeHerrFreutesich
seinerRettungsaction,beiderfreilich
der gut bald verunglückt wäre ,denn
er fiel imkritischenMomentefastunter¬

dieTänzer,EinerderErzherzogehattedie
Operationbemerkt,u .meintespäter
lächelnd ,Herrdator ,dieOperation
verliefja ganzunblutig .DerRetter
ausderNot ,bewahrtdasschwarzeSeiden¬
BandzumAndenkenan seineRühm¬
Rettungsthatauf .



WienerRathaus .Correspondere
Herausgeberu .verantwortlicherRedacteur

Rudolfv .Klindung ,35
13 .Jahre .DieFreitag24 .Jänner1802No19.

zurErrichtungmireinenStaatsgeworbe¬
schuleDonnerstagvon23 .§ .seineeine
AbordnungdesVereineszurGründung
einerStaatsgewerbeschuleinHernalsbe¬
stehendausdemStadtrathGrübeckals
ObmannundNähmaschinenfabrikanten
KastundMaschinenfabrikantenKarl
NeuburgeralsVorstandsmitglieder
bei demWinterpräsidentenmitder
Bitte ,denVereininseinemStrebenzu
unterstützen.DerSprecherderAbord¬
nungbemerkte,daßfürdieErrich¬
lungeiner solchenAnstaltderen
Notwendigkeitschonvor18Jahren
vonderCentralcommissionfürUnter¬
richtswegenanerkanntu .befürworte
wurde ,wiederholteinBetragvonder
Unterrichtsverwaltungin denVoran¬
schlageingestellt ,wervondemge¬
ligen Finanzministeraberimmer
gestrichen ,u .sodieAbführungvor¬
eitelt wurde .Es wurdeauchhervor
gehoben,daßsichjährlichüber300
SchülerzurPrüfungmelden,vondiesem
260bis 280dieselbenbestehen ,aber
wegenPlatzmangelsnur65 ,höch¬
stens70SchülerAufnahmefindenkön¬
nen ,das für unsereIndustrie¬
aus demGrundevongroßenSchaden
weildieIndustriellendadurchgezwun¬
gen ,entsprechendgebildeteKräfte
vomAuslandeheranzuziehen .Mi¬
nirgendenDr .v .Körberfolgtden
AusführungenderAnordnungmit
lebhaftestenInteresseu .verhöre
Angelegenheitbei demHinange¬
miter zuverstützen ,woherda¬
Abordnungder ergebenstenDank

aussprach .

denenMarkordnungferden
Centralviehmarkt.In derheutigen
SitzungdesStadtrathesberichtenM.
Wesselüberdenneuerlichvonder
RegierungherabgelangtenEntwurfei¬

ner einen Marktsordnungfürden
Centralismarktin S .Marxder
BerichterstatterbeantragtedieZustimmung
zurAbänderungeinigerPunktezu
ertheilen .DieabgeändertenParagra¬
pfenlassensichwiefolgtzusammen
fassen .In die nemMarktordnung
soll ein betreffend
Usamen,als 19neueingeschaltet,
werden .Durchdie Aufnahmedieses
Paragraphenin dieMorderung
womitdie Codificierungmaßge¬
benderHandelsgebraucheaufdem
WienerCentratrichmarkteangeordnet
ist ,wirdeineForderungderMarkt¬
interessantenerfüllt .

Weiterssoll derfrüherdes
Regierungsrathes derMarkt¬
nung,welchervondenPreisfestsetzung,
Preiserhebungu .denMatrichten
handeltu .womitsichderGemeinde¬
nachmitdemBeschlussvom20 .
Apereinverstandenerklärte ,als
nunmehrigen20in zweiflicherRich¬
tungimAbänderungerfahren .
EssollennämlichanStellederAb¬
alzu5 bis 9 desRegierungsent¬

weises folgendePunkteaufge¬
nommen werden ;das er
hatunterMitwirkungderPreis¬
ierungsCommissionwelcheausal¬
tenGruppenderMarktpareinzu¬
sammenzusetzenist ,aufGrundderer¬
hobenenPreisediedereinzelneTheile
des CentralschmarktesunterBo¬
bachtungderdiesfallsin denBe¬
sonderenBestimmungenenthaltenen
VorschriftenMehlberichte,welchedie

Markbewegungu .diege¬

handeltenPreisegenauu .übersichtlich
enthalten ,zuverfassenu .fürderen
thungstschnelleVerlautbarungzu
sorgen .DiePreisesindgetrennt
nachQualitätenu .sowolohneals
mitHinzurechnungderVerzehrungs¬
steuer zu notieren .DiePreise

tierungs - Commissionkannzur
Emillungdes Verhältnissesdes
LebensgerichteszudemSchlachtgerichte
nachEinholungdesEinverständnisses
des Thier - Eigenthümersauchder
Vornahmeamtlichdurchzuführender
Probeschlachtungenveranlassen.
unserenAnordnungenüber dieMarkt ,
berichte,fürderenthunlichstbaldige
Verlautbarungdes Markamtzu
sorgenhat ,sowieüberdieZusammen¬
setzung ,denWirkungskreisu .

VorgangderPerspetierungs¬
CommissionwerdenvonderMar¬
hörde ,nachEinvernehmungaller
GruppenvonMarktparteienmitGe¬
nehmigungderStatthaltererlassen.

In demnunmehrigen§ 23ist de¬
Regierungauchdie Forderungder
FleischhauerhinsichtlichdesVerkaufes
nachSchlachtgerichteingegangen

soll nach der vomStadten
migtenAbänderungeinbe¬
OrganimSchlachthausden
genbeigezogenwerden.

Weiterssoll in dieMar¬
zu§ .26folgendenZusichauf
werden der 26handelt
VerweisungderLandplatz
hierdieReihenfolgederVe¬

Platz zuweisungwirdnach¬
liger untermarständliche
vorgenommeneAuslösung
durcheinen Terneu .zw .
Weisebestimmt,daßvon8 .
jeder Verkäufervonderbe¬
gehabtenVerkaufsplatz

a
nachsthofen,bezugvonderFürsten
zuNo1vorrückt .Esbleibtjedochdem
Maranvorbehalten ,ausmarkt¬
oderveterinapolizeilichenGründen
oder zur besserenRaumausnützung
dieVerkaufsplätzedeneinzelnenvor¬
Käufern ,auchaußerhalbdesKraus

zuzuweisen .
Schließlichwurdebestimmt,daßnach

Ablaufjeder WochedasMarkant
unterMitwirkungderPreisnotierungs¬
CommissioneinenMarktberichtzuver¬
fassenhat.

WienerStadtrath.
Sitzungvom24 .Järe

Vorsitzenderu .B .Dr .Neumayer.
S .R.Wessel,beantragtdieErhöhung

derDotationdesNotarsfürdie¬
MariamitHochgelterwasserge¬
von1705 .u 250fl .4 TagimWinter
undvon200l .auf500fl .zurTagimSonne
zubewilligenAbgenommen

A .H .BeibefragtderKri¬
herungmitdenKr .Maatsbahndirectiondie¬
betreffenddieinFolgederHerstellungdes
AusrichtigeerfolgtenVerteilungaus
einerärmlichder desCantate

hatdievonihnfürPostzweckegemieteten
Localitätenin städt .Hauseimmer
Hauptstrafe,sounterFestsetzungeinesjähr¬
lichenGesammtsitzungsvon2800fl .verlängerte.

S .R .BuschbeantragtdieVater
in diezurDemolierungbestimmtenin

Thälen,derTheresierbarRealitätmit1 .Feber
tägig zu kündigen .Angenomme¬
derBoller

derhoch-undDeutschmeisterMilitär¬
Voträumerei halb morgenSom¬
tag umdieser Park ,Katharinen ,
halteseinendiesjährigenKostsanfall

b



DienerRathaus .Correspondenz
Herausgeberu .verantwortlicherRedacteur

Rudolfu .Kleidung35
13 .Jahrg.Wien,Freitag24 .Jänner1903.No19.

fürErrichtungeinereinenStaatsgeworbe¬
schule .Donnerstagden23 .erschieneine
AbordnungdesVereineszurGründung
einerStaatsgewerbeschulein hernalsbe¬
stehendausdemStadtrathGrünbeckals
ObmannundNähmaschinenfabrikanten
KastundMaschinenfabrikantenKarl
NeuburgeralsVorstandsmitglieder
bei demWinterpräsidenen mitder
BittederVereindieeinenStrebenzu
unterstützen .DerSprecherderAbord¬
nungbemerkte,daßfür dieErrich¬
lungeiner solchenAnstalt ,deren
Notwendigkeitschonvor 18Jahren
vonderCentralcommissionfürUnter¬
richtswegenanerkannt,u .befürwortet
wurde ,wiederholteinBetragvonder
Unterrichtsverwaltungin denVoran¬
schlageingestellt ,wervondemjeni¬
bigen Finanzministeraberimmer
gestrichen ,u .so die führungvor¬
eitelt wurde .Eswurdeauchhervor
gehoben,daßsichjährlichüber300
SchülerzurPrüfungmelden ,vondiesen
260bis 280dieselbenbestehen ,aber
wegenPlatzmangelsnur65 ,höch¬
stens70SchülerAufnahmefindenkön¬
mir das für unser Indeßen
aus demGrundevongroßenSchaden
weildieIndustriellendadurchgezo¬
genund ,entsprechendgebildeteKräfte
vomAuslandeheranzuziehen .Wie¬
mistergenenDr .v .Körberfolgteder
Ausführungender Anordnungmit
lebhaftestenInteresseu .versprachdie
Angelegenheitbei demFinanzen¬
unterzuunterstützen ,woherdie
Abordnungder ergebenstenDank

aussprach .

dieneueMarkordnungfürden
Centralviehmarkt .In derheutigen
SitzungdesStadtrathesberichtenM.
Wesselüberdenneuerlichvonder
RegierungherabgelangtenEntre¬
ne neuen Marktsordnungfürden
Centralismarktin S .Marxder
BerichterstatterbeantragtedieZustimmung
zur Abänderungeiniger Punktezu
ertheilen .DieabgeändertenParage
pfenlassensichwiefolgtzusammen

haben .In die nunMarkordnung
soll ein Paragraphbetreffend
Usamenals 19neueingeschaltet.
werden .Durchdie Aufnahmedieses
Paragraphenin dieMarkorden
womitdie Codificierungmaßge¬
benderHandelsgebraucheaufdem
WienerCentratrichmarkteangeordnet
ist ,wiedereineForderungderMarkt¬
interessantenerfüllt .

Weiterssoll derfrüherdes
RegierungsentwurfesderMarkor¬
nung,welchervonderPreisfestsetzung,
Preiserhebungu .denMartberichten
handeltu .womitsichderGemeinde¬

rath mit demBeschlussevom20 .
Ageeinverfändenerklärte ,als
nunmehrigen20in zweischerRich¬
lungeineAbänderungerfahren.
EssollennämlichanStelle derAb¬
ätze5 bis 9 desRegierungsent¬

weisesfolgendePunkteaufge¬
nommenwerden .DasNachten
hat unterMitwirkungderPreis¬
tierungsCommissionwelcheausal¬
ten Gruppender Marktparteizu¬
sammenzusetzenist ,aufGrundderer¬
hobenenPreisefürdieeinzelneTheile
desCantzleichmarktesunterBo¬
bachtungderdiesfallsin denbe¬
sonderenBestimmungenentfallenen
VorsprichtenMeckbreche,welchedie

bewegungu .diege¬

handeltenPreisegenauu .übersichtlich
enthalten ,zuverfassenu .fürderen
thümlichstschnelleVerlautbarungzu
sorgen .DiePreisesindgetrennt
nachQualitätenu .sowolohneals
mitHinzurechnungderVerzehrungs¬
steuer zu notieren .DiePreiso¬
tierungs - Commissionkannzur
ErmittlungdesVerhältnissesdes
LebensgerichteszudemSchlachtgemesse¬
nachEinholungdesEinverständnisses
desThier-Eigenthümersauchdie
Vornahmeamtlichdurchzuführender
Probeschlachtungenveranlassen.
unseren Anordnungenüber dieMarkt
berichte ,fürderenthunlichstbaldige
Verlautbarungdes Markamtzu
sorgenhat ,sowieüberdieZusammen¬
setzungdenMiettungskreisu .

VorgangderPeristierungs¬
Commissionwerdenvon derMar¬
hördenachEinvernehmungaller
GruppenvonMarktparteienmitGe¬

nehmigungderv .Statthaltereierlassen
In demnunmehrigen23 ist die

Regierungauf die Forderungder
FleischhauerhinsichtlichdesVerkaufes
nachSchlachtgerichteingegangen.Es
soll nachder vomStadtrathegeneh¬
migtenAbänderungeinbehördliches
OrganimSchlachthausedenSchlachten¬
genbeigezogenwerden.

WeiterssollindieMayordnung
zu§26folgendeZusatzaufgenommen
werden :der 26 handelt vonder
VerweisungderStandplätzefürdie
Ihr die ReihenfolgederVerkaufs¬
Platz zuweisungwirdnacheinma¬
liger untermarsämtlicherAufsicht
vorgenommeneAuslösungderPlätze
durcheinenTerminu .zw .inder
Weisebestimmt,dassvon8 zu8Tagen
jederVerkäufervonderbisherim¬
gehabtenVerkaufsplatzmerzur

2
nachsthofen ,bezugvonderhöchsten
geNo.1vorrückt.Esbleibtjedochdem

Maran vorbehalten ,ausmarkt¬
oderveterinapolizeilichenGründen
oderzur besserenRaumausnützung
dieVerkaufsplätzedeneinzelnen
KäuferinauchaußerhalbdesKraus

zuzuweisen .
Schließlichwerdebestimmt,daßnach

AblaufjederWochedasMarklank
unterMitwirkungderParisnotierungs¬
CommissioneinenMecklberichtzuver¬
fassenhat .

WienerStadtrath.
Sitzungvom24 .Jäger.

Vorsitzenderu .B .Dr .Neumayer.
S .R.sel .beantragtdieErhöhung

derDotationdesVolksbaresfürdie¬
Mariamit Hochgellwasserge¬
von140fl .auf250l .geTaginMutter
undvon200l .auf500l .zurTagimSonne
zu bewilligenAngenommen

S .R .BrennersbeantragtdieKer¬derungmitinSr .Magistrictionzu¬
betreffenddieinFolgederHerstellungdes
KistenstageserfolgtenKinderkungnicht
er RäumlichkeitendesMinistratio¬
gebäudesanbahnhofzugenehmigen.

gemann
St .P .BuschbeantragtimLaufe

aufdieBaustellenI .I .derstädt .Sal¬
l .1 .MaidingerHauptstraße26
Amas vom 2463 .F .2466 .

die vor an¬
zeichen Clagenen

Dr .DeutschmannreferirtüberdieAb¬
änderungderGeburfürÜbersetzungenvor¬
tenstückerausFreudesprachenfür
diestädt.Amtsgebrauch .Eswirdbeschlossen
demGemeinderathezuempfehlendievom
MagistrateinVorschlaggebrachtenAntrage
anzunehmen.

NacheinerUnseratedesSt .G.Bran¬
wirdderMitvertragmitdemKosten



1

24/1902 .ErWiener
ab .von

Personal-Einkommensteuerwahlen.Heute
wurdendie Wahlenin diePersonal¬

Einkommensteuer-SchätzungscommissionenmitderWahlausdemerstenWahlkör¬
gerbeendet.NachstehenddasErgebens.

InnereStadt .Schätzungsbezirk
Wählerzahl54 .abgegebeneStimmen
21 .Gewähltwurdendiefortschrittlichen
CandidatenGuido ,Ellbogenu .Mor¬
HirschmitsämmtlichenStimmen.

2 .Schatzungsbezirk ,Wahlerzahl
83 .abgegebeneStimmen31Gewählt
werden,diefortschrittlichenCandidaten
Sigmund,Ritterv .Bauermit31
StimmenzumMitgliedu .Emanuel
Raumannmit 28 Stimmenzum

Stellvertreter .
Leopoldstadt.3 .SchätzungsbezirkabgegebenStimmenWählerzahl200Gewähltwurdenden

fortschrittlichenCandidatenmit50
Stimmen,u .zw .zuMitgliedern. M.
Mayer ,Moriner u .Bernhard
Weiß,zuStellvertreternDr .Franz
Rohr,HeinrichGussertu .Friedrich

Engel¬
4 .Schätzungsbezirk,Wahlzahlg .die 163200 .r bewähltwurdendiefortschrittli¬

chenCandidatenmit50bis63Stimmen
u .zw .PhilippDubu .Josefflesch
jun .zuMitgliedern,MorizBreit¬
mir zumStellveterter

Wieden .Wählerzahl6 .abgegeben
Stimmen3 Gewähltwurdendie
fortschrittlichenCandidatenmitsämmtliche
immeru .zw .Adolf ,Hans ,Johan¬

u .AlfredSchmidtzuv .Poschacher
Karl AbleidingerzumMitgliedern

Stellvertreter

Margarete.Wählerzahl165abgegeben
Stimmen.62 .GewähltwurdendieAntisimiten
mit38begr .39Stimmeu .zw.JosefNemel
zumMitglied,JosefBücklundHermanHarr
zuStellvertretern.DieLiberalenbliebenmit
23Stimmein derMinorität.

Marialf .Wählerzahl115 .Abgegebene
Stimmen35 .Gewähltwurdenzu
MitgliederndiefortschrittlichenCandida¬
ten WilhelmNeubermit 19 u .Anton
Krons mit 18 ,sowie die Antis¬
mit Heinrich Schumann ,mit16
Stimmen ,zuStellvertreterndie
fortschrittlichenAugustFischtund
FriedrichPollakmit19Stimmen.

Neubau.Wählerzahl231AbgegebenStim¬
men:108 .Gewähltwerdenmitsämmtlichen
StimmendiefortschrittlichenCandidatioanzu¬
zuMitglieder :JohannBackhausen
Lukschanderl,GustavReichert,zuStell-¬
vertreterMoritzTellerundMaximilian
Schüller .

Josefstadt.Wählerzahl182.abgegebenStim¬
in 37 .Gewähltwurdendieliberalen
Candidatenmit30bis25Stimmenu .zw.
zuMitgliedern:AdolfFalkensteinundRath
Kainrath,zuStellvertreterLaurenz
Florianschütz undKarl .

Alsergrund .Wahl150Abge¬
gebenStimmen78 .Gewähltwurdendie
fortschrittlichenCandidatenmit74bis78
Stimmenu .zw .GottliebBettelheim,

in die Pa¬
seinzuMitgliedern,Dr .Hof .Frank,
zumStellvertreter.
Wähler189 .abgegeben
menI .GewähltwerdendieArti¬
seite mit652Stimmeu .zw .zu
Mitglieder:IgnazSiegelundE .E.
Klimasch,zuStellvertreten:Leopold
Spanner und WiezelPapa

Simmerung.Wählerzahl13 .Abgegeben
Stimmen5 .Gewähltwurdenmitsämmt¬
lichenStimmendiefortschrittlichenCandidati
u .zw.FriedrichHagelundJuliusPastorezu
Mitglieder,D.JacobErnsteinzumStellver¬

lit .

Hitzig .Wählerzahl145Abgegeben
Stimmen54Gewähltwurdendieanti¬
semitischenCandidatimit34Stimmenu .zu
zuMitgliedern:DeliusRohrbacherund
BuardPetersen zuStellvertreten :
AndreasGreifenderundFranzPlura¬
defortschrittlichenbliebenmit15Stimmen
in derMinorität .

Rudolfsheim.Wählerzahl201 .Ob
gegebenStimmen ,119 .Gewählt
wurdendieantisemitischenCandida¬

denmit 9 Stimmen ,u .zw .Georg
BaslerzumMitglied ,AntonBu-¬
chingeru .FranzSowakzustell¬
vertretern.Aufdiefortschrittlichen
enthielen ,2Stimmen.
fünfhaus .Wählerzahl1174 .Ab¬

gegebeneStimmen60 .Gewählt
werdendie antisemitischenLand¬
detenHeinrichZwölfer ,mit58
StimmenzumMitglied ,JohannSchrott
u .HermannHolzwärtsmit 53Stim¬
menzuStellvertretern.

Matring .Wählerzahl230 .
AbgegebeneStimmen60 .Gewählt
wurdendie antisemitischenLandi¬
datenmit sämmtlichenStimmenu .zu¬
EduardGrüllemeyeru .Peter
Rogenzu Mitgliedern ,Hermann
Poppu .Franz Herr Herrezu

Stellvertretern .
hernals .Wählerzahl312 .Ab¬

gegebeneStimmen92 .Gewählt
wurdendie anlisemitischenLand¬
daten Franz Sobodamit87
StimmenzumMitgliedeu .Josef
Schwigmannmit 8 Stimmenzum

Stellvertreter

Währung.Wählerzahl293Abgegeben
Stimmen48GewähltwurdedieAnse¬
mitmit17Stimmenu .zw.MichaelStrohl
HerMitglied,JohannIndexzumStellvertreter,

LöblingWählerzahl10 .abgegeben
Stimmen5 .Gewähltwurdenmit
sämmtlichenStimmen,diefortschrittlichen
Candidatenu .zw .CarlSickenberg
sen .zumMitgliedu .Dr .Adolf
PöschzumStellvertreter,

Brigitten .Wählerzahl350 .
AbgegebenStimmen,203 .Gewählt
wurden ,die antisemitischenCandi¬
datenmit 138Stimmenu .zw .Lud¬
weghartu .JohannHerbstzu
Mitgliedern,KarlLangu .Josef
PotornzuStellvertretern.DieFort¬
schriftlichenbliebenmit64Stimmenin
der Minorität .

In denBezirkenLandstraßeu .
WeidlingfandkeineWahlstatt .



WienerRathausCorresponden
Herausgeberu .verantwortl .Redacten

RudolfEiglVII .Blinden .35
13 .Jahrg .Wien ,Samstag25 .JännerNo20.

DiegeschäftlicheReorganisierung
desWienerMagistrates.Esdürfteallge¬
meininteressieren ,wiesich diemit
1 .Jänner1902in Wirksamkeitgetreten
geschäftlicheReorganisierungdesWien¬
Magistratesbisherbewahrthat .Wir
sindin derLagediesbezüglichholendes
mitzutheilen :Vom1 .biseinschließlich
20 .§ .sindbei den22Magistratsabthei¬
lungen,14274Geschäftsstückeprotokoll¬
liert worden.VonallendiesenGeschäfts¬
stückenwarbloß bei 15 u .diesnur
mangelnäherer AnhaltspunkteGe¬
schäftszahl,Gegenstand)dieZugehörigkeit
zweifelhaft .Auchdie Zahlderbeider
AuskunftsstelleanfragendenParteien
war im Vergleichemit demActenen¬
laufenichtbedeutend,u .kamenAn¬
fragenzumeistin denNachmittagsstun¬
denvor .Hierausergibtsich ,dassdie
neuestrengfachlicheVortheilungderchen
Geschäfte,insoweitdiesinderkurzen
Zeitbeurtheiltwerdenkan ,nahezu
jedenZweifelüberdieZugehörigkeit
derselbenausschließtu .daßsichein¬
gemeinsamesEinreichungsprotokoll
als völligentbehrlicherweist .Der
UmfangderMagistrats-Gestionkann
daraus entnommenwerden ,daßim
Jahre1901 ,beimCentralmagistrate
399928beidenmagistratischenBezirks¬
andern1038. 380Geschäftsstückeein¬sind .

gelangtEinevomMagistratsdie¬
tor gehaltene Unfragebei¬
deneinzelnenMagistratsabtheilun¬
genergabweiters ,daserfreuliche
Resultat ,daßauchdieDurchführung
der neuenGeschäftsordnungweder
Übelstände imGefolge

aufGrundderbisherigenErfahrungen
hie u .da eine Ausgleichunginder
Zahlder zugewiesenenKanzleirahte
platz zugreifenhätte .AuchinEinge¬
ziellerBeziehungwirddiegeschäftliche
Reformdes Magistratseinegünstige
Wirkungäußern .Esgibtsichselbst
auswärtsbereits ein besonderesIn¬
teresse für die neuestenReformen
kund ,sohabensichdieStadtmagistra¬
te von Triest ,Lemberg ,Krakau ,
Sarajevou .derStadtrathvonGraz
an denMagistratumÜbersendung
der neuenGeschäftseintheilungu .
Geschäftsordnunggewendet .Im
Zusammenhangemit der neuenGe¬
schäftsordnungsteht weiters ,daßüber
VerfügungdesMagistratsdirectors
Preyerseit 1 .Jännergedrückte
Normalienblätterherausgegeben
werden ,umdie städtischenOrgane
vondenfür sie wichtigenEntscheidung
genso vollständigu .rasch ,wiemög¬
lichin Kenntniszusetzen .Schließlich
machenwir nochmalsaufmerksam ,
daß die BehandlungderEingaben
wesentlich erst wird ,wenn
sich die Parteien ,darangewohnen
werden ,das sog .Rubrum ,u .die
BezeichnungderBehörde,dasGesuch
stellers u .seines Begehrensnicht
außen ,sondernauf die ersteSeite
der Eingabelinks u .anschließend
dasausführlicheAnsuchenzuschrei¬
ben ,damit die vierte Seitedes
Bogensleer bleibt u .zuramtli¬
chenBehandlungbenütztwerdenkann

esdemGemeinderatsausschüssezur
DurchführungdesBauesstädtischerElek¬
tricitätswerke.DerGemeinderatsaus¬
schußfürdenBaustädtischerElektrici¬
tätswerkehatsichinseinerletztenSi¬

tzungam15 .d .u .A .auchmitdem
dermalenin Verwendungstehenden
Formularederallg .öst .Electricitäts¬
GesellschaftfürSambzugs-Ammel¬
dungenbefasst .DiesesFormulare
enthält die Bestimmung,daßsich
derAbnehmervonElektricitätzu
Beleuchtungszweckenzutariffmäßi¬
gen Abnahmeauf mindestens 5
Jahreverpflichtet .Dadurchderartige
Formularienim Publicum ,dasden
Vortragzwischender Gemeinde ,Wien
u .der Gesellschaftnichtkennt ,die
Meinunghervorgerufenwird ,daß
die Stromabnehmeraufmindestens
5 JahremitderGesellschaftcontra¬
hierenmüssen ,währendmandoch
nach§ 10derStraubezugsbedingungen
auchbloßfüreinJahrStrombeziehen
kannu .dieGesellschaftverpflichtetist
auchderartigeAnmeldungenmit
kürzeremTermineentgegenzuneh¬
men ,hat der eingangserwähnte
Gemeinderatsausschußconstatiert,
daß in den dermalen inVerwen¬
dungstehendenFormularieneine
MehrbelastungderConsumentenzu
erblickensei ,u .das demnachdiese
Formulariennach§ 14 derBedin¬
gungenvor ihrer Hinausgabe
zur Genehmigungvorzulegengewe¬
sen wären .Dadies abernichtder
Fall war ,einesolcheGenehmigung
neertheiltwurde ,soist dieRechts¬
anschauungbegründet ,daßalle
auf Grunddieser Formularienein¬
gegangenenVerträge ,insoweitsie
aufmehralseinJahrabgeschlossen
wurden,für dieContrahentennicht
verpflichtensind .DerMagistratwurde
angewiesenAbnehmervonElektricität
derallg .Oser .Elektricitäts-Gesell¬
schaft auf diesenUmstandaufmerk¬

samzu machenu .neueStromabnahme

2 .
dahinauflögen ,daßsie einenlän¬
geren ,als eineneinjährigenVortrag
mitdergenanntenGesellschaftunter¬
gar keinenUmständeneinzugehen,
verpflichtetwerdenkönnen.

ErnennungenimMagistrateder
StadtrathhatnacheinemBerichtedesH.B.
Dr .Neumayerernannt ,imStatusdes
StadtbauamtesWenzelScheilzum
Baumspektor ,Siegmund,Wellisch
zumOberingenenVielerMöhner
zumIngenieur ,AntonSchlepitzka
zum Banadjunkten ,im Natus der
Stadtbuchhaltung:ErnstNüchternu.
HeinachGröblingerzuRechnungs¬
räthen ,VincenzVictordePontis
u .MorizWillmannzuOber- Revi¬
dentenFranzSeifertu .sonstSan¬
haberzuRevidentenKarlBruckmayer
u .WenzelKulisekzuRechnungsoffi¬
cialen ,TheodorWiesentu .Jos .Förster,
zuRechnungs-Assistenten;imNatusdes
VeterinarramteszumThierarzterster
Klasse,JohannGraschopf,zumThierarzt
zweiterKlasseKarlSchmidt,zumThe¬
ärztlichenAssistentenFranzHaudet.
zumstädtischenBezirksärzte2 .Klasse
wurdeDr .HeinrichKnobl ,zum
Marktgeburenrevisor-Assistenten
HeinrichWagnerernannt .

SitzungenimRathause.DerGemein¬
derathält ,in derkommendenWocheam
Freitagden31 .d .fünfUhrnachmittags
einePlenorsitzungab .Stadtratssitzun¬
genfinden ,Mittwoch,Donnerstagu .Frei¬
tagzehnUhrvormittagsstatt .
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GoldeneHochzeit.InderGungendorfer
Pfarrkirchehandgesternabendsdie
goldeneHochzeitsfeierdes80jährigen
FerdinandPolländer mitseiner
76jährigenGattinAntonestalt .Pol¬
lauderwarseinesZeichenSchneider
hattesichdannselbstständiggemachtu.
genießtseit 1896einekleinestädti¬
schePfrunde.VondensechsKindern
desJubelpaaressindnochdrei ,eine
TochterundzweiSöhneanLeben.
derFeierwohntenbei :BauDr .un¬
gerStadtrathWessel,Bezirksvor¬
steherSchademitzahlreichenMitglie¬
dernder Bezirksvertretung ,ferner
MitgliederdesArmeninstitutesMaria¬
hilf mitihremObmannandersan¬derSpitze,dieMagistratsrätheAppel¬
u .Apper,danndieMitgliederder
OrtsgruppeMariahilf desChristlichen
WienerFrauenbundes,mitihrer
VorstehernFrau Ustanonisit
dieKirche,inwelcherdieFeierstatt
fand ,wargedrängtvoll .Die
kirchlicheCrome ,nahmeinNeffe

derübelpaaresCooperatorLudwig
PollauderausGroß-Scheinbarthin
N .O .imBeiseindesPfarrersin
vor .Bn .Dr .Bürgerhielt andas
übelpaareineAnsprache ,inwelcher
er ausführte ,umgoldeneHochzeit
habe Bedeutungfür Jedermann ,da
anderchristlichenFamiliefesthalten
wolle .Wirsindeinschlossen,diechrist¬
liche Familiegegenjedermannzu
vertheidigen .DerBürgermeister
sprachsodanndemHubelbraut¬
seineherzlichstenGlückwünscheaus
u .überreichteihmnamensderStadt
WieneinEhrengeschenkvon50l .

u .sodanneinzweitesEhrengeschenkna¬
mensderOrtsgruppedesChristlichen
WienerFrauenbundes.

Bezirksratssitzung.DieVertretungdes
BezirkesJosefstadthaltamDonnerstagden
30.d .vierUhrnachmittagseineöffentliche
Sitzungab.

dieGesundheitsverhältnisseMens.Dader
amletztenSamstagabgehaltenenSitzung
derstärkischenAmts-undAnstaltsärzte
erstatteteStadtphysikusDr .Schmidder
SanitätshauptrapportfürdenDecember
v .J .derKrankenstandsowohl,wiedie
SterblichkeitwarenimBerichtsmonate
derstatt einerMittelltemperaturvon
50 Celsius ein solche von44 .
also ein Plus von46 aufes ,un¬
gewöhnlichniedrig .IndieArmenarztli¬
cheBehandlungsind8235Fallegegen
9224imDecemberdesVorjahreszuge¬
wachsen.AufdieentzündlichenErken¬
kungenderAhnungsorganeentfielen
2330 ,auf jederVerdauungsor¬
ganz1017 ,aufLungentuberkulose,u .
Strophilose608Fälle .AuchdieAn¬
zeigenüberInfectionshältwaren
gering ,indem2864Fällegegen
5531imDecemberdes Vorjahresge¬
meldetwurdenu .zw .vonScharlach430
Dipperilisu .Franz339 ,Abdommel,
Typhus20Rothauf181Wasern
1058Keuchhusten97 ,Vanicellen
680Mens .21 ,Instuenza ,3hätte .
InHandhabungderPropylaxiskam
eszurSchließungvon2Kindergarten
und8VolksschulklassenwegenMasern
einer Kinderbewahranstaltu .3
VolksschulklassenwegenDipsterilis,
einerPrivatschulefürSchnittzeichnen
einerKlosterschuleund2Volksschul¬
KlassenwegenScharlachu .vonden
VolksschulklassenwegenVaricellen¬
DieVerblichkeitwarimBerichtsmo¬

x

naleniedrig ,wiesieinDecemberin
Wiennochnichtbeobachtetwurde.Esstorben
2550Civil -und11Militarpersonen ,zu ,
sammen265Personen.DerTagesdurch¬
schnittderverstorbenenbetrugalso83,imDecember1900 :9131899 .871
1898 .8661897 :848 .AnderSterb¬
lichkeitpartingierte,dasmännlicheGe¬
schlecht ,mit5010%,dasweiblichemit

4990 %.AnObductionenhanden
95Sanitätspolizeilichund17Landes¬
gerichtlichestatt.

zumBauderzweitenHochzuellenleitung
derGemeinderathsausschusszurDurchführung
desBaues ,einerzweitenHochzuellenteilung
u .derBautenfür die Ergänzungder
KaiserFranzJosefHochzuellenleitunghat
beschlossen,demGemeinderathezuen¬
pfehlen,folgendenKostenvoranschlagfür
denBauderzweitenHochzuellenleitung
i .J .1902zugenehmigen:wodurchfüh¬
rungderVollenbauarbeitendurchdie
GöstlingerAlpen,233250k ,zurfertig,
stellungder1 .F .1901bereitsinAngriff
genommenen,abernichtfertiggestellten
Baulichkeiten,alsArbeiterbracken,
Dynamit- Magazin,u .Magazinbare ,
ckensowiezurErbauungeinerwe¬
serenBaracke8000f,fürHerstellun¬
genanderStraßeimSteinbachthalesowie
zurVerstärkungvonBrückenconstructionen
daselbst21800,fürEntlohnungdesBau¬
führers3600,PauschalefürUnvorherge¬
sehenes3550r ,zusammen,278000,her,
neranBezügendestechnischenPersonales
109407f 50M,Pauschalefüreventuelle
AbfertigungdesPersonales8000,an
Kanzleierfordernissen3200f ansonstigen
Erfordernissen,InstandhaltungderInstru¬
menteetc .4392f 50 ,zusammen152000f .
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GemeinderatswahlimviertenWahlkörper¬
InfolgedesErkentnissesdesVerwallungs¬
gerichtshofesvom9 .Maiist vomvielen
WahlkörperdesBezirkesSimmeringdie
NeumahleinesMitgliedesdesGemeinde,
rathesvorzunehmen.DienachdenBestim¬
mungender Gemeinderahlordnungver¬
fassteWahlerlisteliegtvom29 .Odurch
sechsWochenin derGemeindebezirksame
desBezirkesSimmeringzuröffentlichen
Einsichtauf Einwendungengegendie
WählerlistekönneninderZeitvom
29 .d .biseinschließlich11 .Februar. J.
mündlichoderschriftlicheingebrachtwor¬
den .AufschalereingebrachteEinwen¬
dungenkannkeineRücksichtgenommen
werden .AllegemWahlberechtigten ,wel¬
chegegendieseWählerlisteaufGrund
des GesetzesEinwendungenerheben,
zukönnenglauben ,werdeneinge¬
laden ,diese Einwendungeninder
obenbezeichnetenBezirkskanzleiein¬
zubringen hiebei das be¬
suchte Wahlrecht begründeda¬
mentevorzulegen.MündlicheEinwen¬
dungenwerdendaselbstinnerhalb
derobigenFallfrist täglichvon8Uhr
vormittagsbis 2 Uhrnachmittagsu .
andenVerklagenauchvon6 bis8
Uhrabendszu Protokollgenommen ,
schriftliche Einwendungenkönneneben
daselbst oderimCentral - Wahlund
NeuercalasterdesMagistratseinen
enRathauseüberreichtwerden .Über
dierechtzeitigerhobenenEinwendungen
entscheidetderMagistratbinnen ,läng¬
stens10Tagenu .einemdie fürzuläs¬
sig anerkanntenBerichtigungenso¬
gleichvor .GegendieEntscheidungdes

MagistratsstehteinerhalbdreiTagedie
BerufungandenStadtrathoffen,welcher
endgilligentscheidet .AchtTagevorder
WahldarfindenWählerlistenfürdie
imZugebefindlicheWahlkeineVeran¬
derung vorgenommenwerden .Die
näherenBestimmungenüber Ortund
Zeit der Wahlwerdenseinerzeitzur
öffentlichenKentnisgebrachtwerden.

VerstadtlichungderStraßenbahn.In
derheutigenSitzungdesStadtrathesbe¬
richteteBem.Dr .BürgerüberdieEnt¬
würfeder mitSiemensundHalse
A .G .anläßlichdesAusbauesund
BetriebesdesStraßenbahnetzesabzu¬
schließendenÜbereinkommen.Der
BerathungwarenHof -u .Gerichtsaderket
Dr .Palai ,StadtbaudirectorBerger
Oberstadtbuchhalterhönigu .Magistrats
SecretärDr .Weißzugezogen.Denzum
BeschlußerhobenenEntwurfenistnach¬
stehendeszuentnehmen:

1 .AusbaudesNetzes.DieGemeinde
überträgtderFirmaSimensu .Hals .A.
denweiterenAusbaudesBahmelzes
sammtausrüstungaufGrundfolgenden
Bedingnisse .DieFirmawirddas
Straßenbahnetu .seinZubehörnach
Maßgabeinsbesdertechnischen
Bedingnisse,Baubeschreibungenu .der
Plänezur Ausführungbringen .So¬
fern zur baulichenAusgestaltung
dereinzelnenSimen ,oderBaubjekte
irgendwelchein denBaubeschreibung
gennicht vorgesehenegeringfügige
Einzelheitenfehlensollten ,diezur
Betriebsfähigkeitnotwendigsind ,ist
dieFirmaverpflichtet ,diefehlenden
ArbeitenoderLieferungenzuvollfüh¬
ren ;solltensolchein derBaubeschreibung
vorgeseheneEinzelheitenalsüberflüssig
enthalten ,so werdenandererseitsder

in die hiedurchentstehendenEr¬
schauungen,vonderzubezahlenden
Summenicht in Abzuggebracht .Am
EndedesBauesmußderGemeinde
dasStraßenbahnmetzsammtZubehörungen.
nachMaßgabedieserBestimmungen
vollständigausgeführtu .intadellosbetriebt
fähigenZustande ,zurVerfügung
stehen .DieGemeinde,erwirktdiezum
Bauu .zurInbetriebsetzungderStraßen,
bahnen ,sowiezur Erbauungu .Ben¬
zungderBetriebsbahnhöfeu .sonstigen
Hochbautenerforderlichenstaatlichen
Bewilligungenu .wirdihrenganzen
Einflußdahinaufwenden,daßdiese
Bewilligungen,mitmöglichstgeringen
BelastungderGesellschaftu .mitthun¬
lichsterBeschleunigungertheiltwerden.
DieGesellschaftistverpflichtet,derGe¬
rechtzeitigu .unentgeltlichalleBehelfe
zurVerfügungzustellen ,welcher
dies als ConcessionarinzurErwirkung
der Bewilligungenu .zudenerforder¬
lichenGrundeinlösungenbedarf.
dieÜberreichungderProjektebeiden
EisenbahnbehördenhatdurchdieFirmabin¬
neneiner bestimmtenFrist vondemderZeitpunkteanzugeschehen,indem
denPlanundBehelfe ,welchediese
Übereinkommenu .dengesetzlichenAn¬
forderungenentsprechen,vonderGesell¬
schaftzurVerfügunggestelltworden.
sind .DieseFristbeträgtfürdieich .
1902zu verbauendenEinendreiWochen
u .für die i .J .1903zuerbauendenLinien
zweiMonatevomTagederEinreichung
derProjekte ,sofernnichthindernissein
Wegestehen ,dienichtin derMachtder
Gemeindeliegen .Dieder Gdbereits
überreichtenObjektefürdiei .J .1902
auszuführendenEinensindderGesell¬
schafterforderlichenfallsbis1 .Februar
l .J .zurUmarbeitungzurückzustellen
DieGe.hatdieseProjektedies31.Märzl .



beidenEisenbahnbehördenzuüberrei¬
sehenunterderVoraussetzung,daß
derG.dieselbenvonderGesellschaftbis
15 .März1902entsprechendumgearbeitet
wedervorgelegtwerden.

DieGemeinde,wirddiezurAusführung
derBahnlinenundderHochbauten,er¬
forderlichenGrundflächenaufihreKosten

bestellen.ZurHerstellungdesBahnkör¬
cherist dieAdnurbeiderSinnvom
entralfriedhofnachKaiser-Ebersdorf
verpflichtet.EsistSachederGesellschaft
dieZustimmungderHauseigenthümer
zurAnbringungvonStandhaftenfür
dieelektrischeOberleitunganden
häusernzuerlangen,wobeidie
d .DieGesellschaftnachMöglichkeit
unterstütztwird .SolltedieZustimmung
vonHauseigenthümernunterdenbis¬
herüblichenBedingungennichter¬
wirkt werdenkönnen ,so ist die

Gesellschaftverpflichtet,ohneweiteresEnt¬
geltanstattderWandhaltenMasseauf,
zustellen.WirddieZustimmungderHaus¬
eigenthümeruntersolchenBedingungen
nachträglich,jedochnochwährendderBe¬
triebsführungerwirktworden,sokön¬

mensei währendderBetriebsführung
dieMastdurchWandhabenersetztworden.

BeisämmtlichenAnschaffungenistin
ersterSinnaufdieheranziehungder
heimischenu .insbes.derWienerArbeitu .ErzeugnisseRücksichtzunehmen.Nur
solcheGegenstandedürfenausdemAus¬
landebezogenworden,welchein
Wien ,bezw .imInlandenichtingrenz¬

unterBeschaffenheitodertrotzrechtzeitiger
Bestellungnichtinnerhalbderfürdie
FertigstellungdereinzelnenLinien
sammtWagenmarku .Zubehörgesetzten
Baufeistenodernur um5vom
hunderttheurebeschafftwerdenkön¬
nen ,als dieausländischeWar¬
zuzüglichfrechtu .ZolllocoWienzu

stehenkommenwürde.
für dieBauausführungenhaben

folgendeVollendungsfristenzugelten,
. )dieVollendungsarbeiten,welche

andenam1 .Jänner1902bereitselek¬
trischbetriebenenLiniennachMaßgab
derBaubeschreibungausständigsind,
sowiejeneErgänzungenu .Abänderun¬
gen ,welcheandenam1 .Jänner1902
zwarbereitsfertiggestellten,abernoch
nichtdemelektrischenBetriebeüberge¬
benenEinen ,durchzuführensind ,sind
innerhalbderbehördlicherseitsangeord¬
netenFrist ,jedenfallsaberimBau¬
jahr 1902zubeendigen.

. )dievomBaujahr1901hernoch
im Baubefindlichen Einensindim
Baujahr1902zuvollenden.

. )beidenBahnstrecken:Erdberger,
strafe ,Landstraßeu .WiedererGürtel
RingstraßebeiderApenbrück,Rein¬
wegvomSchwarzenbergplatzbisTraum¬
Gasse,ZeugevonderLastenstraßebisNo1ZeugsseLastenstraßeGetrei¬
demarst,bisFriedrichstraßeist derdiesem
Übereinkommengemäßzuschaffende
definitiveBauzustandherzustellen;
sobaldesdieörtlichenVerhältnisse

gestatten.. )AlleübrigenderGesellschaftoblie¬
gendenAusführungen,insbesonderederAusbauderSimm,sindbislängstens
Ende1903zuvollenden.AlsBaujahr
giltdieZeitvom1 .Maibis30 .Novem¬
bereinesjedenJahres.

er denBaujederneuauszufüh¬
rendenLiniestehtderFirmaeine
Bauzeitvonsiebenaufeinandersol¬
gendenMonaten,gerechnetvonder
ErtheilungderBaubewilligung,zur

Verfügung .dieFirmaübernimmtfürdietadel¬
loseAusführungallerihrübertrage.
nenArbeitenu .Lieferungen,die

haftungaufdieDauervon12Monaten
AlsEntgeltfürallenachdiesem

VortragederEheherumobliegenden
LeistungenbezahltdieGee .DieSum¬
von39510000Kronen ,welcherBe¬
tragbeiderdeutschenBankinBer¬
linhinterlegtwird .DieAuszahlung
erfolgtnachMaßgabederBauans¬

führung .DieFirmaverpflichtetsich ,derGe¬
jedeAuskunftüberdenRandu .die
Art der Bauausführungsofortu .
nachbestemWissenzumachen.

fürdieErfüllungderübernommenen
VerpflichtungenbestelltdieForma¬
eineSicherheitinderHöhe,dasauf
jedenKilometerBahnlange ,ein¬
Betragvon5000entfällt ,wobei
die Summevon150 . 000f nichtüber¬
schrittenwerdensoll .

dieEinhaltungdervortragsmäßigen
VerpflichtungenderGesellschaftwird

durchdievonderG .bestelltenOrgane
überwacht .DenAnordnungendes
Magistratesu .desStadtbauamtesist
unweigerlichfolgezuleisten .Die
Firmaistverpflichtet.Bedienstete,welche
sichwiederholtUngehörigkeitenzu
Schuldenkommenließen ,aufAntrag
der Gr .vomBauzuentfernen .

ImFallederNichterfüllungeiner
vertragsmäßigenVerbindlichkeitsteht
derG.zudasRechtzuüberdieGesell¬
schafteineVortragsstrafebiszu300R.
fürjedeneinzelnenFallzuverhän¬
gen.WennjedochbezüglichderBerück¬
sichtigungderheimischenIndustriein
vertragsmäßigenVerpflichtungennicht
eingehaltenworden,kanneineVer¬
tragsstrafebiszu5000l .vonderGe¬
fürverfallenerklärtworden.WennweiterseinbegonnenerBauohne
triftigeUrsachenunterbrochen,oder
dieVollendungsfristnichteingehalten
wird ,sokandieG .einVertrags¬



strafebis50000fl .unterderBedin¬
gangverhängen ,daßsie dieVer¬
saumsgerügt hat ,das seit der
Zustellungdieser Rege14Tage
fruchtlosverstrichensind ,u .das
einerneuerlichenAufforderungbinnen
einer Frist von8 Tagennichtfolge
geleistet wurde .

Gesellschaftsollverpflichtetu .berech¬
tigt sein ,die genauangeführtenwei¬ten

Linieu .Bahnstreckenzudengenau¬
angegebenenPreisenauszuführen,
sahe .DerBaudieserTheilstrecken
bis Ende1903von der G .verliegt
wir .NachdieserZeitsolldieFirma
für die Linieninsofernvorzugs¬weisebereitsichtigt wordenn ,daß
In G .abernurbis Ende190
vorerstmitihr überdieÜbernah¬
ne des Bauesverhandelt .Kommt
eineEinigunghierübernichtzuStande
soistdieG.berechtigt,eineöffentli¬
cheOffertverhandlungauszuschreiben.
DieEntscheidungüberdieeingelang¬
denOffertebleibtjedochdemFreien¬
ErmessenderG.vorbehalten.

dieG .behältsichvor ,imAn¬
schlusseandiestädt .Straßenbahnenun¬
für denunmittelbarenÜbergangder

WagenderselbendurchdieSur¬
Stadt Unterpflasterbahnennebstden
dazugehörigenRampenzubauen¬
u .einheitlichmitdenstadt .Straßen¬
bahnenzu betreiben .DieseUnter¬
pflasterbenensollendieVerbindungvoneinemPunktein derNähedes
StadtbahnhofesKarlsplatzunterBe¬
rührungdesGrabens,nachdemPlatze
vor der Vorkircheu .andererseits
unterBerührungdesSchauplatzes
nacheinemPunktein derNähe
der Apenbrückeso dieVerbin¬
dungderletzterenPunktes ,unter
BerührungdesSchauplatzesu .des
GrabensmitdemPlatzevonder

Wotikircheherstellen .Fürden
halt ,alsdieAde ,denBaudieser
UnterpflasterbenenbisEnde1906
beabsichtigensollte ,sindder
GesellschaftgewisseVorzugsrecht

eingeräumt .
Einerder letztenPunktedes

Übereinkommenlautet wörtlich :
In Bezugauf dieDurchführung11

aller vorstehendenBestimmungen
soll beiderseitsinentgegenkommende
Weisederart verfahrenworden
dashiebeiSchwierigkeitenu .Wei¬
nungsverschiedenheitenmöglichst
ausgeschlossenbleiben .

die VerbindlichkeitdiesesÜberein¬
kommensist anfolgendeBedingun¬
gengeknüpft .

a )daßdasÜbereinkommenmit
Siemersu .halbA .bezüglichdes
BetriebesdesstädtischenStraßenbahn¬
netzes ,zuStandekommt,

b )daß das Übereinkommenmit
der Bauu .Betriebs-Gesellschaft
bezüglichderÜbernahmedesstädt¬

Straßenbahnetzes ,
. )daßdieAufnahmedesCivisions¬

tauchenvon285Millionenpro¬
nen u .dessen Einnerndurch
DiedeutscheBankin Berlinu .
durchdieOst .LanderbautinWie¬
zu Standekommen.

NachErledigungdiesesÜberein¬
kommenwerdedannin dieBe¬
rathungdes Übereinkommensmit
Siemers u .halb A .betreffen
denBetriebdesstädt .Straßen
besitzes ,durchdieseForma¬
als BevollmächtigtederGe- ¬
Wieneingegangen .DerBerathung

überdie betriebstechnischenVor¬
schriftenfürdieZusammenstellung
der Fahrplan ,wärealsExperten
nochbeigezogen ,OberHagemei¬

Spängler ,vonder Firmaeines
u .halbA .u .dieOberringenieur
Gradetzkyu .LuthenderBau¬

u .Betriebs-Gesellschaft.
DieBerathungwurdenichtzu

Endegeführt ,sondernnachsechs¬
stündiger Dauerauf morgenver¬

legt .
WienerStadtrath .

Sitzungvom28 .Jänner
Vorsitzenderv .B .Dr .Neumayer.

M .BraunisbeantragtdasProjektfür
denUmbaueinesHauptunrathskanales
in derGraumanngassein derStreckezwi¬
schenPfeiffergasseu .denSechshäusergertel
sowiefür dieHerstellungeinerÜberfalls
kammersammtÜberfallanderKreu¬
zungderKarlWaltergasseu .Graumann,
gassein Rudolfsheim,miteinemKosten¬
erfordernissevon19500k zugenehmigen.

Aug .
dasvomM .Dr .KamvorgelegtePro¬

jektfürdieInstandsetzungderVorgärten
inderPötzleinsdorferAllerinWährung
kosten550- u .jenes für dieVor¬
gartenin derAlseggerstraßezwischen
Ladenburg-u .CartoriskasseKosten
6260 wordengenehmigt .

demProjektefür dieHerstellung
einerkleinerenGartenanlagebeider
Kreuzungder Währungerstraßeu .der
äußerenGurtelstraßeimBez .Wahring
Kosten3220- wirdzugestimmt.

NacheinemBerichtedesM.Schreiner
werdenfür die AnpflanzungvonBau¬
menaufdemNusdorferplatzeinDöbling
1250rbewilligt.

derGesellschaftvomblauenKreuze
werdenSetzevomHartriegel ,Hasel¬
nußundanderenGesträuchenfürdas
neuerbauteGreisinnenheim,in
Neusiedel,esdemEbersdorferHandsgute

sorger20hochstangeObstbäume,ausder
städtischenBaumschuleinAlbern,über

lassen .
NacheinemAntragedesM.Wessel,

wirdfür die Sicherstellungderbeim
NeubauderBürgerspitalfondshäuser
Mariahillerstraße23u .25auszuführen,
denBildhauerarbeitendieAusschrei¬
bungeiner öffentlichenOfferter
handlungbeschlossen.

derKostenballdesHoch-u .Deutschmeister
Militär - Veteraumvereinesin Wien¬
welcheram25 .J .in Weig' s ,Katharinen,
fallestattfand ,kannzudenbesuchtesten

BällendieserSaisongezähltwerden.Unter
der rührigenLeitungseinesObmannes
RudolfKlinghatdasComitéseinBestes,
umdennachTausendenzählendenBall¬
besucherneinengenußreichenAbendzu
verschaffen.BeiprachtvollerSaaldecoration
wurdedennauchnachdenKlängen
derfaschenZittschenCapelle,bisindie
frühenMorgenstundengetanzt ,während
auchimGemüthlichen,womanchfrohes
Liedertönte ,für Unterhaltungbestens
gesorgtwar ,dieMitgliederdiesesVer¬
eineskönnen ,mitdemErfolgevollkommen
zufriedensein ,denndurchdasErträgnis
diesesschönenFestesdürftedemUnterstü¬
tzungsfondefür Witwenu .Waisennach
verstorbenenMitgliederneinnettes
Summenzufließen .
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StädtischeGaswerke.Am30 .November
betrugderKohlenvorrathderstädtischenGas¬
werke,136432,dieKohlenzufuhr23 .199Tonnen,
anKohle,wurden31437Tonnen,verbraucht.
AnGaswurdenabgegebenfürdieöffentli¬
cheBeleuchtung745. 456m,fürdiepriva¬
te Beleuchtung6,887. 848m,fürherz¬
Koch -undzwecke ,951314m ,für
eigenenBedarfdesGaswerks-Unternehmens
70256m .DerLaksbestandbeziffertesich
am30 .Novembermit 2781Tonnen .An
hochstöger,wurdenimNovember12038
TonnenRückwak,74TonnenBreese.
und839TonnenBrege,fürBetriebs¬
u .Gemeindezwecke,Wohlthätigkeitsanstalten,
er § .232Tonnen ,trakt abgegeben.Die
Therabgabebetrug171329,dieAbgabevonAmmonakwasser3383m .BeiPrivat¬
consumentenständenam30 .November
v .J .66.679AusmesserimBetriebe.Die
ZahlderöffentlichenGesammenbetrefsich

auf21438 .
NeulerchenfelderMännergesangverein.

dasheurischeFaschingsfestdesNeukirchen¬
GelderMännergesangvereins,wird
unter dem NamenKirte am1 .
FebruarbeiGschwander,hernacher
Hauptstraßeabgehalten .

Karten liegenbei .

AusdemRathause.Diefürheuteanbe¬
räumteSitzungdesStadtrathes,aufderen
TagesordnungdieBerathungdesÜberein¬
kommensmitSiemensu .halbA .G.

2

betreffenddemBetriebdesstadtischen
Straßenbesitzesstand ,wurde
auf morgen( Domerstag)zehnUhr

vormittagsverschoben .

ÜbertretungdesÜberfüllungsverbotes .
InderletztenSitzungdesStadtrathes
legteM.SchreinerdenBerichtüberdie
Strafamtshandlungen,wegenÜbertre¬
lungdesÜberfüllungsverbotesbei
Straßenbahnenund Stellwagenim
viertenQuartal1901vor .Indieser
Zeitraumewurdenbeiderstädtischen
Straßenbahnu .zw .bei denWagen
mitelektrischenBetrieben38Fäl¬
len der Conducteurin 5 Fällen ,die
Passagiere ,bei jenenmitPferde¬
betreib ,in 14FällenderConducteur
polizeilichbestraft .Fernerwurde
gegenConducteurmitStrafevor¬
gegangen :bei der NeuenWiener
Tramwagin 2 ,bei derGeneral
Omnibus-Companyin 27Fällen
bei der OsterreichischenOmnibus¬
Gesellschaftin2u .beisonstigen
Unternehmungenin 6Fällen .

GemminderconcessioniertenInformati¬
onsbureaus .Bei der am 15 .d .unter

Intervention desGranal-Commissärs
Magistrats-SecretärsLeopold,Mayer
vorgenommenenWahl ,wurdemit
RühnezumVorsteherundBernhard
MarkuszumVorsteherStellvertreter
des Gremiusderconcessionierten
Informationsbüreaugewählt .



Kaiser Joh .
AnarchenstrafeBellariapasse.

strater Remiseraterstrasse
Gummendorferstrafe .

Transverfallen :PeterGellert
platz .

Ringstrassengasse-Pater
Hauptallen.DieGesellschafthatregelmäßige

Aufschreibungenüberdieaufdenein¬
zelnenLinienverausgabtenJahrkarten
zumachen,auswelchenderVerkehr
an Verklagen u .amSonn -bezw .
FeiertagenunterBerücksichtigung
desWechselsderFahrplänezudenver¬
schiedenenJahreszeitenzuersehenist .
demBeauftragtenderGemeinde
stehtdasRechtderÜbermachungu .der

EinsichtnahmeindieseAufschreibungenzu¬8
InderheutigenSitzungdesStadtrathes

berichtetev .B.StrobachüberdieSicherstel¬
lungdesPapierszurDrucklegung
derObligationenundderCouponsdes
InvestitionsanlehenssowiederDruck¬
legung.Eswurdebeschlossen,fürdiese
Lieferung,bezw.ArbeitdieFirmaR.
v .Waldheimin Aussichtzunehmen.

henenberichtetev .B .Dr .Steuwager
überdie anläßlichderÜbernahme
desBetriebesderstädtischenStraßen¬
BahnerforderlichenHandelsgerichtliche
ProtokollierungderGemeindeWien¬
diesesollnachdenAntragedes
BerichterstattersunterGemeindeDien¬
StädtischeStraßenbahnenprotokolliert
werden.Selbstverständlichsolldieserst
in demMomenteerfolgen ,inwelchem
dieVoraussetzungenfürdieBetriebs¬
übernahme,nämlichdieSanktioni¬
rungdesdiesbezüglichenLandes¬
beimReichsgesetzesfürdasZustande¬
kommendes Anlehenseingetreten
sinddemAntragewurdezugestimmt.

WienerStadtrath.
Sitzungvom30 .Jänner1902.

vorsitzenderH .B .Strobach
M.WesselbeantragtdieRealität

MariahilfPfauengasse15,Fillgradergasse
8 .vonderenein großerTheil
fürStraßenregulierungszweckebenö¬
thigtwird ,umdiePauschalsumme
von17000R .einzulösen .Aug. )

dasvomM.RisswegvorgelegteProjekt
fürdenKanalumbauinderGolde,Theresi¬

num und Plösgasse 1800
u .jenesfürdenKanalumbauinder
AllergassezwischenPlösgasseu .demCholera¬
KanaleKosten58710wirdgenehmigt.

dieDotierungdesstädtischenVolksbades
wirdin vortenvon250auf350l .im

Sommerundvon100auf160l .hochzuel¬
lenwasserimWintererhöht.

M .SauerbeantragtderErneuerung
desMitvertragesbezüglichallerLocal¬
täten ,derimstädt .Hausehetzung
Misselg.16untergebrachtenK.R.Sicherheits¬
wacheunterdenvomMagistrateauf¬
gestelltenBedingungenzuzustimmen.(Aug.
adgoldenhochzeitdesErzherzogsReiner
DerStadtrathhatinseinerheutigenSi¬

tzungnacheinemBerichtdesM.Rissweg
denAnträgenbetreffenddieBeleuchtung
u .besagungderstädt .Amtsgebäude
Schulen,Häuseretc .imBez.Wieden
anläßlichdergoldenenHochzeitdesErz¬
herzogsRammezugestimmt.
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VermehrungderStellenderstädtischen
Ärzte .DerStadtrathhat nacheinem
BerichtedesM.D .einbeschlossen,
die Anzahlder städtischenAerzte
in der siebenenRangklasseumsechs
zu vermehren ,ferner denBezirk
MarineinezweitestädtischeBezirks¬
ärztensstellezusystemisieren.DerMa¬
gistratwurdeermächtigt,erforderli¬
chenfallsfür Supplierungenvon
KostenselbstständigVorsorgezutreffen.

GoldeneHochzeitdesErzherzogRainer
Wiebekannt ,sein am21 .Februar
l .J .ErzherzogRainerundErzherzogin
MariedasFestihrergoldenenHoch¬
Zeit .Für die aus diesemAnlasse
stattfindendeHuldigungsfeierist ,bis
jetzt nachstehendesProgrammin
Aussichtgenommen.Am20 .Februar
halb11Uhrvormittagsfindet ,inderPfarr¬
kirchezu denHl .Schutzungenauf
der WiederPaulanerkirche )ein
festgottesdienstfall ,welcherdurch
denWeibischofDr .Godfried,Marschall
celebriretwird .

ferner sindt am20 .Februar
diefeierlicheÜberreichungeiner

künstlerischausgeführten ,vonden
ProfessorenderKunstgewerbeschul¬
Kargeru .Bayerhergestellten
huldigungsadresseanErzherzog
Rainer statt .

Auchist zur ewigenErinnerung
an dieses seltene Hubelfestdie
ErrichtungeinesErzherzogRainer
Brunnensin abschbarerZeitin
Aussichtgenommen.

die Bewohnerdes BezirkesWie¬
denwerdenmittelst einerAufruhes

gebeten,ihreegaliterdurchBesing
gungder Häuseram20 .und21 .
FebruarunddurchBeleuchtungder
Fensteram20 .Februarabendszu

bekunden .
In demobenerwähntenAufrufan

dieBevölkerungdesBeziehesWieden
der von dem Präsidenten des
GestionisBezirks-VorsteherRienöß
gefertigtist ,leißt es :S .R .undR.
HoheitderdurchlauchtigsteHerrErz¬
HerzogRainerundIhre k .undR.
HoheitdiedurchlauchtigsteFrauErz¬
herzoginMariefeiernam21 .Februar
dasFestIhrergoldenenHochzeit.Wenn
in bürgerlichenKreiseeinderartiges
festbegangenwird ,rüstensichfrey¬
digalleFreundeu .Bekannte,um
diesenseltenen ,schönenTagzuverherr¬
lichen .Wenneindurchlauchtigster
PrinzdesKaiserlichenHausesdenGedenk¬
tag seines50jährigenglücklichen
Ehebundesbegeht ,einPrinz ,derseit
vielenJahrenin unseremBezirke
seinHeimhat ,derdurchseineGüte
u .Mildthätigkeit,durchdieFörderung
aller gemeinnützigenBestrebungen
dieVerehrungnichtnurdesBezirkes
Wieden ,sondernauchderganzen
StadtWienimhohenMassegenießt
soist gewißeinAnlassvorhanden,
daßdie BevölkerungdesBezirkes
ihr Festkleidanlegt ,umdem
durchlauchtigstenPaaredieVerehrung
u .Dankbarkeitfür dievielenhoch¬
herzigenAkten,diederBezirkdem
selbenverdankt ,zumAusdruckzu
bringen.EshatsichausderBevöl¬
kerungunseresBezirkeseinComité
gebildet,welchesdarüberschlüssigzu¬
werdenhatte ,in welcherWeisedie
WiederdengoldenenHochzeitstag
deserzherzoglichenPaareswürdig
begehensollen .In Ausführungeines

20
BeschlusswasKomisrichtenwir
an alle unsere Mitbürger ,das
freundlicheErsuchen ,amVorabend
desFesttages ,d .i .am20 .Februar
1902die Fensterder Wohnungenzu
beleuchten ,sowiedieHäuserfestlich
zu besagen ,u .denFlaggenschmück
aucham21 .Februar ,als demei¬
gentlichenFesttage,andenHäusern
zubelassen .Wirhoffen ,daßdie
Bevölkerungmit uns einesSinnes
ist u .das an demgenanntenAbend
Hausfür Hausin hellemLichteer¬
strahlen ,undin festlichemSchmuck¬
gangenwird .

ZurVerstädtlichungderstädtischen
Straßenbahnen .In derheutigenSitzung
des Stadtrathes wurdedieBerathung
überdas mit der FirmaSiemensu .
halbke . G.abzuschließendeÜberein¬
kommen,wegenderBetriebsführung
der städtischen Straßenbahnendurch
dieseFirmaals Bevollmächtigteder
Gemeindefortgesetztu .zuEndege¬
führt .DiediesbezüglichenBedingnisse
bewegensich innerhalb derbereits

bekanntenStipulationen .
VonallgemeinemInteresseer¬

scheintdiebetriebstechnischeVorschriftfür
dieZusammenstellungderFahrplane,
auswelcherNachstehendeshervorzuhebenist :

derBetriebbeginntdesMorgens
imSommernichtspäter ,als um6Uhr
imWinternichtspäter ,alsum6Uhr
30MinutenvonjenemPunktejederHin¬
aus ,an welchemdie Wagenvondem
nächstgelegenenBetriebsbahnhofaufdie
Liniegelangen.BeidenjenigenEinen,
aufwelcheneinstarkerfrühverkehrgegen
denBezirkzustattfindet ,sowiebei
jenen ,welchenachdemMordbahnhof,

Norbahnhof ,Bahnhof ,
bahnhof ,Staatsbahn u .An¬
Bahnhofführenist derBetriebauf



verungenderGemeindeeinehalbe
Stundefrüher,alsvorstehendbestimmt,
zubeginnen,esgiltjedochdieseBestim¬
mungnur dann ,wennaufdem
Bahnhofeschonvor6Uhr ,bezw.6Uhr
30Minutenfrüh ein Zugankommt
oderabfährt .DasNachtssollendie
letzten Wagenim Sommerum12
Uhr ,imWinterimhalb12Uhrvon
denäußerenEndpunktenderein¬
zelnenHauptradillinenabgehen,
vondiesenEndpunktenbiszum
Ringverkehren,u .vondortnachdem
nächstenBetriebsbahnhofzurückkehren.
DieletztenvondenRadiallinienan
der RingstraßeankommendenWagen
sollendortnochAnschlußaneinen
Ringstraßenwagenfinden .Aufden
Rundlinenfahrendie letztenWagen
vondenbeidenEndpunktenzuden¬
selbenvorerwähntenZeiten ,nachden
Betriebsbahnhöfenab .

DieWagensolleneinanderaufder
Ringstraße,dersog .Lastenstraße,auf
der RundlinedurchdieNeubaugasse

undaufderTransversallinesowie
aufdenHauptradialieninZwischen¬
räumen,biszu5Minutenfolgen ,auf
denübrigenLinien ,inZwischenräumen
biszuhöchstens10Minuten.Inden
Morgenstunden ,bis7Uhrsowieinden
Abendstundenvonhalb11Uhrabkönnen
dieseZwischenräume,bisaufdasDoppel¬
le ,aberneüber15Minutenerhöht
werden .BeiderBerechnungderFahr¬
leistungwerdenPendelwagen,ebenso
gezählt,wiediedirektenWagen,wobeijedochdiedirektenWagenwährendder
ZeitdesuneingeschränktenBetriebes
mundetees in Intervallen von10
Minutenabzulassensind .

AlsRundliniengeltennachfolgen,
de Linien ,Ringstraße undFranz
Josefsquai ,Kastenstraßenvon

derWährungerstraßebiszumPräter¬
stern ,BezirkslinievonderAlter¬
straße ,biszumSudbahnhof,Trans¬
versallinienördlicheu .Endliche
Gürtellin )vomPratorbiszum
Gellertplatz .

Als Hauptradialiengelten
die Linien in dennachfolgenden
Straßen :Taborstraße ,Pratorstraf¬

Rudol¬
straßeHauptstraße ,Reimwegmit
SimmeringerHauptstraßebiszum
BetriebsbahnhofSimmeringII .Wall¬
fisch -undHengassebiszumSubahn
hof ,favorisenu .Hintergerstraße,
WiedererHauptstraßeu .Matzleinsvor¬
herstraßeTriesterstraße ,Wienund
Schönbrunnerstraße,Gumpendorfe.
undSechshäuserstraße,Mariahilfer,
straße ,adikasseietzinger ,Haupt¬
straße ,Kirchenfelderu .Thaliastraße,
AlserHörerundhernalsHauptstraf¬
Währinger-undWeinhäuserstraße
PorzellangasseundDöblingerhaupt¬

strafe .EineEinschränkungderFahrtenauf
Zwischenraumbiszuhöchstens10Mi¬
nuten und in denMorgenstunden
( bis7Uhr )sowiein denAbendstunden
vonhalb11Uhrab ,bisaufdasDop¬
gelteaberimüber15Minutenist
währendderganzentäglichenBe¬
triebszeit ,mit AusnahmedesSon¬
mersaufdenStreckenzwischenRo¬
tundeundder Sofienbrücke ,zwischen
der Rotundeund demPraestern
desgleichenaufderStreckevomErz¬
HerzogKarplatzbiszudemBädern
sowieaufderFreudenauerstrecke
biszurKaiser-Josefsbrückezulässig.
AufderLinienachdenBädern

kannder VerkehrimWinterganz
eingestelltwerden .EineBetriebsei¬

schickungkannferneraufden

StreckenaußerhalbderdrittenFahr¬
preisponeunterderVoraussetzung
daßwährendeinerBetriebsperiode
( SommeroderWinter )einVerkehr
vonmindestensein u .einhalbJahr¬
gästenfür jedesNutzmagenkilometer,
nichterreichtwird ,indemSinneer¬
folgen ,daßin derbetreffenden
BetriebsperiodederBetriebdesMorgens
späterbeginnt ,alsoimSommerum
6 Uhr30Minuten ,imWinterum7
Uhrfrühu .dasderselbefernerdes
AbendseinehalbeStundefrüheren,
det .DieZwischenräumekönnenhiebei
aufhöchstens20Minutenerweitert
werden .UnterSommerwirddieZeit
vom1 .Maibis15 .Oktober,unterWinter
dieübrigeZeitdesJahresverstanden.

DieGesellschaftistverpflichtet,die
nachfolgendendirektenJahrbeziehung
genwiederaufzunehmen:

Remisehernalsorgerstraße.
Qual-Ausstellungstraße .

RemisehernalsMaringerstraße
Ring-CanoritenstraßeLandgut.

HietzingerhofQuai-Taborstraße.
Vordienstbahnhof.

RudolfsheimBellaria Qua¬
strator - Reise .

Ring-Pratorstern .o¬hitzingerhofWeidlingingWeggasse .
Döbling

ThaliastraßeRing-Matzleinsdorfe
straße Reisefavorisen .

Simmeringeinweg - Ring¬
PorzellangejederdritteWagen

Spittelanergasse).
Erober - LandstraßeRinge¬

städterstraße.
S .Ma- Landstraßen¬

Gersthof.
WährungKreuzgasseRing¬

Rubahnhof.
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Todesfall .InVenedigstarbam26.
derk .u .k .Generalmajor,a .D .Rudolf
Freiherrv .Tückheim,Herrv .Altdorf,
Ritter des eisernen Kordes3 .
Klasseetc .

LehrkursezurHeilungdesSottern .Die
für daslaufendeSchuljahrvomBezirks¬
schulrathederStadtWienprojektierten
Instructionscursefür Lehrpersonenzur
HeilungdesStollererGebrechensnach
derMethodedesProf .LonBequam
nehmenam15 .Februard .J .ihren
Anfangunddauonbis 23 .März1902.
die Standortedieser Cursebefinden
ichin denSchulhäusernfavoriten

lergasse11( Leiter ,JohannTrack,
RudolfsheimDadergasse16(Leiter ,

Prinz und Währung aus
Grüngasse16( Leiter ,JohannSchner)
zurTheilnahmeandiesenCursenhaben
sich20LehrpersonenausallenKron¬
andernOsterreichs gemeldet .Die
Aufnahmeder sollenden Kinderfin¬
detam15 .Februarl .J .zwischenu .
10Uhrvormittagsin denvorerwähn¬
ten Standortenstatt .

WienerStadtrath .
Sitzungvom31 .Jänner.

vorsitzenderv .B .Dr .Neumayer¬
NacheinemBerichtedesM.Rauerwird

dieSchadloshaltungfürdenzurStrafe
abzutretendenGrundbei derRealität
hietzinPenzingerstraße15mit13
30 perfestgesetzt .

2
M.FiedlerbeantragtdieSchadlos¬

haltungfürdenzurStraßeabzutreten.
denGrundbeiderRealitätJosefstadt
Alserstraß41mit80perzube¬
stimmen .( Aug . )

dieVerwendungeigensconstruier¬
ten Wagenzur Abfuhrflüssigen
Straßenkathes ,wirdprimpiellgeneh¬
ungu das Stadtbauamtbeauftragt ,
eine Vormalefür diesesFuhrwerk,
vorzulegen .

demKomitederinternationalen
FischereiAusstellungi .J .1902wirdein
Subventionvon500fbewilligt .

W .Fiedlerbringt fernerzur
Kenntnis ,daßder Sturmam16 .d .M.
das Dachder Magazine ,unddes
städtischenLagerhausesin einesAus¬
dehnungvonca je 850mbeschädi¬
te .WegenBehebungdieserSchadenwird
das Geeignetevorgekehrtwerden.

NacheinemAntragedesM.Grün¬
beckwirddie Restaurationindem
herwalterSchlachthausedembestbieter
FranzRichterauf3Jahreverpachtet.

die sofortigeDemolirungdes
HausesWeidling,Schönbrunnerstraße
212 ,dessenAnnazurStraßenverbe¬
lerungnötigist ,wirdgenehmigt.

Rairplatz.DerStadtrathhatnach
einemAntragedes M .Rissweg
beschlossen,in StattgebungeinerAn¬
regungderBezirksvertretungdes
BezirkesWiedenanlässlichderFeier¬
dergoldenenhochzeitdesErzherzogs
Rainer u .der ErzherzoginMorin
den Adlerplatz im Bezirkmit
anerplatz zubenennen .
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